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Finanzordnung u. Reisekostenordnung: 
Schiedsordnung: 
Spielerpaßordnung: 
Ehrenordnung: 

Neuester Stand 
i m 

Handbuch 
des 
SVW 

1. Marbach 1 
2. Pfidlingen 
3. Schmiden/Cannst. 
4. Schwäb. Gmünd 1 
5. Post Ulm 1 

13:3 38,0 6. HP Böblingen 1 7:9 
12:4 33,0 SV Ditzingen 1 79 

1 11:5 35,0 8. Stättg. SF 2 5:11 
11:5 33,0 9. SV Langenau 1 3:13 
8:8 35,5 10. SV Tübingen 2 3:13 

31,5 
31,5 
29,0 
27,0 
26,5 

Endstand nach 25 Runden: 
1. VfL Sindelfingen 41:7 74,0 
2, SK Bebenhausen 37:11 64,5 
3. Stuttg. SF 1 36:12 69,0 
4. $K Schmiden 35:13 64,0 
5. Stuttg. SF 2 33:15 60,5 
6. SG Schwäb.Gmünd 31:17 52,0 
7. SK Heidenheim 30:18 55,5 
8. SC Weiße Dame Ulm 30:18 55,0 
9. HP Böblingen 1 30:18 53,5 
10. SF Komwestheim 
11. SV Esslingen 

29:19 
29:19 

55,5 
52,0 

12. SV Tübingen 2 28:20 55,0 
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VfL Sindelfingen wird Württembergischer  
Mannschaftsmeister 1996 im Blitzschach 

Die Gemeindehalle in Hemmingen war in diesem Jahr Austragungsort der 
Württembergischen Blitz-Mannschaftsmeisterschaften. 25 Mannschaften 
kämpften unter hervorragenden Bedingungen um die beiden Qualifikati-
onsplätze, die zur Teilnahme an den Deutschen Titelkämpfen berechtigen. 

Von Beginn an lag das Team des VfL Sindelfingen an der Spitze des Fel-
des und gewann letztlich auch überlegen mit 41:7 Punkten das Turnier. 
Um den zweiten Platz gab es jedoch einen harten Dreierkampf zwischen 
den Stuttgarter Schachfreunden, dem SK Bebenhausen und der Mann-
schaft des SK Scluniden/Cannstatt, deren erste Garnitur just an diesem Tag 
zur Endrunde der Deutschen Pokalmeisterschaft in Bremen weilte. Erst in 
den letzten Runden gelang es der jungen Mannschaft des Schachldubs 
Bebenhausen mit 37:11 Punkten den zweiten Qualifikationsplatz zu 
erkämpfen. Das Nachsehen hatten die Stuttgarter Schachfreunde, die mit 
36:12 Zählern Rang drei belegten vor dem Schachklub Schmiden/Cann-
Statt., der mit 35:13 Punkten auf dem vierten Platz landete. 

Ein besonderes Lob gebührt an dieser Stelle der hervorragenden Compu-
terbetreuung durch Reinhard Alisch (Großbottwar) und den zahlreichen 
Damen und Herren der Schachabteilung des gastgebenden GSV Hemmin-
gen unter Leitung von Schachfreund Jürgen Kranisch, die sich ganz vor-
züglich um die Ausstattung und das leibliche Wohl der Teilnehmer küm-
merten. Der GSV Henuningen hat sich nachdrücklich für die weitere 
Durchführung von Turnieren empfohlen. 

Gottfried Düren, Verbandsspielausschuß 

13. HP Böblingen 2 27:21 53,0 
14. TSV Ditzingen 25:23 51,0 
15. TSV Langenau 24:24 50,5 
16. SV Donzdorf 23:25 47,0 
17. TG Biberach 20:28 47,0 
18. SC Grunbach 18:30 45,0 
19. SV Bad Friedehall 17:31 39,5 
20. SG DT Tuttlingen 16:32 38,5 
21. SC Tamm 16:32 34,0 
22. SK Bietigheim 12:36 33,5 
23. SF Pfalzgrafenwlr 7:41 22,0 
24. GSV Heminingen 3:45 18,5 
25, TSV Gerabronn 3:45 10,0 

Oberliga, 8. Runde 24. 03. 96 
Pfullingen - Langenau 5 : 3 
1. Banaszek - Schlais 0:1 5. Nägele - Hahnewald 1:0 
2. Vujic - Wutzke 0:1 6. Altenhof - Herz 1:0 
3, Streck Mira 1:0 7. Nagelsdiek - Hörsch 0:1 
4. Einwiller,B. =Schneider 1:0 8. Dr.Born - Beck 1:0 
HP Böblingen - Tübingen 2 3,5 : 4,5 
1. Bauer,P. - Frick 0:1 5. Hoffmann - Schwierskott 1/2 
2. Dausch - Bachler 1:0 6. Hohlfeld - Brem 0:1 
3. Böhm,M. - Roth 1/2 7. Born - Jojart 1:0 
4. Frolik - Trettin 1/2 8. Skribanek - Schmidt°. 0:1 
Stuttg. SF 2 Ditzingen 3 : 5 
1, Schwarzburger - Schmitt 0:1 5. Gabriel,J. - Gritsch 0:1 
2. Wolf - Lang 0:1 6. Cosic - Zimber 1:0 
3. Schmid,H, Matzdorf 0:1 7. Mock - Vrabac 1:0 
4. Strobel - Difinger 0:1 8. Gerstenberger- Stanescu 1:0 
Schwäbisch Gmünd - Post Ulm 
1. Jurek - Müller 0:1 5. Fohl - Schulze 1:0 
2. Albrecht - Dörflinger 1/2 6. Müller - Habel 1:0 
3. Fochtler - Oberst 1:0 7. Tannhäuser - Münst 0A 

4. Roth - Preuß 0:1 8. Sturm - Kramer 1:0 
Schmiden/Cannstatt • Marbach 4 : 4 
1. Holzhäuer Gazik 1/2 5. Krockenberger- Mokosch 1/2 
2. Trachtmann - Vokac 0:1 6. Wilke - Leyrer 0:1 
3. Schnepp - Sieglen 1:0 7. Bauer,M. - Lach 0:1 
4. Birk - Escher 1:0 8. Amos - Rabl 1:0 
Oberliga nach 8 Runden: 

Reinhard Nabe. 
Verbandsliga Nord. 8. Runde 24. 03. 96 
SK Schwäb. Hain - SC Grunbach 1 
1. Bahmann - Unrath,H. 1/2 5. Riedel,M., - Lenz,R, U2 
2. EberleM - Schnabel 1:0 6. Dr. Xander - Hahn,D. 0A 
3. Dr.Prinz - Milcoleizig 0:1 7. Fuchs,N. - Bublitz,E. 1:0 
4. Krenedics - König,D. 1/2 8. Neumann,E. Fischer,T.- 1)2 
SV Wolfbusch 1 - SV Marbach 2 6:2 
1. Kindl - Klemm,.1. 1:0 5. Mews,B. - Trefzer 1/2 
2. Ott,F. - Lorenz,R. 1/2 6. Montigel,P. - Lehnert,T. 1:0 
3. Dr.11äcker - Guggenheim 1:0 7. Rudolph, M. Möller,B. 1:0 
4. Dr. Erben - Jazeschen,U. 1/2 8. Rieder,A. - Dr. Richter,G. 1/2 
SK Heidenheim 1 - SV Aalen 1 4 : 4 
1. Fritz,R. - Dr.Sand 1/2 5. Laible,M. - Pierro,R. 1/2 
2. Weiß,A. - Debitsch,R. 1/2 6. Woisczyk,T. - Leis,J. 1/2 
3. Ho11,11.-P. - Fink,T. 1/2 7. Marijanovic - Frasch,H.-J, 1/2 
4. Weiler,U. - Stark,R. .1/2 8. Homolja. ,D. - Kioschies,J. 1/2 
SF Kornwestheim 1 - SK Schmiden/Cannstatt 2. 5 : 3 
1. Faißt,H.-P. - Keller,W. 1/2 5. Riedel,T. Hörrmann,K. 
2. Bantel,T. - Bauer,E. 1:0 6. Zessin,F. - Scheeff 
3. Tuncer,U. - Welker -:+ 7. Gaus,W. - Fritsch,E. 
4. Winkler - Frank,B. 0:1 8. Ortmann,M. - Moroff,B. 

SV Herrenberg 1- SC Tamm 1 
1. Junesch,G. - Martynow,P. 0:1 5. Ottmann,M. - Baudys,O. 
2. Straub,U. - Varejcko 1/2 6. Schmid,E. - Eimen,W. 
3. VoglerN. Bibik,J. 0:1 7. Ottmann,J. Waibel,T. 
4. Brunner,J. - Gerhardt,P.-M, 1/2 8, Brauch,M, - Ehrrike,F. 

Verbandsliga Nord nach 8 Runden:  
1. SV Wolfbusch 1 15:1 44,5  6. SC Tamm 1 7:9 34,5 
2. SK Kornwestheim 1 13:3 37,0 7. SV Aalen 1 7:9 31,5 
3. SK Heidenheim 1 11:5 38,5  8. SV Marbach 2 5:11 26,0 
4. Schmiden/Cannstatt 2 8:8 32,0 9. SC Grunbach 1 4:12 25,0 
5. SK Schwäb. Hall 1 8:8 28,0 10. SV Herrenberg 1 2:14 23,0 

Verbandsliga Süd, 8. Runde, 24. 03. 96 
VfB Reichenbach 1 - TG Biberach 1 4 : 4 
1. Miricanac,Al. - Namyslo,H. 0:1 5. Karacie,N. - Haberbosch 1/2 
2. Ostric,T. Lenhardt,M. 10 6. Brettschneider - Becker 1:0 
3. Miracanac,Aci.- Oettel 1:0 7. Schwarz,K. Merk,T. 0:1 
4. Quist,S. - Götz,S. 1/2 8. Schwilk,M. - Dr.v.Wedel 0:1 
SV Donzdorf 1 - SF Ravensburg 1 2 : 6 
1. Escher,F, - Sorg,B. 0:1 5. Hoenick,A. - Schupp,V. 1/2 
2. Lankes,E. Weidel 1/2 6. Moder - Miitz,G. 0:1 
3. Dotti - Ringelsiep 0:1 7. Hummel,R. Reimche 0:1 
4. Holl,G. - Gemolla,P. 1/2 8. Cabir,J. - Schotten,K. 1/2 
SC WD Ulm 1 - SC Lindenberg 1 2,5 : 5,5 
1. Heidenfeld - Gärtner,G. 0:1 5. Heinrich,A. - Schmidlechner 1/2 
2. Gruber,T. - Atlas 1:0 6. Wolf,R. - Feistenauer,H. 0:1 
.3. Beming,13. - Plieger,J. 1/2 7. Gebhardt,U. - Gehrmann,H. 0:1 

1:0 
1:0 
1/2 
+:- 

4: 4  
1:0 
1:0 
1/2 
1/2 
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3. Berning,B. Plieger,J. 1/2 7. Gebhardt,11. 
4. Lainburg - Zumtobel 1/2 8. Ferst1,M. 
SV Ebersbach 1 - SG DT Tuttlingen 1 
1. Junger,W. - Klaus,I. 1:0 5. Weber,R. 
2. Rupp,M. - Wiech,O. 1:0 6. Höflinger,K. 
3. Krebs,A. - Bader,W. 0:1 7. Grill;B. 
4. Junger,U. - Xheladini,F. 1:0 8. Mehrer,M. 
SK Markdorf 1 - SC Kirchheim 1 
1 Dr.1Cnüclier - Melcher,W. 1:0 5. Zclzuj,C. 
2. Dr.Schröder - Ganter,T. 172 6. Jurisic,Z. 
3. Längl,J. - Sefineider,F: 1:0 7. Dönitz,D. 
4. Schindler - Dr.Schweickh'. 1:0 8. Österreicher 

Verbandsliga Süd nach 8 Runden:  

Württemberg! 
Die Schlußrunde des Turniers wurde überschattet durch den Tod eines 
Teilnehmers: in der Nacht vor der Schlußrunde verstarb Ekkehard Gruhl / 
Zwiekau, der in seiner sympathischen Art wieder ein gutes Turnier gespielt 
hatte. Sicher, die ganze Seniorenschaehfamilie weiß, daß er geborgen war 
in dieser Familie - und das mag trösten ! - und daß er nicht von uns gegan-
gen ist, sondern lediglich vorausging, aber weh tat sein Tod doch allen und 
so mischte sich Trauer und Abschiedsschmerz und manches "Also bis zum 
nächsten Jahr!" klang nicht gewohnt fröhlich, sondern wurde von einem 
nachdenklichen" ... wenn es noch geht!" begleitet. 

Hajo Gnirk 
Das Gesamtergebnis finden Sie in der DWZ-Rubrik am Ende der Würt-
temberg-Rochade. (Red.) 

- Gehrmann,H.  0:1 
- Wegscheider 0:1 

5 : 3 
- Hommel,R. 0:1 
- Günter,A. 1:0 
- Stierle,M. 1/2 
- Dufner,A. 1/2 

4 : 4 
- Krämer,S. 0:1 
- Flogaus,W. 1/2 
- Fischer,T. 0:1 
- Fronmül 0:1 

1. SF Ravensburg 1 12:4 34,5 6. SV Ebersbach 1 8:8 33,5 
2. SK Markdorf I 11:5 38,0 7. VfB Reichenbach 1 6:10 31,0 
3. SC Kirchheim 1 11:5 36,0 8. TG Biberach 1 5:11 26,5 
4. SC WD Ulm 1 11:5 35,5 9. SV Donzdorf 1 5:11 23,5 
5. SC Lindenberg 1 8:8 34,0 10. SC DT Tuttlingen 3:13 27,5 

Dr. Martin Schrernpf 

Das Ellwanger Seniorenturnier 1996 
ein Festival des Seniorenschachs  

Abermals ließen die heimeligen Besonderheiten des Ellwanger Senioren-
turniers die Teilnehmerzahl explodieren: waren es im Vorjahr noch 135 
Teilnehmer, so nahmen heuer 208 Spieler an der 8. Württembergischen 
Seniorenmeisterschaft teil! Aber auch die qualitative Besetzung des Tur-
nieres war enorm und unter den Teilnehmern kursierte das Wort, daß dies 
"eigentlich eine Deutsche Meisterschaft sei". Gewiß müssen sich die orga-
nisatoren angesichts der Enge in den Spielsälen Neuerungen überlegen, um 
den Zustrom zu diesem Turnier zu kanalisieren. Die vielen positiven Äuße-
rungen - z.B. "Ein prima Turnier. Ich bedauere, daß ich nicht schon früher 
daran .teilgenommen habe!" - "Das enge Zusammensitzen hat etwas 
Heimeliges. Das Sitzen an Einzeltischen ist steril." - "Ich hin das erste Mal 
dabei. Gewiß aber nicht das letzte Mal!" - machen Mut zu künftigen Orga-
nisationsanstrengungen. Eines sollte der ausrichtende Verein, der SC 1875 
Elwangen, gewiß aber nicht ändern: das reichhaltige, äußerst attraktive 
Rahmenprogramm, das wieder begeisterten Zuspruch hatte und in das sich 
das sportliche Geschehen auf hohem Niveau würdig einbettete. 
Der amtierende Deutsche Seniorenmeister Dr. G.Braun (Leipzig) erfocht 
einen glänzenden Sieg: Es war zwar kein Start-Ziel-Sieg, denn eine überra-
sehende Niederlage in der 4. Runde gegen E.Striefler (Oberwiesenacker) 
steht zu Buche, aber in kämpferischen Stil gewann Dr.Braun gegen beacht-
liche Gegnerschaft (seine Performance von 2403 signalisiert dies!) die 
übrigen 8 Partien, was ihm den ungeteilten ersten Platz einbrachte. 
Den zweiten Platz, mit 7,5 Punkten ebenfalls ungeteilt, erzielte Dr.M.Dor-
nieden vom Bundesligisten Delmenhorst. Auch er mußte eine frühe Nie-
derlage einstecken (in der 2. Runde gegen H.-K. Wegener -  / Rüsselsheim), 
ließ sich davon aber nicht erschüttern und gab anschließend nur noch ein 
Remis in der Vorschlußrunde gegen den Drittplazierten Uischer / Mün-
chen ab. Auf den Plätzen 3 bis 6 kamen vier Spieler mit je 7,0 Punkten ein: 
außer dem schon genannten J.Fischer noch B.Bierwisch /Aachen, H.Wei-
gel / Obermichelbach und R.Servaty/ Dortmund. Nur Weigel blieb von 
diesen Spielern ungeschlagen: ein Beweis für das kämpferische Turnierge-
schehen auch an der Tabellenspitze. Der Gewinner des Turniers in den 
letzten drei (!) Jahren R.Franck/Gladbeck spielte viele Partien wieder 'aus-
gezeichnet, aber drei z.T. überraschende Remisen (gegen B.Mayer/Karls-
ruhe, W.Adler/Lindau und Dr.Mann/Dresden) sowie eine Niederlage in der 
7. Runde gegen den Turniersieger ließen ihn "nur" auf 6,5 Punkte kom-
men. - Auch andere Überraschungen gab es in Fülle. So z.B. das glänzende 
Abschneiden von Franz Krah/Pocking mit 6,5 Punkten, der auf einem 
2063-Niveau spielete und seine DWZ um sagenhafte 110 Punkte verbes-
serte! - 
Zwölf Damen waren. im Teilnehmerfeld und auch hier wimmelte es von 
glanzvollen Namen. Mit einer ganz bravourösen Leistung - 6,0 Punkte und 
den 25. Platz in der Gesamtwertung! - gewann Dorothea Hensel / Bad 
Harzburg' die Damenwertung. In der 7. Runde spielte Frau Hensel mit 5,0 
Punkten aus 6 Partien an Brett 1! Ihre Performance von 1966 zeigt, daß die 
letztlich erzielten 6 Punkte gegen gute Gegnerschaft errungen wurden. 
Frau I.Winter / Erfurt mit 5,0 Punkten und Frau M.Schneider / Wüten 
sowie Frau EAntusch / Krailling, beide 4,5 Punkte, waren die nächstpla-
zierten Damen und blieben durchaus nicht unter ihren Möglichkeiten. Die 
geringfügigen Änderungen in den Wertungszahlen durch die Turnierlei-
stung signalisieren dies: Winter = -4, Schneider = +5, Antusch. = +22. 
Auch ,dies spricht für die Klasse des Teilnehmerfeldes! 
Aus württembergischer Sicht verlief das Turnier befriedigend: immer 
waren württembergische Spieler im Spitzenfeld. Doch für "ganz vorne" 
reichte eS nicht. Bester Württemberger wurde Bruno Müller / Marbach mit 
6,5 Punkten vor R.Sielaff / Winnenden mit ebenfalls 6,5 Punkten sowie 
Franz Escher/Donzdorf, V.Igney/Sindelfingen, H.Hoffmann/Böblingen, 
W.Adler/Lindau,  D.Oehlmannfrübingen, Dr.K.Xander/Schwäb.Hall, 
K.H.Fels/Stuttgart,  K.Fassmanii/Stuttgart,  E.Neumann/Schwäb.Hall, 
H.Riedlinger / Hechingen und R.Frimmel/Senden, die alle auf 6 Punkte 
kamen. Also 11 der 21 Spieler mit 6 Punkten im Schlußklassement aus 

Württembergische Schachjugend 
im Schachverband Württember.? 
1.Vors Klaus Lindörrer, Birkäckerstr. 19, 72226 Sinuriersfeld, 07484/355 
2.Vors.Walter Kunz, Lessingstr.10, 73730 Esslingen, 0711 / 3166045 
Kassenwart: Erich Beck, Augsburgerstr. 171,70327 Stuttgart, 0711 / 339283 
Spielleiter: Manfred Lube, Holzmadenersir. 12, 73275 Ohrnden, 07023/4091 
Br+Freizeitsportt Richard Zorn, Schwalbenweg 1, 71364 Winnenden, 
07195/67480; Schulschach: Bernhard Pröll, Franz-Lehar-Str.44, 74078 Heilbronn, 
07066/6784 Jugendsprecher: Jörg-Uli Danzer,Wera,str. 20A, 70182 Stuttgart, 
0711 -246267 
Mädchenschach: Gerald Fix, Paulinenstr.28,88046 Friedrichshafen, 07541- 
74502 
Pressewart u. Schriftführer: Bernhard Förster, Joh.-Seb.-Bach-Str.16, 74321 

Jugendverbandsliga  
Vereine und Aufstellungen der Gruppe Nord  

Stuttg. Schachfreunde 1879 e.V.  
Ph.Doster (1977), G.Zinunermann (79), M.Becker (77), S.Waidelich (78), 
St.Balla (79), A.Rabus (79), Tanja Wolf (78), V.Ilic (84), C-C.Eckert (77), 
F.Eisentraut (77), M.Kröhner (76), D.Tomsic (81), D.Jütte (84), J.Wid-
mann (81), R.Waidelich (82) 
Mannschaftsführer und Postempfänger: 
Horst Lou, Elsterstaffel 15, 70199 Stuttgart, Tel: 0711 / 6900059 
Spiellokal: Begegnungsstätte Arbeiterwohlfahrt (AWO), Ostendstr. 77/1, 
Clubraum 2. Stock 

SK Heidenheim 
U.Weiler (1977), A.Röscheisen (78), F.Renger (79), T.Banzhaf (79), 
M.Naumann (78), M.Maier (81), J.Held (82), Claudia Röscheisen (81), J-
B. Haderspeck (80), M.Bogucki (80), Selma 1Dobler (82), A.Endres (83), 
M.Wintergerst (82), S.Hornecker (86), Ph. Schweizer (83), J:Grotjahn (79) 
Mannschaftsführer: Ulrich Weiler, August-Lämmle-Str.11, 89547 Ger-
stetten, Tel: 07323 / 4723 
Postempfgr: Siegfried Scheu, Bergenweiler Weg 19, 89567 Sontheim, Tel: 
07325 / 5771 
Spiellokal: Schloßgaststätte Henne, Schloßhausstr. 55 (direkt am Schloß) 
89522 Heidenheim, Tel: 07321 / 41066 

SC Tamm 74  
M.Eimen (1976), J.Düren (79), A.Mast (81), St.Utz (79), K.Ludwig (80), 
Th.Rosemarin (77), M.Schmid (82), Eva Lang (82), R.Weller (80), St. 
Kottner (82), M.Schatzt (83), R.Staubach (86), P.Sehatz (85), J.Kaiser 
(85), Silke Kurz (87), D.Mast (87). 
Mannschaftsführer und Postempfänger: 
Matthias Eimen, Im Länderrain 18, 71732 Tarnm, Tel: 07141/ 605944 
Spiellokal: Kelter, Eingang: Untere Kelterstr. 

SV Böblingen e.V.  
Th.Heining (1979), J.Berger (79), P.Göhner (80), D.Ortmann (83), 
H.Zobel (80), R.Kolb (78), Susanne Pielawa (82), P.Bernau (81), M.Piela-
wa (84), P.Bergmann (85), J.Liebscher (84), Martina Bergmann (86), 
B.Denzel (83), G.Bladowski (80), J-E.Bohner (84). 
Mannschaftsführer und Postempfänger: 
Holger Zobel, Galgentiergstr. 40, 71032 Böblingen, Tel: 07031 / 22 39 63 
Spiellokal: Vereinszentrum Schloßberg 9, 2. 03, 71032 Böblingen, Tel: 
07031 / 22 84 88 
Schachfreunde 90 Spraitbach e.V.  
A.Ziegler (1979), Th.Krätschnrier (80), J.Krotschak (79), C.Heide (80), 
R.Sethaler (82), M.Ziegler (81), Jeanette Gahler (80), H.Baur (80), 
M.Maile (82), M.Denneng (81), T.Lutz (83). 
Mannschaftsführer: Alexander Ziegler, Im Trögle 8, 73565 Spraitbach, 
Tel 07176/727 
Postempfgr: Hans-Jürgen Martin, Kleiststr. 3, 73565 Spraitbach, Tel: 07176 / 
6322. 
Spiellokal: Backhaus, Kirchplatz 3, 73565 Spraitbach 
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-SC Winnenden  
Th.Groß (1976), Chr.Struck (76), K.-M. Müller .(76)„ Chr.Ellmer (79), 
T.Stecher (80), 0.D'Antonio (77), Angelika Mack (84), M.Trautmann 
(81), Gabi Ellmer (78), A.Kakavelias (80), D.I3aier (78), M.Moser (80), 
N.Geiger (87), U,SohI (83), St.Xuoridas (82). 
Mannschaftsführer und Postempfänger: 
Christian Struck, Salzbergweg 45, 71364 Winnenden, Tel: 07195 / 35 42 
Spiellokal: Alte Oberschule, Schloßstr, 14, Raum 8, 71364 Winnenden 

SV Oberstenfeld e.V. 
M.Stoll (1976), G.Schneider (79), G.österle (77), M.Strauß (76), M.Ferber 
(78), J.Huber (82), Ortrun Schneider (81), L.Schneider (83), M.Müller 
(76), Martina Altenähr (80), 11,Lipp (78), T.Streicher (78). D.Weber (81), 
J.Huber (83), M.Stehr (82), M.Langs (76) 
Mannschaftsführer und Postempfänger: 

• Gerald Schneider, Trollingerstr. 15, 71723 Großbottwar- 2, Tet 07148 / 90 
0101 63 
Spiellokal: Vereinsheim "Alter Bahnhof', Bahnhofstraße, Oberstenfeld 

TSV Willsbach e.V. 1907  
K.Wartlick (1977), St.Brodbeck (78), M.Kleinknecht (81), F.Wartlick (82), 
T.Gessler (80).J.Teifel (80), M.Matsdchke (83),M.Eyer (83), N.Pfeil 
(83),A.Schoch (83), Miriam Kniille (84), N.Döttling (82) 
Mannschaftsführer: Gustav Döttling, Grissetstr.9,74I 82 Obersulm Tel: 
07130 / 7511 
Postempfgr: Gerhard Hohl, Nürnberger Str. 12, 74074 Hewilbronn, Tel: 07131 
/ 179965 
Spiellokal: Sportheim TSV Willsbach, Tel: 07134 / 37 94 

Vereine und Aufstellungen der Gruppe Süd 

1. SV Donzdorf 
Ophelia. Weber (1981), TK Raimann (77), D. Nothelfer (77), Chr. 
Kuplent (76), M.Vargas (80), 0.Boser (79), J.13auer (79), V.Eisele (81), 
I.Skrobik (81), H.Jungnitz (81), I.Aynihan (82), J.MaIbelegi (82), M.Gaug-
gel (83) 
Mannschaftsführer: Egon Schultheiß, Schulstr. 22, 73079 Süßen 
Postempfgr: Franz Eseher, Marrenstr. 42,73072 Donzclorf, Tel 07162/27116 
Spiellokal: Stadthalle Donzdorf 

2. SK Bebenhausen 1992 e.V.  
0.131ank (1976), U.Reik (77), M.Schwerteck (81), F.Schwerteck (78), 
Esther Schmidt (78); M.Freyer (81), J.Wömer (80), M.Rosemann (76), 
R.Dostal (76), D.Neubauer (78), F.Rothes (76), M.Brändle (76), 
Judith Klink (78), S.Bacher (86), I.Hückstedt (81), Teresa Klein (83). 
Mannschaftsführer und Postempfänger: 
Rudolf Bräuning, Wilhelrüstr. 103, 72074 Tübingen, Tek 07071 / 21141 
Spiellokal: Gasthaus Wienerwald, Bebenhäuser Str. 2,.72074 Tübingen 

Tel: 07071 / 83200 

3. SK Markdorf e.V.  
S.Schindler (1976), T.Teske (77), D.Dönitz (76), Chr.Dönitz (79), 
M.Kieferle (76), StEbrier (78), F.Ruess (78), B.Ebner (81), 
J.Neigenfink (81), J.Rieberer (81), Elsa Teske (84), Th.Boll (82), 
V.Boos (82), A.Kammel, Alexandra Kolas (84)  • 
Mannschaftsführer und Postempfänger: 
Dietmar Dönitz, Reußenbachstr. 35, 88677 Markdorf, TeL . 07544/ 5106 
Spiellokal: Gasthaus Krone, Hauptstr. 2, 88677 Markdorf 

Tel: 07544 / 4502 

4. Wangen  
M.Fink (1976), D.Weber (76), Th.Fricker (80), Th.Kohn (82), 
F.Kremslet (76), J.Reinhardt (79), A.Hagelaner (79), Julia Scheuerle (84), 
F.Schröder (82), F.Schneider (81). 
Mannschaftsführer und Postempfänger: • 

Daniel Weber, Zur Wanne 3, 88239 Wangen,. Tel: 07522/4597 
Spiellokal: Sehießstattweg, 88239 Wangen, Tel: 07522 / 29181 

5. SF Pfullingen e.V.  
K.Schumann (1978), M.Schwarzkopf (77), M.Polt (82), M.Göhner (80), 
K.Schneicler (82), T.Mack (81), 7. Teresa Ackermann (80), Agnes Banas-
zek (81), S.Mack (83), W.Friecler (80), A.Nabholz (80), B.Vielberth (81), 
H.Schneider (79), U.Schneider (84), M.Maier (80), A.Jooss (83) 
Mannschaftsführer: Markus Schwarzkopf, Ebnestr. 21, 72766 
Reutlingen, Tel 07121 / 46568 
Postempfgr: Thomas Nägele, Gottfried-Maier-Str. 26/1, 72793 Pfullingen, 

,Tel 07121/ 79777 
Spiellokal: Altes Pfullinger Schloß, Schloßstraße, 72793 Pfullingen, Ein-
gang VHS / Raum Nr. 4 

Thomas Kenntner 

Damenschach 
Referent : Jürgen Lenz, K1ingenstr. 16, 70186 Stgt, Te1.0711 / 486190 

Fax: 0711 /461760. 

Termine Damenschach  

1996  
Deutsche Ländermannschaftsmeisterschaft in Braunfels 
Internationales Vierländerturnier in Stuttgart (SV Wolfbusch) 
2.Runde Vierermannschaftspokal DSB-Ebene 
Baden-Würnbg Schnellschachmeisterschaft ( HN-Biberach) 
3.Runde Vierermannschaftspokal DSB-Ebene 
Württembergische Einzel- und.  MannschaftsBlitz 

Deutsche Mannschaftblitzmeisterschaft in Wuppertal 
Kandidatemurnier in Tübingen ( SKBebenhausen) 
Deutsche Schnellschachmeisterschaft 
Offene Deutsche Einzehneisterschaft in Dresden 
Deutsche Blitz-Einzelmeisterschaft ' 
1. Runde Damen-Oberliga 
1.Runde 2.13undesliga / Regionalliga 
2, Runde Danien-Oberligs  
2.Runde 2.Bundesliga / Regionalliga 
3. Runde Darren-Oberliga 
3.Runde 2:Bundesliga / Regionalliga 

1997  
4. 

 
Runde Dannen-Oberliga 

4.gunde: 2.Bundesliga / Regionalliga 
5.Runde 2.13undesliga / Regionalliga 
6.Runde 2.Bundesliga 
7.Runde 2,Bundesliga 

•• 

WürttembergischeÜhichjtigend 
im Schachverband Württemberg 

1.Vors. Klaus Lindörfer, Birkkkerstr. 19, 72226 Simmersfeld, 07484/355 
2,Vors.Walter Kunz, Lessingstr.10. 73730 Esslingen, 0711 13166045 
Kassenwart: Erich Beck, Augsbirgerstr. 171,70327 Stuttgart, 0711 / 339283 
Spielleiter: Manfred Lube, Auf der Höhe 9,73271 Holzmaden, 07023/4091 
fir+Freizeitsport: Richard Zum, Schwalbenweg 1, 71364 Wirmenden, 07195/67480; 
Schulschach: Bernhard Pröll, Franz-Lehar-Str.44, 74078 Heilbronn, 07066/6784 Jugend-
sprecher; Jörg-Uli Danzer,Werastr. 20A, 70182 Stuttgart, 0711 -246267 
Mädchenschach: Gerald Fix, Paulinenstr.28,88046 Friedrichshafen, 07541-74502 
Pressewart u. Schriftführer: Bernhard Förster, Joh.-Seb.-Bach-Str.16, 74321 
Bietigheira-Bissingen, 07142 / 64088 , 
Kontoverbindung: Konto 688 71 31, BLZ 600 501 01 

74078 Heilbronn 
Termin : Samstag, 01.Juni 1996 
Modus: 30 Min. Schnellpartien nach Fide-Rtgeln, 7 Runden Schweizer 

System 
Preise : 1.) 300.- 2.) 220.- 3.) 150.- die ersten 3 Preise sind garantiert 
Jugendpreis je 1.) 50.-  U15 + U20 

weitere Preise je nach Teilnehmerzahl 
Doppelpreise sind nicht möglich 

Zeitplan : Meldeschluß 10.45 Uhr im Spiellokal, Spielbeginn 11.00 Uhr 
Infos: Ursula Wasnetsky, Rosenstr. 60,68535 Neu-Edingen 0621/478186 

Jürgen Lenz Klingenstr. 16, 70186 Stuttgart 0711/486190 
Sonstiges : Die bestplazierte badische bzw. württembergische Spielerin 
erhält den Titel "Badische" bzw. "Württembergische Schnellschachmei-
sterin 1996" 

Württembergische 
Damen-Einzeiblitzmeisterschaft 1996  

Veranstalter: Württembergischer Schachverband 
Ausrichter : SV Wolfbusch 
Spielort : Begegnungsstätte "Frohes Alter", Giebelstr. 14, 70499 Stutt-

gart-Giebel • • 
Termin: Sämstag, 15.Juni 1996 
Preise : 1.) 250.- 2.) 150.- 3.) 100.- 4.) 80.- 5.) 60.- 6.) 50.- 

Jugendpreis je 1.) 50.- U15 + U20 
außerdem erhält die 1.) U15 + U20 je 1 Freiplatz bei den 
Württembergischen Einzelblitz in ihrer Altersklasse. 

Zeitplan: Meldeschluä 9.45 Uhr im Spiellokal 
Turnierbeginn 10.00 Uhr 
ca. 15.30 Uhr beginnt Württembergische Mannschaftsblitz 

Infos Jürgen Lenz 0711/486190 

02./05.05. 
16./19.05. 
18./19.05. 
01..06. 
08,109.06. 
15.06. 

16.06 

28./30.06, 
31.08./01.09. 
06./14.09. 
21./22.09. 
05.10. 
06.10. 
26.10, 
27.10. 
30.11. 
01.12. 

18.01. 
19.01, 
09.02. 
09.03. 
20.04 



Es sind pro Spieltag 2 Runden geplant, je nach Anzahl der Mannschaf-
ten,die teilnehmen. 

Meldeschluss : 01.08.1996 (für die Vereinsmeldung) 
30.08.1996 (für die Mannschaftsaufstellung + Abgabe der 
Gastspielgenehmigungen 
(es sind keine Nachmeldungen erlaubt) 

Turnierleiter: Jürgen Lenz 
Diese Meisterschaft ist für sämtliche Spielstärken offen. 
Interessierte Vereine sollten sich baldmöglichst mit mir in Verbindung 

setzen. Es sind auch reine Mädchenmannschaften herzlich willkommen. 
Interessierte Spielerinnen die als Gastspielerinnen bei einem anderen Ver-

ein spielen wollen, können sich auch an mich wenden. 
Die Siegermannschaft qualifiziert sich vorraussichtlich direkt für die 
Danienregionalliga.Genaue Angaben erfolgen mit dem Startschreiben 
zur Damenoberliga. 

Turnierleiter: Jürgen Lenz 

Terminvorschau 
Mönchfeld 

• 3. Schach in den Mai 
Der Mönchfelder Schachverein lädt ein zum 3. Schach in den Mai: 
Termin: 01.05.96 ; Beginn: 10.00 Uhr Meldeschluß: 9.30 Uhr 
Um Voranmeldung wird gebeten 
Ort: Altes. Bezirksrathaus Mühlhausen 

Mönchfeldstr. 12, 70378 Stuttgart-Mühlhausen 
Modus: 15 Minuten Bedenkzeit pro Spieler, 9 Rd Schweizer System 
Preise: 200.- / 150,- / 100,- / 50,- DM 

Der erste Preis wird garantiert, die weiteren Preise ab 40 Teil-
nehmer. Bei mehr Teilnehmern wird es wieder Rating-Preise nach 
DWZ:Klassen geben. 

Maximale Teilnehmerzahl: 60 Personen 
Telefonische Voranmeldung bei: T. Wolter 0711/84 .34 33 

R. Wolter 0711/53 77 94 
Für gute und preisgünstige Speisen und Getränke wird auch diesmal 
gesorgt 

Ralf Wolter 

5.5. Mengen 
Die Schachfreunde Mengen veranstalten am 5. Mai 1996 das 

6. Mengener Open  
Spielort: Hotel Baier, Hauptstr. 10, 88512 Mengen 
Beginn: 9.00 Uhr, Anineideschluß 8.50 Uhr 
Spielmodus: 7 Runden Einzelturnier CH-System, Spielzeit 30 Minuten 
Da Teilnahmebegrenzung (100) wird um Voranmeldung gebeten. 
Startgeld 20.- DM, Jugendliche 10,- DM. 
Preise: 250 / 150 / 100 / 50 DM. 
Weitere Sachpreise für alle Teilnehmer, die bei der Siegerehrung noch 
anwesend sind. Die Preise sind ab 50 Teilnehmern garantiert. 
Turnierleitung (Ansprechpartner für Anmeldungen): 
Gerhard Buck, Breite 12, 88512 Mengen-Ennetach, Tel: 07572 / 1500 (p), 
01572/ 6169 (g), Fax: 07572 / 6187. 

Oliver Schrtütt 

8.-22.5.  . Sindelfingen 
Offene Sindelfinger Schnellschach-Meisterschaft 1996  

Modus: 9 Runden Schw.eizer-System; 30 Minuten pro Spieler. Es gelten 
die FIDE-Regeln für Schnellschach mit folgender Abweichung: Artikel 2 

• (Mitschreibepflicht) ist außer Kraft. • 
Ort: Stadiongaststätte Sindelfingen. Rosewnstr. 12, Tel: 0703!! 805180 
Termine: 1.bis 3. Runde: Mittwoch 8. Mai 1996, 19:30 Uhr 

4. bis 6. Runde: Mittwoch, 15. Mai 1996, 19.30 Uhr 
7. und 9. Runde: Mittwoch, 22. Mai 1996, 19:00 Uhr 

Siegerehrung im Anschluß an die 9. Runde. Bitte beachten: Wegen Aus-
wertung und Siegerehrung beginnt die 7. Runde bereits um 19:00 Uhr 
Preise: 1. Platz: 35% , 2. Platz 25% 3. Platz 15% der Startgeldeinnahmen 

Bester mit DWZ < 1900: 10% der Startgeldeinnahmen 
Jeder Preisträger erhält eine Urkunde. 

Startgeld: DM 20.- Senioren, Studenten und Jugendliche zahlen DM 10.- 
Anmeldung: Am 8. Mai von 18:30 bis 19:15 im Spiellokal. Voran- 

meldung bei .DietrichFischer ist erwünscht. 
Veranstalten VfL Sindelfingen, Schachabteilung 
Turnierleitung: Jochen Braun. Dietrich Fischer (nationaler Schiedsrichter) 
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Sonstiges: Die ersten 2 Plätze berechtigen zur Teilnahme bei 
der Deutschen Damen-Einzelblitzrneisterschaft. 

Württembergische  
Damen-Mannschaftsblitzrneisterschaft 1996  

Veranstalter : Württembergischer Schachverband 
Ausrichter SV 'Wolfbusch 
Spielort : Begegnungsstätte "Frohes Alter", Giebelstr. 14, 70499 Stutt-

gart-Giebel 
Zeitplan : Meldeschluß 15.00 Uhr (Voranmeldung erwünscht) 

Turnierbeginn 15.30 - 16.00 Uhr 
Turnierende ca. 18.00 Uhr 

Infos/Voranmeldung: Jürgen Lenz 0711/486190 
Sonstiges: Gespielt wird mit 4-er Mannschaften mit bis zu 

6 Ersatzspielerinnen. Es ist erlaubt, pro Mannschaft bis zu 2 
Gastspielerinnen aus anderen Vereinen einzusetzen. 
Diese Meisterschaft ist für sämtliche Spielstärken offen. 

Es sind auch reine Mädchenmannschaften herzlich willkommen. 

Württ. Damen-Kandidatenturnier 1996  
Veranstalter : Württembergischer Schachverband 
Ausrichter : SK Bebenhausen 1992 
Spielort : Jugendherberge T bingen,Gartenstr. 22/2 72074 T bingen 
Termin : Freitag, 2,8.Juni - Sonntag, 30.Juni 1996 
Modus : 5 Runden Schweizer System - mit DWZ-Auswertung 
Bedenkzeit : 2 Std. 40 Züge+30Min.. Rest der Partie 
Startgeld  : 20.- DM, Jugendliche 10.- DM 
Preise : 1.) 300.- 2..) 200.- 3.) 100.- Jugendpreis U15/U20 je 1.) 80.-
Mannschaftspreis 1.) 120.- DM (3 Spielerinnen 'eines Vereines, es gel- 

ten keine Gastspielgenehmigungen), 
(weitere Preise je nach Teilnehmerzahl) 

Meldeschluss : Freitag 28.06.1996 17.45 Uhr (Voranmeldung 
erwünscht) 
Zeitplan : 1.Runcle Fr 28.06. 18.00 - 23.00 Uhr 

2.Runde. Sä 29.06. 9.00 - 14.00 Uhr 
3.Runde Sa 29.06. 15,30 - 20.30 Uhr 
4.Runde So 02.07. 9.00 - 14.00 Uhr 
5.Runde So 02.07. 15.30 - 20.30 Uhr 
danach Siegerehrung 

Infos/ Jürgen Lenz 0711/486190 
Voranmeldung : Klingenstr.16, 70186 Stuttgart 

Rudolf Bräuning 07071/21141 
Wilhelmstr. 103,72074 Tübingen-Lustnau 
Voranmeldung erwünscht bis Sarnstag,22.06.1996 

Sonstiges: Die ersten 6 Plätze berechtigen zur Teilnahme beim 
Württembergischen Damen-Meistertunnier 

Übernachtungsmöglichkeiten: Verkehrsverein Tübingen, An der 
Neckarbrücke, Tel 07071/35011 Fax 07071/35070 oder Jugendherberge 

Preise Jugendherberge :  Obern. m.Frühstück 20.- DM 
Obern. m.Halbpension (Mittag- oder Abendessen) 28,70 DM 
Übern. in.Volipension 35,90 DM 

Damenoberliga. 1996/97  
(mit Aufstiegsmöglichkeit in die Damenregionalliga) 

Gespielt wird mit 4-er Mannschaften mit bis zu 12 Ersatzspielerinnen. 
Es ist erlaubt, pro Mannschaft bis zu 2 Gastspielerinnen pro Runde aus 

• anderen Vereinen einzusetzen, 
Die Gastspielerinnen verlieren NICHT ihre Spielerlaubnis für den 

abgebenden Verein (Herrenmannschaften). 
Für jede Gastspielerin muß beim abgebenden Verein eine Gastspielge-

nehmigung beantragt werden und mit der Marinschaftsmeldung beim Tur-
nierleiter abgegeben werden. 
Die Doppelrunden an einem Tag gelten als 2 Spieltage. 
Die Ersatzspielerinnenregelung wird derjenigen für überregionale Tur-

niere angepaät, d.h. Spielerinnen die für eine höhere Mannschaft Ersatz 
gespielt haben, sind für das darauffolgende Spiel in der unteren Mann-
schaft gesperrt. 
z.B. Eine Spielerin, die in der Regionalliga Ersatz gespielt hat,darf die 

• nächste Runde in der Oberliga Samstagvormittag nicht spielen, erst die 
nächste Runde nachmittags. Ein Totspielen von Spielerinnen gibt es nicht 
mehr, 

. Ansonsten gilt als Grundlage die Württembergische TO bezüglich Mann-
schaftsmeisterschaften der Herren. 
Termine: Samstag 05.10 / 26.10. / 30.11. / 18.01. 
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Information: Dietrich Fischer, Tel: 07031 / 80 48 17 

Dr. Werner Retzlaff, Tel. 07033 / 446 51 

16. 5. Erdmannhausen 
2. Erdmannhäuser Tugendschnellturnier 

Die Schachjugend Erdmannhansen lädt alle Jugendlichen zu ihrem 2. 
Jugendschnellschachturnier recht herzlich ein. 
Spielort: Halle auf der Schray, Erdmannhausen 
Beginn: Samstag, 11. Mai 1996, 10.00 Uhr, Ende ca. 17.00 Uhr 
Modus: 9 Runden Schweizer System mit Computerauslosung 
Bedenkzeit: 15 Min: pro Spieler nach FIDE-Sehnellschachregeln 
Turniergruppen: gespielt wird in zwei Gruppen: 
1. Gruppe: 1.1.76 - 31.12.81; 2. Gruppe: 1.1.82 und jünger 
Preise: jeder Gruppensieger erhält einen Wanderpokal, jeder Jahrgangs-
Sieger erhält einen Pokal, viele wertvolle Sachpreise (jeder Spieler erhält 
einen Preis). 
Sonderpreise: für das beste Mädchen jeder Gruppe, für den jüngsten Teil-
nehmer 
Startgeld: 5 DM bei Voranmeldung, 6 DM am Spieltag 
Anmeldung: am Spieltag ab 8:45 Uhr bis 9:30 Uhr, schriftliche Voranmel-
dung bis 10.05 96 bei Sascha Fox, Sudetenstr. 11, 71672 Marbach/N. 
Info: Sascha Fox (Tel: 07144 / 14296). 

16. 5. Einladung zum 
10. Tammer Himmelfahrtsturnier  

für Kinder und Jugendliche  
Austragungsort: Kelter, Eingang Untere Kelter Straße, 71732 Tamrn 
Termin: Donnerstag, 16. Mai 1996 (Himmelfahrt) 
Anmeldung: von 9.00 - 10.00 Uhr, Beginn: 10.30 Uhr, Ende: etwa 18.00 
Uhr 
Teilnahmeberechtigt: Alle Kinder und Jugendlichen, die nach dem 

01.01.76 geboren sind 
Austragungsmodus: Einzelturnier, 7 Runden Schweizer System, 
Bedenkzeit: 2 x 20 Minuten, es wird in zwei Gruppen gespielt (01.01.83) 
Teilnahmebegrenzung: aus technischen Gründen 120 Teilnehmer 
Startgeld:  8,- DM pro Spieler 
Spielmaterial :  wird vom Schachclub gestellt 
Verpflegung:  Essen und Getränke erhältlich 
Anmeldung: schriftlich bis spätestens 11.05.1996 an folgende Adresse: 
Christian Edle, Ulmer Str. 9, 71732 Tamm, Tel. 07141/ 60 11 29 (in Not-
fällen) Fax-07141/ 60 70 43 
Bitte Geburtsdatum angeben 
Am Spieltag ist eine Anmeldung möglich bis etwa 30 Minuten vor 
Spielbeginn, falls noch Plätze frei sind - bitte Spielmaterial mitbringen 
Preise:  Wanderpokal für den 1. Sieger 
Sonderpreise für den besten A/B/C/D/E/F-Jugendlichen, auch für 
Mädchen, außerdem erhalten alle Teilnehmer-innen und Teilnehmer einen 
Preis • 
Wegbeschreibung: Autobahnausfahrt Ludwigsburg/Nord 

S-Bahnstation in der Nähe 
Die Kelter liegt direkt im alten Ortskern, Christian Erfle 

16.-19.5. Stuttgart-Zuffenhausen 
Stuttgarter Stadtmeisterschaft 1996  

Veranstalter: TSV Zuffenhausen Schachabt., anläßlich ihres 75-jährigen 
Bestehens 
Spielort: Vereinsheim, Hirschsprungallee 7, 70435 Stuttgart-Zuffenhausen 
(an der Schlotwiese). Im Spielsaal besteht Rauchverbot! 
Anreise: Autobahn 81 bis Ausfahrt Zuffenhausen, B10 Richtung Zuffen-
hausen bis 1. Ausfahrt, geradeaus auf Schwieberdinger Str., in Marconistr. 
rechts abbiegen, geradeaus, in Schlotwiese links einbiegen, durch Stadt-
wald zum Vereinsheim. 
S-Bahn-Linie 4,5 oder 6 bis Bahnhof Zuffenhausen, Ausgang Richtung 
Schwieberdinger Str. (Fußgängerbrücke), geradeaus bis Stadtwald, rechts 
am Waldrand entlang bis Einmündung zum Vereinsheim. 
Spielmodus: 7 Runden Schweizer-System; 2 Stunden / 40 Züge +30 
Minuten für den Rest der Partie. Es gelten die FIDE- und die Schnell-
schachregeln, DWZ-Auswertung. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 100 Teilnehmer begrenzt ! 
Zeitplan: 1. Runde Do. 16.5.96, 9.30 Uhr, 2.Runde Do. 16:00 Uhr 

3. Runde Fr. 17.5.96, 17.00 Uhr 
4. Runde Sa, 18.5.96, 09:00 Uhr, 5. Runde, Sa., 16.00 Uhr 
6. Runde So. 19,5,96,09,00 Uhr, 7. Runde, So. 16.00 Uhr 

Die Siegerehrung erfolgt am 19.5.96 gegen 21.30 Uhr 
Startgeld: Erwachsene DM 50.- Jugendliche / Rentner DM 25.- (Bei Mei-

" dung am 16.05. bis 9.00 Uhr DM 10.- Aufschlag). 
Anmeldung: Durch Zahlung des Startgeldes auf das Konto 1941065 bei  

der Landesgirokasse Stuttgart, BLZ 600 501 01, Kontoinhaber Michael 
Knapp, mit Angabe von Name, Vorname, Verein und DWZ-Zahl. Stich-
wort: Stuttgarter Stadtmeisterschaft. 
Einzahlungs_schluß ist der 09.05.96 !  
Bitte Überweisungsbeleg zum Turnierbeginn mitbringen. 
Preise: 1000 / 800 / 600 / 500 / 400 / 300 / 250 / 200 / 150 / 100. DM. . 
Sonderpreise: bester Jugendlicher (Jahrgang 1977 und jünger), bester 
Senior (Jahrgang 1936 und älter), beste Dame, Ratingpreise für DWZ < 
2000, <1800, < 1600. 
- Bei Punktgleichheit werden die Preise geteilt! (keine Doppelpreise). 
- der 1. Preis ist garantiert!, alle weiteren bei mind. 60 Teilnehmern. 
- Die Sonderpreise sind gültig bei mind. 3 Teilnehmern je Kategorie. 
Unterkunft: Auf Wunsch erhalten Sie Informationsmaterial von Michael 
Meier, Cheruskerstr. 38, 70435 Stuttgart, Tel: 0711 / 8790886 (Anrufbe-
antworter) 
Turnierleitung: Bruno Jerratsch 

16.-19.5. Sulzfeld 
7. Sulzfelder Schachfestival  

Der Schachclub 1947 Sulzfeld e.V. veranstaltet vom Donnerstag, dem 
16.05.1996 bis Sonntag, dem 19.05.1996 sein 7. Open-Turnier. 
Hierzu sind alle Schachfreunde aus Nah und Fern recht herzlich eingeladen. 
Modus: Gespielt werden 7 Runden.nach Schweizer System. Die Bedenk-
zeit beträgt 2 Stunden für 40 Züge, sowie eine halbe Stunde für den Rest 
der Partie (F1DE Quick-Play-Finish-Rules) .  
Terminplan: 
Donnerstag, 16.5.: Anmeldung bis 9.45 Uhr, 

1. Rd: 10.30 Uhr • 2. Rd: 16.30 'Uhr 
Freitag, 17.5.: 3. Rd: 17.30 Uhr 
Samstag, 18.5.: 4.Rd:  10.00 Uhr 5. Rd: 16.00 Uhr 
Sonntag, 19.5.: 6. Rd:  9:30 Uhr 6. Rd: 15.30 Uhr 
Die Siegerehrung findet unmittelbar nach Rundenschluß statt. 
Spielort: Aufgrund umfangreicher Renovierungsarbeiten in der Ravens-
burghalle findet das Turnier dieses Mal im Bürgerhaus Sulzfeld statt. 
Turnierleitung: Eine international erfahrene Turnierleitung sorgt für einen 
reibungslosen Ablauf. Die Auslosung erfolgt mit der aktuellen Version des 
SWISS-CHESS Programms 
Preisfonds: (bei mehr als 50 Teilnehmern):  2000 DM. 

Preise 1-4:  600 / 400 / 200 / 100 DM. 
Ratingpreise: Die jeweils.zwei bestplazierten Spieler mit einer DWZ von 
unter 1450; 80 / 50 DM; unter 1650: 80 / 50 DM; unter 1850: 80/50 DM. 
Sonderpreise: Die jeweils bestplazierten Jugendspieler und Senioren: 

Jugendspieler: 80 / 50 DM; Senioren: 80 / 50 DM 
Für die beste Punkteperformance aus den letzten drei Runden: 
Performancepreis: 50 DM. 

Doppelgewinne sind ausgeschlossen ! 
Startgeld: Erwachsene bei Voranmeldung: 30 DM, am Spieltag: 40 DM. 

Jugendliche bei Voranmeldung: 20 DM, am Spieltag 30 DM, 
Bezirkssparkasse Eppingen, BLZ 667 522 44, Konto: 26 00 997 

Kontaktadresse: Dieter Antritter,- Neue Bahnhofstr. 11, 75056 Sulzfeld, 
Tal: 07269 / 1470 (Auskünfte, Anmeldung, Unterkunftsnachweise) 
Für das leibliche Wohl ist natürlich wieder bestens gesorgt. 
(Mittagstisch, kalte und warme Mahlzeiten, Kaffee und Kuchen), 

18.119.5. Schönaich 
Der TSV Schönaich Abt. Schach lädt ein zum 

1. Kreissparkasse Schach-Open 
Hauptsponsor: Kreissparkasse Böblingen 
Weitere Sponsoren: Gartengestaltung Kühler, Autohaus Tränklein, 

Centra-Bürkie, HIF1-Studio 
Hotel + Restaurant Sulzbachtal 

Spielort: Gemeindehalle Sehönaich, großzügige Räumlichkeiten, kostenlo-
ses Parken. Schönaich liegt nur 5 km von Böblingen entfernt, gute Busver-
bindung vorhanden. 
Modus: 11 Runden Schweizer-System; Spielzeit 2 x 30 Minuten nach 
FIDE-Schneilsehachregeln. 
Rundenplan: 1.-5. Runde: Samstag 18.05.1996, ab 10.30 Uhr 

6.-11-Runde: Sonntag, 19.05.1996, ab 9.30 Uhr, 
anschließend Siegerehrung. 

Preise: 1000 / 750 / 500/ 350 /250 / 100 / 50 DM. Der I. Preis ist garan 
tiert. Die anderen Preise sind ab 50 Teilnehmern garantiert. 
Sonderpreise: Jugendliche (Jahrgang 1976 und jünger): 100 / 75 / 50 DM. 

DWZ < 2000: 100 / 75 / 50 DM 
DWZ < 1800: 100 / 75 / 50 DM 
DWZ < 1600: 100 / 75 / 50 DM 

Startgeld: bei Überweisung bis zum 10.05.96: Erwachsene: DM 20., 
Jugendliche: DM 15.-, bei Barzahlung am Spieltag 5 DM Aufschlag 



(GM und IM startgeldfrei, für eine begrenzte Anzahl kostenlose Übernach-
tung - Reihenfolge der Anmeldung zählt) - Teilnehmerzahl auf 250 Perso-
nen begrenzt. 
Meldungen: Durch Überweisung des Startgeldes bis zum 10.05.96  
auf Kto-Nr. 985 297 bei der Kreissparkasse Böblingen, BLZ 603 501 30. 
Kontoinhaber TSV Schönaich Abt. Schach, Kennwort: "Kreissparkasse 
Schach-Open 1996". 
IVIeldeschlult: Samstag 18.05.96, 10.00 Uhr im Spiellokal bei der Turnier-
leitung. 
Turnierleitung: Marcus Kübler und Michael Knecht 
Unterbringung: Im Schach-Cafe Schönaich, 10 DM pro Ubernachtung 
incl. Frühstück (Schlafsack mitbringen ! - auf 30 Personen begrenzt ). 
Für mehr Informationen über andere übernachtungsmöglichkeiten bitte an 
die Turnierleitung wenden. 
Information: Marcus Kühler, Kelterweg 28, 71101 Schönaith, 
Tel: 07031 / 654654; 
Michael Knecht, Glenrotbes Str, 4, 71034 Böblingen, Tel: 07031 / 274581 
Sonstiges: Es gibt keine Doppelpreise. 

Preisgünstige Getränke und Speisen werden angeboten! 
Marcus Kübler 

18.119.5. Eilwangen 
Offene Eilwanger Meisterschaft 

Ausrichter DJK Ellwangen 
Termin: Samstag, 18.5.1996, Meldeschluß 14.00 Uhr, Beginn 15.00 

Sonntag, 19.5. 1996, Beginn 9.00 Uhr, Siegerehrung 15.30 Uhr:  
Spielort: Gasthof "Weißer Ochsen" in Ellwangen, großer Saal 
Modus: 7 Runden Schweizer-System; 30 Minuten pro Spieler, Schnell-
schachregeln, ohne Schreibpflicht. 
Preise: 200 / 100 / 50 DM, bester Jugendlicher 50 DM. 
Information: Olaf Rohsgoderer, Tel: 07961 /4238. 

Mitbringen von.Spielmaterial ist erwünscht, 

75 Jahre Schachverein Reutlingen e. V.  

2. Reutlinger Open 
vom 24. bis 27 Mai 1996 

offene Stadtmeisterschaft -7 Runden Schweizer System - 5h pro Partie 

Anläßlich seines 75-jährigen Vereinsjubiläums veranstaltet der Reutlinger.  
Schachverein am Pfingstwochenende sein Jubiläumsopen. Es werden 7 Run-
den Turnierschach gespielt; freitags eine und an den anderen drei Tagen 
jeweils zwei. Das Turnier wird DWZ ausgewertet. 
Spielort:  Haus der Jugend in der Museumsstraße im Stadtzentrum von Reut-
lingen. 
Austragungsmodus:  7 Runden Schweizer System mit Computerguslosung; 
Rangliste nach Buchhotzwertung. 
Bedenkzeit:  2 Stunden 40 Züge und dann 1/2 Stunde für den Rest der Partie 
je Spieler. 
Termine:  I. Runde: Freitag, 17.00 Uhr; 2.  5. Runde: Samstag, Sonntag 
Beginn jeweils um 10.00 und 16.00 Uhr; 6. und 7. Runde: Montag um 9.00 
und 14.30 Uhr. 
Preise:  1. Preis 1000,- DM; 2..5.Preis: 700r/500r/300,4100,- DM; 4 
Ratingpreise für den besten Spieler unter 2000/1800/1600/1400 DWZ je 
100,- DM. Der Preisfond von insgesamt 3000,- wird vom Veranstalter unab-
hängig von der Teilnehmerzahl garantiert. Preisverteilung nach Lucaner 
System. 
Anmeldung:  Durch Einzahlung des Startgeldes auf Konto Nr. 73336 BLZ 
64050000 bei der Kreissparkasse Reutlingen. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 120 Teilnehmer begrenzt! 
Info: Ulrich Huff, Frauenhalde 10, 72793 Pfullingen; Tel. 07121/754573 
(abends bis ,22.00 Uhr); e-mail: ulrich.huff@schwaben.de  
Startgeld:  bei Voranmeldung: Erwachsene 40,-; Jugendliche DM 30,- DM; 
am Turniertag bis 16.30 Uhr: 10,- DM Aufschlag. GM/LM/EM frei. 
Anfahrt:  An Sonn- und Feiertagen: kostenlose Parkmöglichkeit in der Tief-
garage am Rathaus (ca. 5 Minuten zu Fuß). Ulrich Huff 

24. - 27.5. Crailsheim 
2. Crailsheimer Open 

Ort: Casino der Firma Schubert, Hofäckerstr. 7, 74564 Crailsheim 
Modus: 7 Runden Schweizer System. 40 Züge in 2 Stunden +30 Min. 
Restspielzeit, Reihenfolge bei Punktgleichheit nach Buchholz, DWZ und 
ELO-Auswertung. 
Rundenplan: 24.5. 1.Rd: 10.00 Uhr, 2. Rd: 17.00 Uhr 

25.5 3. Rd: 9.00 Uhr  4. Rd: 16.00 Uhr 
26.5. 5. Rd: 9.00 Uhr  6. Rd: 16.00 Uhr 
27.5. 7. Rd: 9.00 Uhr 

Preise: ab 130 Teilnehmern gelten folgende Preise: 
2.500 / 1.500 / 1000 / 800 / 600 / 400 / 300 / 250 / 200 / 150 DM. 

Der erste Preis ist garantiert. Preisverteilung nach Luganer System, keine 
Doppelpreise. 
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Sonderpreise: Für beste(n) Senior(in) (bis Jahrgang 1936), beste Dame-
den besten Schüler (bis Jahrgang 1981), besten Hobbyspieler,, besten 
Jugendspieler (bis Jahrgang 1977), Toreropreis (Beste Partie der jeweiligen 
Runde). 
Ratingpreise: DWZ 1600 u. weniger: 300 / 200 / 100 DM. 
DWZ 1601 - 1800: 300 / 200 / 100 DM 
DWZ 1801 - 2000: 300 / 200 / 100 DM. 
Vierermannschaftspreis: 300 / 200/ 100 DM. Voraussetzung mindestens 
vier Teilnehmer(innen) je Preisklasse 

Preisfonds insgesamt 11.000 DM 
Turnierleitung: Ralf Schubert, Crailsheim 
Schiedsrichter: Erich Beck, Stuttgart 
Startgeld: 80 DM, für Jugendliche, Schüler (Stichtag 1.1.1976), und Stu-
denten: 50 DM bei Überweisung bis 17.5.1996. Bei Bezahlung am 24.5. 
1996 bis 9.00 Uhr 90 / 60 DM. GM/IM/FM startgeldfrei, für eine begrenz-
te Anzahl von GM/IM giht es Sonderkonditionen. 
Anmeldung: Einzahlung des Startgeldes auf Konto Nr: 306979, Kreisspar-
kasse Crailsheim, BLZ 622 500 30 mit vollständiger Anschrift, Verein, 
DWZ, ELO, Geburtsdatum. Alle Teilnehmer müssen ihre Meldebogen am 
24.5.1996 bis 9.00 Uhr vollständig ausgefüllt bei der Turnierleitung abge-
geben haben. (Überweisungsbeleg vorlegen). 
Information: Ralf Schubert, Adelheitsruh 14, 74564 Crailsheirn, Tel: 
07951 / 6468 oder Tel: 07951 /43163 (Werner Geldner). 

24.-27. 5. Besigheim 
2. Offene Besigheimer Stadtmeisterschaft 1996 
Veranstalter: Schachverein Besigheirn e.V. 
Spielort:  7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung; 40 Züge 

in 2 Stunden + 30 Minuten für den Rest der Partie pro Spieler. 
Es gelten die Regeln der WTO, des DSB und der EIDE; 
DWZ-Auswertung. 

Spielort: Runden 1-7: Vereinszimmer irrt Schulzentrum "Auf dem Kies"; 
Eingang neben der Stadtbücherei 

Termine: 1.Rd: Fr, 24.5.96 um 19.00 Uhr 
2. + 3. Rd: Samstag, 25.5.96 um 9.00 Uhr / 15.00 Uhr; 
4. +5. Rd: Sonntag, 26.5.96.um 9.00 Uhr / 15.00 Uhr 
6. +7. Rd: Montag, 27.5.96, um 9.00 Uhr / 14.30 Uhr. 

Teilnehmer: Wegen begrenzter Platzzahl tnax.60 Spieler. 
(Reihenfolge der Anmeldung entscheidet ) 

Anmeldung: Bernd Eisenmann, Hauptstr. 30, 74354 Besigheim; Tel: 
07143 - 31279 , Fax: 07143 - 33902. 
Bei der Anmeldung DWZ-Zahl angeben !! Anmeldeschluß ist 30 Min. 
vor Turnierbeginn. 

Startgeld: Erwachsene 30.- DM, Jugendliche unter 20 Jahre und Studeten 
(Ausweis) 15.- DM; vor Ort im Spiellokal zu entrichten (nur Barzahlung). 

Preise: 500 / 300 / 200 / 100 / 50 DM. Der 1. Preis wird von der 
Volksbank Besigheim-Bönnigheim e.G. gestiftet. 

Pokale für die ersten Drei; weitere Sachpreise; 1. Preis garantiert; alle wei-
teren ab 30 Vollzahlern 

Sonderpreise: Beste Teilnehmer DWZ < 2000: DM 1001 50 
Beste Teilnehmer DWZ < 1800: DM IDO / 50 
Beste Teilnehmer DWZ < 1600: DM 100 / 50 

Sonderpreise ab 5 Teilnehmern pro Gruppe. Doppelpreise nicht möglich 
Turnierleitung: Marco Hartwig. Bernd Eisenmann 

112.. 06. Rangendingen 
3. Offenes Rangendinger Schnellturnier 

Veranstalter: Schachverein Rangendingen 1953 e.V. 
Termin : Samstag, 01.06.1996 und Sonntag 02.06.1996 
Ort: Gemeindehaus Rangendingen . 
Beginn: Samstag, 14.00 Uhr und Sonntag 10.00 Uhr 
Meldeschluß: Samstag, 13.30 Uhr 
Modus: Einzelturnier 9 Runden Schweizer System. 30 Minuten Bedenk-

zeit pro Spieler und Partie. Es werden arn Samstag 5 und am 
Sonntag 4 Runden gespielt. 

Startgeld:  Erwachsene DM 30.-, Jugendliche DM 20.-. 
Preise : 1. Platz DM 500.- garantiert 

Die weiteren Preise richten sich nach der Teilnehmerzahl 

Sonderpreise: Bester Jugendlicher (bis 20 I), beste Dame, bester Senior 
(ab 60 J.) je DM 50, beste Mannschaft (4 Spieler) DM 100. 
Voraussetzung für Sonderpreise: Mindestens 4 Teilnehmer pro Gruppe. 
Doppelgewinne sind nicht möglich. 
Info und Anmeldung : Richard Stockburger,  Im Wolfental 23, 72414 
Rangendingen, Tel: 07471 / 82324 oder  Thomas Schenk,  Gammertinger 
Str. 37/1, 72379 Hechingen, Tel: 07471 / 6885 
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02. 06. Vaihingen / Enz 
5. Kaltenstein - Open 

Ein Turnier der Grand Prix Serie. 
Veranstalter:  Schachvereinigung Vaihingen/Enz 
Termin : Sonntag, 02.06.1996 ab 9.00 Uhr 
Ort: 71665 Vaihingen/Enz, im "Löwensaal " der Stadthalle, 

Heilbronnerstr. 29. 
Modus: 30 Min. Bedenkzeit pro Spieler, FIDE-Schnellschachregel 
Startgeld:  DM 30.- je Spieler, GM und IM startgeldfrei. 
Preise : DM 500.-/ 300-1200.-! 100.450.- . 

1.Preis DM 500.- garantiert, weitere Geld und Sachpreise 
je nach Teilnehmerzahl. 

Sonderpreis: Nur bei mehr als 5 Teilnehmer pro Gruppe ! 
Beste Dame! Mädchen, bester Jugendlicher bis 18, bester Senior ab 60: je 
DM 50.- Kein Doppelpreisgeld ! 
Grand Prix Serie: Rating Gruppen bis DWZ 1600, DWZ 1600- 1699, 

DWZ 1700. - 1799, DWZ 1800- 1899, DWZ 1900 - 1999, 
größer DWZ 2000, sowie eine Jugendratinggruppe U18, 
Stichtag 31.08.77. 

Turnierleiter : Joachim Kuhnle, Tel. 07042 / 5878 
Anmeldung : Voranmeldung erwünscht ( Teilnahme garantiert ) bei 
Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 71665 Vaihingen/Enz, Tel. 07042 / 
12508, oder beim Turnierleiter. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt W.Pungartnik 

5. - 9.6. Sindelfingen. 
22. Sindelfinger Open  

Ort: Foyerjrn Rathaus der Stadt Sindelfingen 
Modus: 9 Runden Schweizer System. 40 Züge in 2 Stunden/Spieler, 
danach 30 Minuten pro Spieler für den Rest der Partie. 
Es gelten die WTO des SV Württemberg, die FIDE-Regeln sowie die 
F1DE Quick-PlayFinish Rules (Schnellschach-Beendigungsregeln). Die 
Turnierergebnisse werden zur DWZ-Wertung eingereicht.. 
Rundenplan: Erste Runde am 5. Juni 1996 um 18:00 Uhr, sodann täglich 

zwei Runden jeweils 9:00 Uhrt und 15:30 Uhr. 
Siegerehrung nach der letzten Runde am Sonntag gegen 20:30 Uhr. 
Preise: Gesamtwertung: 

1.500 / 1.000/ 500 / 300 / 250 / 200 / 150 DM. 
Sonderpreise:  Bester Teilnehmer mit  DWZ < 2100:  DM 300 

Bester Teilnehmer mit DWZ < 1800:  DM 200 
Bester Jugendlicher (Jahrgg 76 und jünger): DM 200.-  
Bester Senior (Jahrgg 36 und älter): DM 200.- 

Der erste Preis der Gesamtwertung ist garhntiert. Alle weiteren Preise sind 
ab 90 Vollzahlern garantiert Doppelpreise sind nicht möglich. Jeder 
Preisträger erhält eine Urkunde. 
Startgeld: DM 60 bei Überweisung bis zum 25.5.96 (Vollzahler) 

DM 70.- bei Barzahlung am 5.6.96 (Vollzahler) 
DM 30.- bzw. DM 40.- für Senioren, Studenten, Jugendliche. 

Anmeldung: Durch Überweisung des Startgeldes bis zum 25.5.96, mit 
Angabe von Namen, Jahrgang, Verein, DWZ. Einzahlung auf das Konto: 
Nr. 276 308 000, bei der Volksbank AG Böblingen, BLZ 603 900 00; 
Kontoinhaber: VfL Sindelfingen, Schach. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 140 begrenzt. 
Nachmeldung/ : Mittwoch, 5.6.96, zwischen 16:30 und 17:30 Uhr im 
Spiellokal, falls die Teilnehmerzahl noch nicht erreicht ist. 
Unterbringung: Senator-Hotel, Riewdmühlestr. 18-20, 71063 Sindelfin-
gen, Tel: 07031-6980, Einzelzimmer : DM 65,-; Doppelzimmer: DM 
49,50 pro Person und Tag inkl. Frühstück. Bitte selbst buchen. Voranmel-
dung ist erwünscht. 
Sonstiges: Der Turniersaal ist raucherfreie Zone. 

Bei Punktgleichheit werden die Preise geteilt. 
Turnierleitung: Jochen Braun, Dietrich Fischer (nat. Schiedsrichter) 
Information: 

	

	Dietrich Fischer, Tel: 07031 / 80 48 17; 
Dr. Werner Retzlaff, Tel: 07033 / 446 51. 

6• - 9.6. Forchtenberg 
3. Hohenloher Open  

Ausrichter: TG Forchtenberg 
Ort: 74670 Forchtenberg, Alte Turnhalle, Am Mühlweg (Sportplatz). 
Forchtenberg liegt 20 km westlich von Heilbronn und 50 km nördlich von 
Stuttgart 
Modus: 7 Runden Schweizer System. 40 Züge in 2 Stunden/Spieler, 
danach 30 Minuten pro Spieler für den Rest der Partie. 
Auswertung DWZ und ELO 
Wir bemühen uns, allen interessierten Spielern die Chance zu einer Ein-
Halbwertung zu geben. Die Teilnahme einer hinreichenden Anzahl von 

Elo-Trägem ist gewährleistet. 
Spielzeiten: Do 6.6.: 10.00 und 17.00 Uhr, Fr 7.6.: 9.00 und 16.00 Uhr 
Spielzeiten: 6.6. 10.00, 17.00; 7.6. 9.00, 16.00; 8.6. 8.30, 14.30; 

9.6. 9.00; Siegerehrung ca. 15.30 

Rahmenprogramm: Mi., 5.6., 19.30 Vortrag mit GM Suetin 
(Unkostenbeitrag DM 10,-, Voranmeldung erwünscht) 
Sa., 8.6., 20.30 Blitzturnier (Startgeld DM 10,-, volle Prei'sgeldausschüttung) 
Preise:  DM 1500 / 1000 / 700 / 500 / 400 / 300 / 200 / 4x100 bei 100 
Teilnehmern. Der 1. Preis ist garantiert; die übrigen Preise werden bei 
wesentlich höherer oder geringerer Teilnehmerzahl entsprechend ange-
paßt. 
Preisverteilung nach Luganer System. 
Sonderpreise: je DM 100 für den besten Spieler DWZ<2000, DWZ 
<1800, DWZ< 1600 sowie den besten Jugendlichen (Jahrgang 1977 und 
jünger). Pokal (gestiftet vom ELBI-Verlag) für besten Senior und die beste 
Dame. 
Sachpreise (gestiftet vom Schachverlag Kania) für die besten preisgeldlo-
sen Spieler. 

Doppelgewinne sind wie immer ausgeschlossen. 
Turnierleitung: Klaus Herzog, Ernsbacherstr. 16, 74670 Forchtenberg 
07947/1397, Fax 07947/2402 
Startgeld: Bei Voranmeldung (Überweisung bis 28.5.1996) 

DM 80; Jugendliche und Spieler mit Elo 2000 DM 50 
Ohne Voranmeldung jeweils DM 10 mehr 

,  GM, IM & FM startgeldfrei 
jedoch keine weitergehenden Sonderkonditionen für Titelträger! 

Voranmeldung:  Durch Einzahlung des Startgeldes bis 28.5.1996 auf 
das Konto der -Volksbank Hohenlohe 
BLZ: 620 918 00 Konto-Nr.; 64 529 002 Vermerk: 3. Hahenlohet Open 

Kontoinhaber: TG Forchtenberg - Abt. Schach 
Anmeldung mit Anschrift, Verein, DWZ/Elo, Geb.daturh 

Meldeschluß: 6.6.1996 um 9.00 im Turnierlokal, auch für vorange- 
meldete Teilnehmer! 
INFO: Schachverlag Kania, Harald Keilhack,./Fax 07150/37098 
Unterkunft: Preisgünstig ab DM 25 mit Frühstück bei: 

Alma Herzog Forchtenberg 07947/443 
'Brauereigaststätte Forchtenberg 07947/2202 
Pension Zeller Schöntal (10 min mit Auto) 07943/600 
weitere Info anfordern bei:  • 
Fremdenverkehrsgemeinschaft Hohenlohe, 07940/18-206, 
Fax 07940/18-363 

Für preiswerte Verpflegung im Turnierlokal ist gesorgt!! 

FM H. Keilhack erstellt ein kleines Turnierbüchlein mit Rückblick auf das 
I.+11. Hoheriloher Open, kommentierten und unkommentierten Partien 
vom III. Hohenloher Open sowie Runden- und Presseberichten. 
Ca. 60 S.; DM 15,-frei Haus. Bestellung vor Ort sowie beim Schachverlag 
Kania, Hofpfad 32, 71701 Schwieberclingen. 

•  15. 6. Böblingen 
Offener Böblinger Jugendschachtag 1996  

In den JahrgangsgruPpen 1976 und jünger werden Rundenturniere mit 15 
Minuten Bedenkzeit pro Partie und Spieler/in durchgeführt. Im Anschluß 
daran findet ein 4er-Mannschafts-Blitzturnier statt. 
Termin: Samstag, den 15. Juni 1996. Anmeldeschluß: 9.40 Uhr • 
Turnierbeginn: 10.00 Uhr. Veranstaltungsende Jahrgangsturnier ca 15 
Uhr, Blitzturnier ca. 17 Uhr. 
Spielort:  Lise-Meitner-Gymnasium Böblingen, Triberger Str, 20 
Anfahrt: S-Bahn bis Böblingen Bahnhof + Stadtbus 727 bis Freiburger 
Allee bzw. Autobahnausfahrt Böblingen/Sindelfingen Richtung Tübingen 
B464, Ausfahrt Diezenhalde. 
Preise: Wertvolle Buch- und Sachpreise sowie Urkunden, kein Teilneh-
mer geht leer aus !I! 
Startgeld: DM 7.- (für beide Wettbewerbe ) 
Voranmeldung und Information: Ulrich Schwarz, Breslauer Str. 35, 
71034 Böblingen, Tel: 07031 / 226881 (19-22 Uhr). 
Verpflegung: Füpr preiswerte Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Ausrichter: Sportvereinigung Böblingen e.V. - Schachabteilung 

15.6. Mössingen - Ofterdingen 



Die Geldpreise sind ab 100 Teilnehmer garantiert. 
Sonderpreise: Beste Dame, bester Jugendlicher (Stichtag 16.6.76), bester 
Senior ( 16.6.36) je 50 DM, wobei Doppelgewinne nicht möglich sind. 
Sachpreise 

Unbedingt mitzubringen sind pro 2 Spieler ein komplettes Spielset mit 
Schachuhr, da sonst die Teilnahme nicht gewährleistet werden kann. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 200 Spieler begrenzt. 
Anmeldung: schriftlich oder telefonisch bei 
Andreas Dufner, Steigenweg 3/1, 78532 Tuttlingen 07461 / 14520 oder 
Gunther Kaufmann, Balinger Str. 89, 78532 Tuttlingen 07461 / 75583 
bzw. bis spätestens 16.6,96 8.45 im Turniersaal. 
Eine gute Anreise wünscht Martin Stierle, 1. Vors. 

22.6. Kirchheim / Teck 
7, Offene Kirchheimer Stadtmeisterschaft 

Der Schachclub 'Kirchheim lädt alle Schachfreunde herzlich ein zur 
Schach-Stadtmeisterschaft um den Preis der Volksbank Kirchheim. 
Titelverteidiger: Rainer Kraut, Tübingen. 
Termin: Samstag, den 22. Juni 1996 uni 13.30 Uhr 
Spielart: Schloßgymnasium Kirchheim/Teck, Jesingerhalde 5. Richtung 

Jesingen/Weilheim vor VfL Stadion links.. 
Modus: 9 Runden a 15 Minuten Einzelschnellschach. Bei Punktgleichheit 
Luganer System. CH-System. EDV. 
Startgeld: 15 DM bei Voranmeldung / 20 DM am Spieltag. Schüler bis 

161.: 10 DM. 
Teilnehmer: max. 80 Teilnehmer 
Preise: 300! 200 / 100 / 50 DM, ab 50 Teilnehmer garantiert. Erhöhung 

entsprechend Spielerzahl. 
Sonderpreis für den besten Senior (Jgg. 1936) 50 DM. 
Preis für den besten Jugendlichen (Jgg. 1978) 50 DM. 
Preis für den besten Schüler (kg 1982) 30 DM. 
jeweils bei mind. 3 TN pro Kategorie.. 
25 attraktuive Sachpreise gestiftet von Kirchheirner Fachgeschäften. 

Anmeldung / Info: Hans Haller, Sulzburgstr. 19, 73265 Dettingen, Tel: 
07021 / 52195 

23.6. Backnang 
9. Backnanger Straßenfest-Blitzturnier 

. Der Schachverein Backnang e.V. lädt zum Vierer-Mannschafts-Blitztur-
nier anläßlich des 26. Backnanger Straßenfestes ein. 
Termin: Sonntag, den 23.06.1996 um 9:00. 
Spielart:  Vereinshaus, Eduard-Breuninger-Straße 13, 71522 Backnang. 
Modus: 5 Minuten-Blitzschach nach EIDE Regeln. Mannschaftswertung 
nach Brett- und Einzelwertung an Brett 1-4. Pro gemeldeter Mannschaft 
bitte 2 komplette Spielgarnituren mitbringen. 
Startgeld: 30 DM pro Mannschaft. 
Preise: 1. Mannschaft: 200 DM; 2. Mannschaft: 120 DM; 
3. Mannschaft: 80 DM. 4.-6. Mannschaft: 4 Straßenfest-Bierkrüge 1996 
Bester Spieler 1. Brett: Straßenfest-Bierkrug 1996 mit Zinndeckel 
Bester Spieler 2.-4. Brett: Straßenfest-Bierkrug 1996: 
Weitere Sachpreise. 

Anmeldung: Bitte schriftlich oder telefonisch an: 
Bernhard Kronbach, Postfach 602, 71354 Winnenden, Tel: 07195-62110 
(Anrufbeantworter). 
Das Turnier ist auf 25 Vierermannschaften begrenzt. Voranmeldungen 
bis zum 21.06.96 sind erwünscht. Die Reihenfolge der Anmeldungen ent-

scheidet über die Teilnahme. 
Herzliche Einladung ergeht auch an Ihre Familien, clic sich auf dem Back-
nanger Straßenfest während unseres Blitzturniers gut unterhalten werden. 
Für das leibliche Wohl ist im Spiellokal und auf dem Straßenfest gesorgt 

30.6. Möglingen 
4. Offenes Möglinger Schnellturnier 

• Ein Turnier der Schach Grand Prim Serie 

Die Schachfreunde Möglingen 1976 e.V. laden dazu herzlich ein! 
Ort: Bürgerhaus 71696 Möglingen. Direkt an der Autobahnausfahrt Lud-
wigsburg-Süd. 
Termin: Sonntag, 30. Juni 1996. Beginn: 9.00 Uhr. Ende ca. 18 Uhr - 
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3. Steinlacher Nachtblitz  
Veranstalter: Schachclub Steinlach 1958 e,V. in Zusammenarbeit mit der 

Landesgirokasse 
Weitere Sponsoren: Microsoft, Red Bull 
Spielort: Mehrzweckhalle Ofterdingen bei Mössingen (ist ausgeschildert) 
Beginn: Samstag 15. Juni 18 Uhr, Ende gegen 10 Uhr (So.). 
Meldeschluß: 17.30 Uhr, eine Voranmeldung ist nicht notwendig.j , 
Startgeld: Erwachsene 25.- DM, Jugend (Jahrgang 76 und jünger) 15.- 
DM. GM und IM sind startgeldfrei; im Startgeld enthalten sind Red Bull-
Energy-Drinks und Frühstücksbuffet am Sonntagmorgen! 
Modus: Es wird rundenweise in einzelnen Gruppen mit 8 Personen jeder 
gegen jeden gespielt. Die Gruppenzusammensetzung wird jeweils auf-
grund des aktuellen Punktestands von Runde zu Runde neu ermittelt. 
Preise: 600 / 450 / 300 / 200 / 100 / 50 DM, weiter Sachpreise. Der erste 

Preis ist garantiert, die weiteren ab 60 Vollzahlern. 
Sonderpreise: DWZ bis 1600, DWZ bis 1800, bester Spieler aus dem 
Kreis Reutlingen/Tübingen: je 100 / 50 DM , bester Jugendlicher: 50 DM. 
Sieger '94: 1) IM Schmaltz 2) FM Lenz 3) Gheng 
Sieger '95: 1) GM Bischoff 2) IM Solomunovic 3) Klundt. 
Infos: Reinhard Sonnberger, Drosselweg 4, 72116 Mössingen, 

Tel: 07473/ 5408 oder Tobias Straub, Wiesfleckenstr. 12, 
72810 Gomaringen, Tel: 07072 / 2320 
e-mail: tobias.straubestudent.uni-tuebingen.de  

15. 6. Obersulmethigen 
3. Tandem - Turnier 

Ausrichter: Schachclub Königsspringer Obersulmetingen e.V. 
Spielort: 88471 Laupheim-Obersulmetingen, "Im Löwen". Anfahrt: B30 
Ulm-Biberach, Abfahrt Laupheim. 
Termin: 15. Juni 1996, Beginn: 10:00 Uhr. 
Preise: 50%! 30% /10% der Startgelder. Zusätzlich Urkunden. 
Startgeld: 20.- DM je Mannschaft 
Verpflegung: Essen und Getränke werden angeboten. 
Informationen und Anmeldung: Udo Schmitz, Tel: 07392 / 912129, 
oder Andreas Gretzinger, Tel: 07392 / 1299 

16.6. STUTTGART 

Offene Schnellschach-Meisterschaft 1996 
Veranstalter: Stuttgarter Schachfreunde 1879 e.V.. 
Spielort:  Begegnungsstätte der, Arbeiterwohlfahrt in Stuttgart Ost, 

Ostendstr. 77/1, 1.0G links 
Linie 4, Bus 42 Haltestelle Ostendplatz, PP hinter Gebäude 

Modus: 9 Runden CH-System, 15 Min. pro Spieler / Partie., Computer-
Auslosung. Es gelten die F1DE-Schnellschachregeln. Schreibpflicht ent-
fällt. Die Teilnehmerzahl ist auf 80 Spieler begrenzt. Im Spielsaal besteht 
Rauchverbot. 
Termin: Sonntag, 16.06. 1996, Beginn 11.00 Uhr. Siegerehrung 
gegen 17.00 Uhr. 
Startgeld: Erwachsene 30,- DM/ Jugendliche bis 181. = 15.- DM. 
Das Startgeld ist am Spieltag bis spätestens 10.30 Uhr in bar zu entrichten. 
Preise: 400 / 300 / 200 / 150 / 100 / 50 DM. (Bei weniger als 60 TN wer-
den die Preise entsprechend angepaßt. 
Bester Senior (ab 60 J.) 100.- DM, Bester Jugend ( 18 J.) 100,- DM. 
Bester DWZ < 1900 100.- DM, Bester DWZ < 1700 100.- 
Doppelpreise sind nicht möglich, Sonderpreise gelten ab mindestens 3 
Teilnehmern je Gruppe. Zusätzlich werden die SSF 1879 noch etliche 
Sachpreise stiften, Änderungen vorbehalten. 
Telef. Voranmeldung: H.Mauch, Tel. 0711-743563 p., (ab 18.00 Uhr) 
bis 15.06.1996. 
Meldeschluß am Spieltag bis spätestens 10.30 Uhr. Bei mehr als 80 Spie-
lern entscheidet die Reihenfolge der Anmeldungen. 
Turnierleiter: Gerd Lorscheid, Tel. 07031-277389, p. 
Organisation: H. Mauch, Tel: 0711-743563 

Die SSF 1879 sorgen während des gesamten Turnierverlaufs für Kaf-
fee, Kuchen, Vesper und verschiedenen Getränke. 

Vorstand SSF 1879, H. Matich 

16.6. Tuttlingen 
2. Tuttlinger Stadtmeisterschaft im Schnellschach  
SG Donautal-Tuttlingen 1920 eV. lädt ein zur 2. Offenen Tuttlinger Stadt-
meisterschaft im Schnellschach für EinzeLspieler. 
Termin: Sonntag, den 16. Juni.1996, Beginn 9:00 Uhr. 
Ort:  Aula des Immanuel-Kant-Gymnasiums in Tuttlingen 
Modus: 9 Runden CH-System; Bedenkzeit: 15 Min. pro Partie und Spieler 
Startgeld: DM 20,- pro Spieler 
Preise: 750 / 500 / 400 / 300 / 200 / 100 / 80 / 60 / 50 / 40 DM. 
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anschließend Preisverleihung und Siegerehrung Grand Prix Wertung. 
Spielmodus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung. Die 
Bedenkzeit beträgt 30 Minuten je Spieler nach FIDE-Schnellschachregeln. 
Preise: DM 600 / 400 / 200 / 100 / 50. Bei Punktgleichheit werden die 
Preise geteilt. Außerdem Jugendpreis bis 18 Jahre: 50 DM, Damenpreis: 
50 DM, Senioren ab Jahrgg 34: 50 DM 
Doppelpreise sind nicht möglich. 
Verpflegung: Preisgünstige Speisen und Getränke werden angeboten. 
Startgeld: 30,- DM. GM und IM frei. 
Info und Anmeldung: vor Turnierbeginn (bis 8.45 Uhr), Voranmeldung 
bei H. Beer, Neuffenstr. 28, 71696 Möglingen, Tel: 07141 / 482937 
erwünscht. Frank Ziegler 

30.6. Eishngen 
Jubiläumsschnellturnier 1996  

Anläßlich des 50-jährigen Jubiläums lädt die Schachabteilung der TSG 
Eislingen zu einem offenen Schnellturnier ein. 
Ort: TSG-Waldheim, unter freiem Himmel !, Buchrainwald, 
73054 Eislingen 
Termin: Sonntag, 30. Juni 1996. Beginn: 10.00 Uhr. Anmeldeschluß 9.30 
Spielmodus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung. 30- 
Minuten Partien nach F1DE-Schnellschachregeln; keine Schreibpflicht. 
Teilnehmer: die Teilnehmerzahl ist auf 80 begrenzt. Es entscheidet die 
Reihenfolge der Anmeldung. 
Startgeld: Erwachsene 25.- DM; Jugendliche unter 20 Jahren 20.- DM; 
das Startgeld ist vor Turnierbeginn am Turnierort zu entrichten. 
Preise: DM 400 / 250 / 150 / 100 / 50 / 50 DM. Sachpreise für die beste 
Dame, den besten Senior, Jugendlichen, Schüler, DWZ < 1800, 
DWZ < 1600, DWZ < 1400 (bei mehr als 3 Teilnehmern je Gruppe). 
Keine Mehrfachpreise; bei Punktgleichheit werden die Geldpreise geteilt. 
Die Preise sind ab 50 Teilnehmern garantiert. 
Anmeldung, Information und Turnierleitung: üThomas Wiedmann, 
Gottfried-Keller-Str. 5, 73054 Eislingen, Tel: 07161./ 811799 

Thomas Wiedmann 

20.7. Zuffenhausen 
7. Zuffenhäuser Sominernachtsblitzturnier 

Der TSV Zuffenhausen lädt zum Vierer-Mannschaftsblitzturnier anläßlich 
des Sommernachtsfestes unseres Vereins ein. 
Termin: Samstag, 20. Juli 1996 um 14 Uhr. 
Spielort: Vereinsheim des TSV Zuffenhausen, Hirschsprungallee 7, 70435 
Stuttgart-Zuffenhausen (an der Schlotwiese). 
Spielmodus: 5-Minuten-Blitzschach nach FIDE-Regeln. Mannschafts-
und Einzelwertung. 
Spielmaterial: Zwei komplette Spielgarnituren einschließlich Uhren pro 
Mannschaft. 
Startgeld: 20 DM pro Mannschaft. 
Preise: Volle Startgeldausschüttung 
Anmeldung: Voranmeldung bei Michael Meier, Cheruskerstr. 38, 70435 
Stuttgart, Tel: 0711 / 8790886, oder am Spieltag bis 13.45 Uhr. 
Sonstiges: Alle Familienangehörigen sind ebenfalls recht herzlich einge-
laden. Für das leibliche Wohl und ein interessantes Rahmenprogramm auf 
dem Vereinsgelände ist bestens gesorgt. 

Michael Knapp 

24.8. - 1.9. Senioren 
8. Offene Deutsche Seniorenmeisterschaft  

Veranstalter: Förderverein Schach Jena und Holzlandkreis e.V. und SV 
Ammern 

Spielort: Friedrichroda (Thüringer Wald) Berghotel "Euromill" 

Modus: 9 Runden CH-System, Bedenkzeit 40 Züge-2 Std, danach 20 
Züge in 30 Min sowie 5 Min. bis Blättchenfall 

Preisfonds wird in Abhängigkeit von der Teilnehmerzahl vor Beginn der 
Meisterschaft festgelegt. 
Startgeld bis 31.5.96 in Höhe von 60 DM an Förderverein Schach Jena 
und Holzlandkreis - Konto 38 100 736 - Stadtsparkasse Jena 
BLZ 8305 4472. 
Übernachtungsmöglichkeit im Berghotel "EUROMILL" Friedrichroda, 
Bergstr. 1, 99894 Friedrichroda (Tel: 03623-304565 oder über Kur- und 
Tourismus GmbH, Marktstr. 13-15, 99894 Friedrichroda (Tel: 03623- 
200693). 
Anmeldung und Info: Götz Preuße, Franz Liszt Straße 81, 07749 Jena - 
Tel: 03641-446507 

Te rm i n kalender 
Ausbildungslowse  

Nebenberuflicher Übungsleiter und C-Trainer Schach: 
19.-21.4.  Aufbaulehrgang 1: s. Rochade Württbg 2/96 
10.-12.5.- Aufbaulehrgang 2: 
02.-06.12. Prüfungslehrgang: 

B-Trainer Ausbildung: 
02.-06.10. / 01.-03.11.1996 / 03.-06.1. / 01.-03,5 1997.s.RoWürtt.12/95. 

Offene Turniere u.a.  
2. Quartal 1996 . 
1.5. Schnellturnier in Stgt.-Münchfeld (9 Runden, 15 Min.) 
5.5. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
5.5. 6. Mengener Open (9 Uhr) 
8.-22.5. Schnellturnier in Sindelfingen (3 Abende) 
11.5. Jugendschnellturnier in Erdmannhausen 
13.5. Spielausschußsitzung des SW 
15./16.6. 3. Steinlacher Nachtblitz in Mössingen-Ofterdingen 
16.5. 10. Tammer Himmelfahrtsturnier für Kinder u. Jugendliche 
16.-19.5, Stuttgarter Stadtmeisterschaft (7 Runden) 
18./19.5. Schnellturnier in Schönaich (11 Runden, 30 Min. ) 
18.119.5. Offene Ellwanger Meisterschaft (7 Rd., 30 Min.) 
24.-27.5. 2. Reutlinger Open (7 Runden, 2 h + 30 Min.) 
24.-27.5. 2. Crailsheimer Open (7 Rd., 2h + 30 Min.) 
24.-27.5. 2. Offene 13esigheimer Stadtmeisterschaft (7 Rd., 2 h + 30 Min.) 
25.126.5 Verbandsspielfreies Wochenende 
1./2. 6. Offenes Schnellturnier in Rangendingen (9 Rd, 30 Min.) 
2.6. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
2.6. Kaltenstein-Open (Grand Prix Turnier) Vaihingen/Enz 
5.-9.6. Sindelfinger Open 
6.-9.6. 3. Hohenloher Open in Forchtenberg (7 Runden) 
8.6.. - Blitz-Einzelmeisterschaft des Verbandes 
8.19.6. Verbandsspielfreies Wochenende 
15.6. Offener Böblinger Jugendschachtag 
15.6. Tandem-Turnier in Obersulmetingen 
16.6. Offene Stuttgarter Schnellschach-Meisterschaft (9 Rd., 15 Min.) 
16.6. Offene Tuttlinger Stadtmeisterschaft (9 Rd., 15-Min. Partien) 
22.6. Offene Stadtmeisterschaft ICirchheim/Teck 
23.6. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
23.6. 9. Backnanger Straßenfest-Blitzturnier. 
29.6. Offenes Schnellturnier in Neckartenzlingen (15 Min, 9 Rd) 
30.6. Schnellturnier in Möglingen (Grand Prix, 7 Rd. - 30 Min.) 
30.6. Schnellturnier in Eislingen ( 7 Rd., 30-Minuten-Partien)) 

3. Quartal 1996 
7.7. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft des Verbandes 
20.7. 1. Ditzinger Kinder- und Jugendopen 
24.8.-1.9. 8.0ffene Deutsche Senioren EM in Friedrichroda (Thüringen). 
31.8.-8.9. Kandidatenturnier des Verbandes 

4. Quartal 1996 
3.10. "Pfullinger Herbst", Schnellschachturnier 

Offene Monatsturniere 1995  
Blitzschach in Tübingen (Scheuer im Salzstadel), 1. Di im Monat, 19.30 h 
7.5. / 4.6. 96; (Einladung in 10/95) 

Blitzschach in der Festhalle Feuerbach, 1. Fr im Monat, 19.30 h 
3.5. /7.6. / 5.7. / 2.8. / 6.9. / 4.10: / 8.11. / 6.12. 1996. Einladung in 1/96. 

Blitzschach in Ulm, 1. Fr im Monat, wechselnde Spiellokale, Einladung in 
4/95 

Blitzturnier in Bietigheim-Bissingen (Germania-Vereinsheim) , 20.15 Uhr, 
1. Fr. im Monat, am 12.4., 10.5. 96 (Einladung in 9/95) 

Schnellturnier in Stuttgart bei SSF 79 im Cafe Schweickhardt, Königstr. 
22, 
2. Di im Monat 19.00 Uhr; Einladung in 1/94 

14.5. / 11.6. 1996 

Blitzturnier in Süssen, Biirgerhaus, 20.00 h, 2. Do im Monat 
(Einladung in 12/95) 
9.5. / 13.6. / 11.7. / 8.8. / 12.9. / 10.10. / 14.11. 

Blitzturnier in Tamm, Kelter, Freitag, 20.00 h, 
17.5. / 21.6. / 19.7. / 20.9. / 18.10. /22.11. 1996 



Blitzturnier in Sindelfingen, Stadiongaststätte, Letzter Mi im Monat, 20 Uhr 
29.5.1 26.6.1996 ( Einladung in 9/95) 

Blitzturnier in Heidenheim, Schloßgaststätte, Schoßhaustr. 55, 20.00 Uhr, 
letzter Fr im Monat, am 31.5.1 28.6. / 26.7. /30.8. / 27.9. / 25.10. /29.11. / 
20.12.. 1996. Einladung in 1/96 (unter Terminvorschau) 

Blitzturnier in Mengen (Hotel Baier, Mengen), letzter Fr im Monat, 20.30 
Uhr 

Blitzturnier in Pfullingen, Altes Pfullinger Schloß, 2.Stock,Zi 4, 20.00 Uhr, 
• letzter Fr im Monat, am 31.5. /28.6. (Master).. Einladung in 11/95 

Stuttgart 
Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str.17, 

70736 Fellbach-Oeffingen, 0711 / 51 22 69 
Spielleiter: Bruno Jerratsch, Kleiststr. 10, 70197 Stuttgart, 0711/659412 
Kasse: Arnd Heinze, Onstmettinger Weg 11, 70567 Stuttgart, 0711/714288 
Bankverbindung: LG Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 

Vierermannschaftspokal des Schachbezirk Stuttgart 1995196 
Ergebnisse des Viertelfinale:  
Stetten/F. - Korntal 2:2 (Korntal weiter) 
VfL Sindelfingen 2 - Ditzingen 2 2:2 (Sifi weiter) 
Schmiden/Cannst. 2  - HP Böblingen 2 4:0 kl. 
Winnenden - Schmiden/Cannst. 1  0:4 

halbfinale:  
Schmiden/Cannst. 1 Korntal 2,5:1,5 

Sindelfingen 2 - Schmiden/Cannst. 2,5:1,5 

Schmiden/Cannstatt 1 und Sindelfingen 2 haben sich für die Pokalrunde auf 
Verbandsebene qualifiziert.  Rolf Burkert 
SSF 4 steht fast sicher als Absteiger fest, der zweite Absteiger wird noch 
gesucht.  Gerhard Lauppe 

Bezirksliga I,  4. Runde.   
Nun auch die vollständigen Ergenisse des 4. Spieltages. Die Runde war für 
den 7.1.96 festgelegt, ein Sonntag, an dem das Wetter viele Begegnungen 
verhinderte. 

Backnang - Fasanenhof 2 5,5: 2,5 
1. Haag - Rehm 1:0 
2. Gneiting - Hönig 1/2 
3. Reichert,B. - Hinkelmann 0:1 
4. Häussermann,E. - Grotheer 1/2 

5. Schlierf - Schmitz 
6. Selbherr - Besic 
7. Würschum - Bäsler 
8. Häussermann,H. - Effinowicz 

1/2 
1:0 
1:0 
1:0 

Schmiden/Cannstatt 3 - Botnang 2,5 : 5,5 
1. Moroff - Flachsbart 0:1 5. Aidam - Wenninger 1:0 
2. Maier - Hörmann 0:1 6. Hartlieb - Weiß 1:0 
3. Riedler - Kiefer +:- 7. Kirchheim - Kortmann 0:1 
4. Bisco,G. - Menzel 0:1 8. Kärcher - Jerratsch 0:1 
Leonberg - Zuffenhausen 4 : 4 
1. Davari-Aiar - Zwicker +1- 5. Schedler - Wirth 1/2 
2. Milbredt - Knapp 1/2 6. Hartlieb - Weiß 1:0 
3. Scheibe - Guballa 0:1 7. Gerlinger - Clemens 0:1 
4. König - Leschhorn 0:1 8. Ulrichs - Scheidl 1:0 

Sindelfingen 3 - Vaihingen/Rohr 2 5 : 3 
1. Steglich - Gröbe 0:1 5. Dr.Retzlaff Nest! 1/2 
2. Kühne - Schönberger +:- 6. Dr.Kistler - Danzer 1/2 
3. Rehn - Bomschein 1:0 7. Jantos - Dr.Ruhrmann 1/2 
4. Spurge - Thornä 1/2 8. Bauer,J. Davies 1:0 

Winnenden 2 - Schwaikheim 3 : 5 
1. Groß - Seifert 0:1 5. Jenner - Adolf 1:0 
2. Gehres - Burgev 0:1 6. Walz - Nägele 0:1 
3. Kreutter - Gutwein 1:0 7. Ellmer - Feyh 0:1 
4. Kocher - Petzold 0:1 8. Bartsch - Pohl,J. 1:0 

Bezirksliga I 7. Runde. 
Zuffenhausen - Fasanenhof 2 6 : 2 
1. Zwicker - Rehm 1:0 5. Wirth - Naumann 0:1 
2. Knapp - Diederichs 1:0 6. Weiß - Grotheer 1:0 
3. Meier - Hönig 1:0 7. Clemens - Schmitz 0:1 
4. Leschhorn - Hinkelmann 1:0 8. Röder - Besic 1:0 

W1nnenden 2- Leonberg 3,5 : 4,5 
1. Schiestl - Davari-Azar 1:0 5. Walz Schedler 1/2 
2. Gehres - Stahl 1:0 6. Ellmer - Hartlieb,A. 1/2 
3. Kocher - Scheibe 1/2 7. Angles - Gerlinger 0:1 
4. Jenner - König 0:1 8. Bartsch - Nitsch 0:1 
Schwalkheim - Backnang 3,5 : 4,5 
1. Dr.Zaiser - Haag 1/2 5. Adolf - Selbherr 1:0 
2. Seifert - Reichert 0:1 6. Feyh - Würschum 1/2 
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1:0 
0:1 

7. Petzold,M. - Häussermann,H. 
8. Pohl,J. - Gengler 

2,5 : 
0:1 5.Wenninger - Dr.Retzlaff 
1/2 6. Gann Dr.Kistler 
1/2 7.Jerratsch - Jantos 
1/2 8. Leyh - Bauer,J. 

2 - Schmiden/Cannstatt 3 
- Moroff 0:1 5. Thomä Weiler 
- Fritsch 0:1 6. Nestl - Kirchheim 
- Bisco,G. 1/2 7. Danzer - Kärcher 
- Aidam 0:1 8. Dr.Ruhrmann - Graf,Karl 

nach 7 ,Runden: 
14:0 36,5 
11:332,0 
10:4 31,0 
8:6 29,5 
7:7 27,5 

6. Vaihingen/Rohr 2 
7. Zuffenhausen 
8. Schmiden/Cannstatt 
9. Winnenden 2 

10. Fasanenhof 2 

3 

5:9 
5:9 

4:10 
4:10 
2:12 

Bezirksliga II. 4. Runde. 
Nun auch die vollständigen Ergenisse des 4. Spieltages. Die Runde war für 
den 7.1.96 festgelegt, ein Sonntag, ändern das Wetter viele Begegnungen 
verhinderte. 

5. Dr.Schaaf - Jäger 
6. Gottfried - Marsch 
7. Dr.Hafner - Wilhelmi 
8. Eisenhardt - Rieger,H. 

Stetten/Filder - Vaihingen/Rohr 2,5 : 5,5 
1. Zschorsch - de Boer 0:1 5. Geltz - Lube 0:1 
2. Zöllmer - Klaric 1:0 6. Gehringer - Fischer 0:1 
3. Köller - Klee 0:1 7. Beck - Bräuning 0:1 
4. Viehoff - Schuh 1:0 8. Schlachetzki - König jun. . 1/2 
1Leinfelden - DJK Stgt.-Süd  8 :0 
Da DJK Stgt-Süd keinen Termin fand, an dem Sie gegen Leinfelden spielen 
könnten, wird das Spiel 8:0 kampflos für Leinfelden gewertet. 

Waiblingen - Sindelfingen 4 5 : 3 
1. Luwid - Braun 1/2 
2. Dürr - Brandt 1/2 
3. Keil - Petrusch 1/2 
4. Kleih - Weiprecht 1:0 

Mönchfeld - Rommelshausen 

5. Schott 
6. Zehring 
7. Dr.Heinrich 
8. Will 

- Dölz 
- Zeibig 
- Kistler 
= Grosse 

2,5 

0:1 
1:0 

.1/2 

: 5,5 
1. Wolter - Giacopelli 1/2 5. Seemann - Büchele 1/2 
2. Hellinuth - Belzner 1/2 6. Vögerl - Med 1/2 
3. Herrmann - Hoefer 0:1 7. Deiner Muth 0:1 
4. Herdtfelder - Bitter 0:1 8. Hahn - Schrempf 1/2 

Bezirksliga II. 7. Runde. 
Rollnrietshausen - DJK Stgt-Stid 2,5 : 4,5 
1. Giacopelli - Sanchez 1/2 5. Büter - Arras 0:1 
2. Vollmer - Jüssen 6. Janata - Horvatic 0:1 
3. Belzner - Luft  7. Büchele - Seifried 1:0 
4. Hoefer - Greis 0:1 8. Bried - Mann 1:0 

Vaihingen/Rohr - Wolfbusch 2 4 : 4 
1. de Boer - Rieder 1:0 5. Klee - Botond 1:0 
2. Golun - Skarke 1/2 6. Schuh - Gottfried 0:1 
3. Klaric - Dietrich 0:1 7. Lube - Wilms 1:0 
4. Kolb - Glaser 1/2 8. Breuning - Eisenhardt 0:1 
Waiblingen - Mönchfeld 5 : 3 
1. Dürr - Wolter 1/2 5. Zehring - Seemann 1/2 
2. Keil - Hellmuth 1:0 6. Eberle - Laakmann 1:0 
3. Kleih - Herrmann 1:0 7. Dr.Heinrich - Vögerl 1/2 
4. Schott - Herdtfelder 0:1 8. Felger - Altmann 1/2 

Sillenbuch - Stetten/Filder 4,5 : 3,5 
1. Möhring - Zschorsch 1/2 5. Kuhn - Geltz 1:0 
2. Lau - Zöllmer 1:0 6. Jäger - Gehringer 1:0 
3. Bühler - Köller 1/2 7. Elsässer - Beck 0:1 
4. Motzer - Viehoff 1/2 8. Nyffeler - Sehlachetzki 0:1 

Sindelfingen 4 - Leinfelden 4 : 4 
1. Braun - Kottke 1/2 5. Ketterer - Bandke 0:1 
2. Brandt - Hickl 0:1 6. Dölz - Feiner 1/2 
3. Petrusch - Breuning,P. 1/2 7. Zeibig - Abel 1/2 
4. Weiprecht - Guffart 1:0 8. Grosse - Breuning,F. 1:0 

Bezirksliga II nach 7 Runden: 
1. Vaihingen/Rohr 13:1 35,5 6. Wolfbusch 2 6:8 28,0 
2. Leinfelden 10:4 36,5 7. Sillenbuch 6:8 27,0 
3. Waiblingen 10:4 31,5 8. Mönchfeld 6:8 26,0 
4. Rommelshausen 8:6 28,5 9. Sindelfingen 4 3:11 23,5 
5. DJK Stgt-Süd 7:7 22,0 10. Stetten/Filder 1:13 20,5 

Thomas Clemens 

3. Burgey - Häussermann,E. 
4. Petzold,S. - Schlierf 
Botnang - Sindelfingen 3 

. 1. Flachsbart - Steglich 
2. Hörmann - Kühne 
3. Kiefer - Rehn 
4. Menzel - Spurga 

1/2 
0:1 
5,5 
1/2 
1/2 
0:1 
0:1 

Vaihingen/Rohr 
1. Gröbe 
2. Schönberger 
3. Bomschein 
4. König jun. 

Bezirksliga I 
1. Sindelfingen 3 
2. Backnang 
3. Leonberg 
4. Botnang 
5. Schwaikheim 

3 : 5 
1/2 
1/2 
1:0 
1/2 

27,0 
25,5 
26,5 
23,0 
21,5 

Wolfbusch 2 - Sillenbuch 
1. Skarke - Möhring 1/2 
2. Dietrich - Lau 0:1 
3. Glaser - Motzer 1:0 
4. Botond - Kuhn 0:1 

4:4  
1/2 
1/2 
1/2 
1:0 



Bezirksjugend Stuttgart 
Jugendleiter: Michael Meier, Chcniskerstr.38, 70435 Stuttgart, 
0711/8790886 
Spielleiter: Oliver Wilms, Schwarzwaldstr.65, 70569 Stuttgart, 
0711/6872478, Fax 0711/6872009 
Kassier:  Oskar Erler, Staufeneckstr.10, 70469 Stuttgart, 0711/851412 
Bankverbindung: LG Stuttgart, Konto 29 243 42, BLZ 60050101 

Bezirksjugendblitzeinzelmeisterschaften 1996  
Auch Blitzen macht Spaß. Das zeigten wieder die TeilnehmerInnenzahlen 
der diesjährigen Blitzeinzelmeisterschaften. 34 Jugendliche fanden den 
Weg nach Böblingen und kämpften um 100% des Startgeldes und Urkun-
den. Stark vertreten waren die Vereine SV Wolfbusch (8 TN), SV Böblin-
gen (6 TN), SV Schwaikheim (5 TN), SC Magstadt (4 TN). Die restlichen 
7 Vereine stellten je 1 oder 2 Teilnehmer. Unter den 34 Jugendlichen 
waren 2 Mädchen. Ullrich Schwarz vom SV Böblingen sorgte für Geträn-
ke, Butterbrezeln und die nötigen Vitamine. 
Da alle Gruppen mit einer ungeraden Teilnehmerzahlen starteten, führte 

jeweils "das Freilos" die Tabelle, was wunderbar klappte, auch bei den 
Jüngeren. 
Gespielt wurde in folgenden Gruppen: 

Ull (9 TN, davon 1 Mädchen): 
SV Wolfbusch 
SC Magstadt ' 
SG Vaihingen/Rohr 
SC Magstadt 
SV Wolfbusch 
SC Magstadt 
SV Schwaildieim 
SG Vaihingen/Rohr 
SC Magstadt 

1. Sonja Häcker 
2. Walter Naß 
3. Julian Elsäßer 
4. Bernhard Stolz 
5. Vladimir Mijatovic 
6. Jens Babutzka 
7. Sebastian Dürr 
8. Siegfried Sasku 
9. Kevin Wagner 

8.0 aus 8(100% l) 
7.0 aus 8 
5.5 aus 8 
4.5 aus 8 
3.5 aus 8 
3.5 aus 8 
2.0 aus 8 
1.0 aus 8 
1.0 aus 8 

U13 (7 TN) 
1. David Ortmann 
2. Alexander Häcker 
3. Tobias Vollmer 
4. Alexander Sahanidis 
5. Michael Schneider 
6. Florian Vollmer 
7. Stefan Budnicki 

U15 (7 TN, davon 1 Mädchen) 
1. Karsten Aichholz 
2. Patrick Bernau 
3. Ingo Bahnmüller 
4. Benjamin Schlemmer 
5. Susanne Pielawa 
6. Alexander Brunki 
7. Michael Aichele 

SV Böblingen 
SV Wolfbusch 
SV Schwaikheim 
SV Schwaikheim 
SV Schwaikheim 
SV Schwaikheim 
SV Wolfbusch 

SV Backnang 
SV Böblingen 
SV Wolfbusch 
TSV Schönaich 
SV Böblingen 
SK Gerlingen 
SV Wolfbusch 

6.0 aus 6 (100 % !) 
5.0 aus 6 
4.0 aus 6 
2.0 aus 6 
2,0 aus 6 
1.0 aus 6 
1.0 aus 6 

5.0 aus 6 
4.5 aus 6 
4.0 aus 6 
3.5 aus 6 
2.0 aus 6 
1,0 aus 6 
1.0 aus 6 

U17 und U20 spielten in einer Gruppe. Hier nun die Ergebnisse. 
U17 (7 TN) . 

1. Philip Eisenhardt SV Wolfbusch 8.0 aus 10 
2. Georg von Zimmermann SSF 1879 7,0 aus 10 
3. Jesko Berger SV Böblingen 6.0 aus 10 
4. Pierre Göhner SV Böblingen 5.5 aus 10 
5. Thomas Heining •SV Böblingen -  3.0 aus 10 
6. Michael Layher SV Backnang 2.0 aus 10 
7. Tobias Ruckwied SK Schmiden/Cannst. 0.0 aus 10 

U20 (4 TN) 
1. Frank Dietrich 
2. Michael Knecht 
3. Daniel Bayer 
4. Andreas Meschke 

SV Wolfbusch 
TSV Schönaich 
SC Affalterbach 
SC Affalterbach 

9.0 aus 10 
6.5 aus 10 
4.0 aus 10 
4.0 aus 10 

Auch zum anschließenden Tandenturnier meldeten sich 13 Teams. 
Es wurde in zwei Gruppen gespielt, U11+1113 und U15-U20. 
Wie im letzen Jahr wurden beide Gruppen von zwei Wolfbuscher Mann-
schaften gewonnen. Hier nun die Einzelergbnisse. 

Ull +U13: 
1. Sonja und Alexander Häcker 
2. Naß / Stolz 
3. Sahanidis / Tobias Vollmer 
4. Budnicki / Mijatovic 
5.-7. Elsäßer / Sasku 
5.-7. Schneider / Florian Vollmer 
5.-7. Dürr / Pielawa 

6.0 aus 6 (100 % !) 
5.0 aus 6 
4.0 aus 6 
4.0 aus 6 
1.0 aus 6 
1.0 aus 6 
1.0 aus 6 
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5.0 aus 5 (100 % !) 
4.0 aus 5 
3.0 aus 5 
1.0 aus 5 
1.0 aus 5 
1.0 aus 5 

U15 - U20: 
1. Dietrich / Eisenhardt 
2. Berger / Zimmermann 
3. Meschke / Bayer 
4.-6. Schlemmer / Layher 
4.-6. Aichele / Bahrunüller 
4.-6. Aichholz / Bernau 

Ich hoffe, Euch hat's Spaß gemacht. Bis zum nächsten Mal. Oliver Wilms 

Geplante Termine für 1997 zur Information  

Einzelmeisterschaften 
Samstag 18.01.97 09.00 und 14.00 Uhr 
Samstag 01.02.97 09.00 und 14.00 Uhr 
Samstag 22.02.97 09.00 und 14.00 Uhr 
Samstag 01.03.97 14.00 Uhr 

Blitzeinzelmeisterschaften mit anschliegendem Tandemturnier 
Samstag 22.03.97 14.00 Uhr 

Mannschaftsmeisterschaft 
Samstag 12.04.97 14.00 Uhr 
Samstag 26.04.97 14.00 Uhr 
Samstag 07.06.97 14.00 Uhr 
Samstag 14.06.97 14.00 Uhr 
Samstag 28.06.97 14.00 Uhr 
Samstag 12.07.97 14.00 Uhr 
Samstag 26.07.97 14.00 Uhr 

Oliver Wilms 

Stuttgart • Ost 
50 Jahre Schachverein Backnang 

Simultanveranstaltung mit GM Hort an 40 Brettern  
Termin: Freitag, 10. Mai 1996 um 18.30 Uhr 
Ort: Kreissparkasse Backnang, Am Obstmarkt 7 
Startgeld: für Erwachsene 30 DM, für Jugendliche 15 DM. 
Voranmeldung bis spätestens 08. Mai 1996 bei Gerhard Kunz, Sulzbacher 
Str. 48, 71522 Backnang, Tel: 07191 / 970897 Fax: 07191 / 970842 

Kreisklasse 7. Runde 03. 03. 96 
4,5 
4,5 
1,5 
3,5 

: 3,5 
: 3,5 
:6,5 
: 4,5 

Steinhaldenfeld 1 
Waiblingen 2 
Korb 1 
Fellbach 1 

Murrhardt 1 
Oeffingen 1 

• Affalterbach 
Winnenden 3 

1 

Kreisklasse nach 7 Runde ( Endstand ) 
1. Affalterbach 1 14:0 40,0 5. Winnenden 3 6:8 27,5 
2, Murrhardt 1 10:4 34,0 6. Fellbach 1 6:8 26,5 
3. Steinhaldenfeld 1 9:5 30,5 7. Waiblingen 2 3:11 22,0 
4. Korb 1 8:6 25,5 8. Oeffingen 1 0:14 18,0 
Herzlichen Glückwunsch dem Kreis-Mannschafts-Meister 1995/96. und Aufstei-
ger, Affalterbach 1. Die Mannschaft hat die Saison mit großer Souveränität 
durchgezogen. Das zeigen schon die Brettpunkte. Es gab nur 8 Verlustpartien. 
Guilliard an Brett 1 erzielte 7 aus 7. Alle 8 Stammspieler sind zu den 7 Runden 
angetreten. Das läßt erwarten, daß wir diese Mannschaft nicht so schnell wieder 
in der Kreisklasse begrüßen müssen. 
Oeffingen 1 steigt ab; Waiblingen 2 steigt nicht ab, wenn keine Mannschaft aus 
der Bezirksliga in die Kreisklasse Ost absteigt. Dort stehen noch 2 Runden aus - 
am 12,5. die letzte Runde. 
Sollten 2 oder 3 Mannschaften aus der Bezirksliga in die Kreisklasse - Ost abstei-
gen, wird diese aufgestockt auf 9 bzw. 10 Mannschaften. 

H. Haeffner 

Der nächste Kreistag: 29. Juni 1996 in Affalterbach. 

Stuttgart - Mitte 
DÄHNE - Pokal 1996  

Der Schachkreis Stuttgart -Mitte lädt hiermit herzlich ein zur Teil-
nahme am DAHNE-Pokal 1996. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Spielerinnen und Spieler mit_Spiel-
berechtigung für einen Verein des Schachkreises Stuttgart-Mitte. 



Termin: Samstag, 11. Mai 1996. Meldeschluß um 14 Uhr. 
Spiellokal: Bürgerhaus Botnang (2. OG), Griegstr. 18 in Stgt-
Botnang, Nähe Haltestelle Eltinger Str. der Straßenbahnlinie 4. 
Modus: - K.O.-System, nur der Sieger kommt in die nächste 

Runde 
- bei Remis Entscheidung durch Blitzpartien 
- Bedenkzeit 2 Std für 40 Züge + 30 Minuten je 

Spieler für den Rest der Partie 
- ab der 2. Runde selbständige Terminvereinbarung 

zwischen den Gegnern 
- DWZ-Auswertung erfolgt 

Telefonische Voranmeldung erbeten bei Kreisturnierleiter Bruno 
Jerratsch, Tel. 0711 / 6594{2 
Es werden keine  Startgebühren erhoben !!! 

Bruno Jerratsch. Kreisturnierleiter 

C-Klasse  5. Runde :  
Botnang 4 - Rot/Weiß 3 
DJK 3 - Rot/Weiß 2 
Stuttgart-Ost 2 war spielfrei. 
C -Klasse nach 5 Runden (Endstand) : 

5 : 1 
5 : 1 

1. Stgt.-Ost 2 6:2 16,0 3. Rot-Weiß 2 3:5 10,5 
2. Botnang 4 6:2 15,0 4. DJK 3 5:3 13,5 

5. Rot-Weiß 3 0:8 5,0 
Stuttgart Ost 2 ist unser neuer Meister der Saison 95/96 in der C-Klasse 
des Schachkreises Stuttgart Mitte. Stuttgart Ost 2 und Botnang 4 werden 
beide in die B-Masse aufsteigen. Im Kampf um Platz vier setzte sich DJK 
3 deutlich gegen Rot-Weiß 2 durch. Wie in der letzten Saison wird es auch 
diesmal keinen Absteiger geben. Günter Schelkle 

An alle Jugendleiter des Kreises Stuttgart-Mitte.  
Hi, 
da mich viele von Euch noch nicht kennen, möchte ich mich kurz vorstel-
len: Ich heiße Holger Sehröck, bin 20 Jahre alt und spiele seit 7 Jahren 
beim ESV Rot-Weiß Stgt. Seit etwa 3 Jahren leite ich die Jugendarbeit in 
unserem Verein. 
In diesem Jahr gibt es wieder das Problem, daß die Samstage vom F-Kader 
belegt sind, sodaß wir die KIEM wieder freitags ausrichten werden, Eine 
andere Mlölglichkeit besteht darin, daß wir in den Herbstferien eine Frei-
zeit auf die Beine stellen und dort die KJEM ausspielen. Dies ist aber vor-
aussichtlich erst '97 möglich (Quartiersuche...). Dazu interessieren mich 
Eure Meinungen und natürlich die Eurer Jugendlichen. Auch würde ich 
gerne die Anzahl der Jugendlichen in den einzelnen Vereinen wissen. Eine 
Aufschlüsselung in die verschiedenen Altersgruppen wäre nett, ist aber 

Stuttgart - West 
Kreisklasse  8. Runde 

nicht notwendig. 
Falls keine Jugendlichen bei Euch im Verein sind, gebt mir bitte trotzdem 
Bescheid, schon allein deshalb, damit ich weiß, ob meine Adressenliste 
noch aktuell ist. 
Dieser Brief richtet sich vor allem an unsere Schachfreunde des SK Deger-
loch, da mir leider keine Ansprechpartner bekannt sind. 

Mit freundlichen Grüßen: 
Holger Schröck, Ötztaler Str.41, 70327 Stuttgart, Tel: 332209 .  

Spvgg Renningen 
SC Leinfelden 2 
SV Herrenberg 2 
SV Nagold 
SV Böblingen 2 

Kreisklasse nach 
1. SV Herrenberg 2 
2, TSV Schöneich 
3. SpVgg Renningen 
4. SF Rutesheim 
5. SG Vaihingen/Rohr 

- TSV Schönaich 
, - SV Weil der Stadt 

- SC Magstadt 
- SG Vaihingen/Rohr 3 
- SF Rutesheim 

15 2. 
5:3 
3:5 

7:9 32,0 
7:9 29,0 

5;11 27,0 
4:12 24,5 
2:14 27,0 

8 Runden  
14:2 43,0 
14:2 42,0 
10:6 36,0 
9:7 31,5 

3 8:8 28,0 

6. SV Böblingen 2 
7. SC Magstadt 
8. SC Leinfelden 2 
9. SV Weil der Stadt 

10. SV Nagold 
Liebe Schachfreunde, 
aufgrund der vorliegenden Ergebnisse der oberen Ligen können noch zwei 
Mannschaften in unseren Kreis absteigen. Dies bedeutet: Es steigt immer 
nur einer auf. Zwei steigen sicher ab und der drittletzte kann noch hoffbn. 
Dies wird sich aber erst im Mai entscheiden. (Letzter ist Rutesheim 2), 

Gerhard Lauppe 
A-Klasse 9. Runde: 24.03.96 
TSV Schönaich 2 - TSV Heirnsheim 6: 2 
SC Stetten 2 - SV Leonberg 2 5 : 3 
SC HP Böblingen 3 - SG Vaihingen/Rohr 4 6 : 2 
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SV Herrenberg 3 - VfL Sindelfingen 5 4,5 : 3,5 
SV Renningen 2 - SV Böblingen 3 2 : 6 

A-Klasse nach 9 Runden (Endstand) 
1. HP Böblingen 3 16:2 52,5 6. Schönaich 2 9:9 36,0 
2. Herrenberg 3 15:3 46,0 7. Stetten 2 8:16 30,5 
3. Vaihingen/Rohr 4 12:6 42,5 8. Leonberg 2 7:11 29,0 
4. Sindelfingen 5 10:8 40,0 9. Heimsheim 4:14 26,5 
5. SV Böblingen 3 9:9 38,0 10. Renningen 2 0:18 18,0 

Der SC HP Böblingen 3 konnte am jetzten Spieltag seine Spitzenstellung  
verteidigen und wurde somit ungeschlagen Meister der A-M 

i 
asse. Herzli- 

chen Glückwunsch zum Aufstieg n die Kreisklasse Stuttgart-West.1 
Zum Aufstieg in die Kreisklasse kann man ebenfalls auch dem SV Herren-
berg 3 gratulieren. 
Der SV Renningen2 und der TSV Heimsheim müssen leider in die B-Klas-
se absteigen. 
Ob auch die SG Vailiingen-Rohr 4 aufsteigt, ist noch offen. Ebenfalls steht 
noch 'nicht definitiv fest, daß auch der SV Leonberg 2 absteigt. Da in der 
Bezirksliga noch 2 Runden zu spielen sind, ist noch nicht eindeutig klar, 
ob 0, 1 oder 2 Bezirksligamannschaften. in den Schallekreis Stgt-West 
absteigen werden.  11.-P. Abel 

B -Klasse  8, Runde: 
TSV Schöneich 3 - SV Böblingen 4 2,5 : 5,5 
SC Magstadt 2 - SC Weil im Schönbuch 3 : 5 
VfL Sindelfingen 6 , SC Wildberg 4,5 : 3,5 
HP Böblingen 4 - SG Vaihingen/Robr 6 4,5 : 3,5 

B  -  Klasse nach 8 Runden 
1. HP Böblingen 4 12:2 34,5 6. se Wildberg 7:9 32,0 
2. VfL Sindelfingen 6 9:5 34,5 .7. SG Vaihingen/Rohr 5 6:8 24,0 
3. SC Weil im Schönbuch 8:6 29,0 8. SV Böblingen 4 5:9 27,0 
4. SC Magstadt 2 7:7 29,0 9. TSV Schönaich 3 3:11 20,5 
5. SG Vaihingen/Rohr 6 7:7 25,5 10. SF kutesheim 0:0 0,0 
Liebe Schachfreunde, 
aufgrund der vorliegenden Ergebnisse der oberen Ligen können noch zwei 
Mannschaften in unseren Kreis absteigen. Dies bedeutet: Es steigen zwei 
Mannschaften .  auf. Zwei steigen sicher ab und der drittletzte kann noch 
hoffen. Dies wird sich aber erst im Mai entscheiden. (Letzter ist Rutesheim 
2). • Gerhard 
C-Klasse 9. Runde 24. 03. 96: 

Lauppe 

Heimsheim g - Schönaich 5 4 : 2 
Leinfelden 3 - Herrenberg 4 3 3

?  Sindelfingen 7 Stetten 4 4 : 2 
Schönaich 4 - Maced. Sindelfingen 3 : 3 
Magstadt 3 - Stetten 3 4 : 2 
C Klasse nach 9 Runden (Endstand ): 
1. Herrenberg 4 14:2 33,0 6.. Heimsheim 2 9:9 29,0 
2. Aidlingen 13;3 35,0 7. Leinfelden 3 8:6 21,0 
3. Maced, Sindelfingen 12:4 30,5 8. Schönaich 4 6:10 22,0 
4. Stetten 3 9:7 28,0 9. Sindelfingen 7 6:10 20,0 
5. Magstadt 3 9:5 27,0 10. Stetten 4 2;14 11,5 

11. Schönaich 5 0:16 7,0. 
Der Auf- und Abstieg in den oberen Klassen ist soweit geklärt. Deshalb ist • 
sicher, daß 2 Mannschaften aufsteigen. Jedoch besteht dar den Dritten  . 
durchaus noch die Möglichkeit, ebenfalls aufzusteigen. 

Christiän Berstecher 

Neckar-Fils 
Bezirkshr: -Franz Kindermann, Bürgerseeweg 5, 72622 Nürtingen/Reudern, 
07022M517 
Spielleiter: Helmut Morgen, Bergstr. 87, 73733 Esslingen, 0711- 376869 
Presseref: Uwe Rogowski, Tilsiterweg 28, 72116 Mössingen,07473-1247 
Kassier; Dietmar Schulz, Hofbaumgärten 1,73230 Kirchheim/Nahem, 07021/53529 

2. Reutlinger Open 
24. - 27. Mai 1996  

Näheres s. Rubrik "Terminvorschau" 

Landesliga 9. Runde 14. 04. 96 
0:8 Tübingen 3- Nürtingen 1 

Kirchentellinsfurt 1 - Steinlach 1 
Stillen 1 - Esslingen 1 4:4 
Esslingen 2 - Berkheim 1 5:3 
Göppingen 1 - Wendlingen 1 5:3 

Landesliga nach 9 Runden (Endstand) : 
1. DT Esslingen 1 15:3 45,5 6. Süßen 1 7:11 30,0 
2. Göppingen 1 14;4 43,5 7,• Nürtingen 1 6:12 34,5 
3. Steinlach 1 13:5 37,5 8. DT Esslingen 2 6:12 31,0 



In meiner Eigenschaft als Kreisbeauftragter lade ich alle Funktionäre zur 
obligatorischen Frühjahrsversammlung nach Ötfingen ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1) Begrüßung, 
2) Bestellen eines Protokollführers, 
3) Berichte der Vorstandschaft und der Kassenprüfer 
4) Aussprache zu den einzelnen Berichten 
5) Entlastung des Kassenwarts 
6) Auslosung der Einzelturniere auf Kreisebene für die neue Saison 96/97. 
7) Erledigung der Anträge 
8) Verschiedenes 
Eventuelle Anträge bitte ich spätestens zwei Wochen vor Beginn des 
Kreistages schriftlich bei mir einzureichen. Ferner weise ich ausdrücklich 

, 
 

daraufhin, daß jeder Verein verpflichtet ist, am Kreistag teilzunehmen. Bei 
Nichterscheinen ist mit einer Geldbuße zu rechnen! Es wäre und es ist auch 
wünschenswert, wenn auch die Mannschaftsführer mitkämen. Ich bitte Sie 
recht herzlich um vollzähliges, pünktliches Erscheinen, wünsche Ihnen 
eine gute Anreise und freue mich schon auf Ihr Kommen. 

Ihr Kreisbeauftragter Karl Maschke 

B -Klasse I 6. Runde : 
DT Easslingen 6 - Altbach 3 5,5 : 2,5 
Reichenbach 3 - Nabern 3 6 : 2 
Ffider 2 - Grafenberg 3 5 : 3 
Deizisau 3, - Nürtingen 4 1,5: 6,5 

B -Klasse I 7. Runde : 
Grafenberg 3 - DT Esslingen 4 : 4 
Nabern 3 - Deizisau 3 0 : 8 
Altbach 3 - Reichenbach 3 4 : 3 
Nürtingen 4 - Filder 2 4:4 

B -Klasse I nach  7  Runden (Endstand): 
1. SG Filder 2 13:1 34,0 5. Nabein 3 6:8 23,5 

.2. Dicker Turm EssllgR 3 11:3 35,5 6. Reichenbach 3 4:10 22,5 
3. Nürtingen 4 9:5 35,0 7. Altbach 3 4:10 22,0 
4. Grafenberg 3 • 7:7 32,0 8. Deizisau 3 2:12 17,5 

Frank Ruprich 

Schachfreunde 90 Geisfingen  
Sehr geehrte Damen und Herren 
mit sofortiger Wirkung habe ich mein Amt als Vorsitzender der Schach-
freunde 90 Geislingen niedergelegt und mein Nachfolger ist: 
Martin Renner, Kettelerstr. 6, 72351 Geislingen, Tel: 07433/16920 (p) oder 
07433 / 266170 (g). 
Aus diesem Grund bitte ich Sie, den gesamten Schriftwechsel an Herrn 
Renner zu richten und Ihre EDV-Adressen entsprechend zu ändern. 

Manfred Sax 

Reutlingen / Tübingen 

Einladung zum Kreistag 1996  
am 10. Mai in Reutlingen 

Liebe Schachfreunde, 
der Kreistag des Schachkreises Reutlingen/Tübingen findet am 

Freitag, den 10. Mai 1996 um 19.00 Uhr 
im Spiellokal des SV Reutlingen, Eisenbahnstr. 14 statt, 

Tagesordnung:  

I) Begrüßung und Bericht des Kreisbeauftragten. 2) Ehrungen 
3) Kassenbericht mit Kassenprüfbericht, 4) Bericht des Kreisspielleiters 
5) Saisonrückblick der Staffelleiter 6) Bericht des Jugendleiters 
7) Bericht des DWZ-Bearbeiters e) Bericht des Pressereferenten 
9) Aussprache zu den Berichten  10) Entlastung des Vorstandes 
11) Neuwahlen 12) Vergabe der Turniere für die Saison 96/97 
13) Behandlung schriftlich vorliegender Anträge 14) Verschiedenes. 
Schriftliche Anträge senden Sie bitte bis spätestens 26. April 1996 an den 
Kreisvorsitzenden. Mit freundlichen Grüßen: 

Josef Wöll 

Kreis-Seniorenturnier 
am 4. Mai 1996 in Tübingen-Lustnau  

Liebe Schachfreunde im Schachkreis Reutlingen/Tübingen; 
zur Teilnahme am Kreis-Seniorenturnier lädt der SK Bebenhausen alle 
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4. Tübingen 3 12:6 39,0 9, Wendlingen 1 5:13 30,5 
5. Kirchentellinsfurt 1 10:8 41,5 10. Berkheim 1 2:16 27,0 
Aufsteiger: Esslingen 1; Absteiger: Wendfingen 1, Berkheim 1 

Jürgen Berner 

Bezirksliga A 9. Runde : 
Bad Urach -1 - Nabern 1 3 : 5 
Bebenhausen 1 - Pliezhausen 1 6 : 2 
Reutlingen 1 - Ammerbuch 1 6,5 : 1,5 
Neckartenzlingert 1 - Rottenburg 1 4 : 2 
Grafenberg 1 - Pfullingen 2 3 : 5 

Bezirksliga A nach 9 Runden (Endstand) : 
1. Bebenhausen 1 18:0 55,5 6. Grafenberg 1 8:10 32,5 
2. Pfullingen 2 15:3 46,0 7. Nabern 1 6:12 30,0 
3. Neckartenzlingen 1 14:4 43,0 8. Bad Urach 1 5:13 31,0 
4. Reutlingen 1 12:6 41,5 9. Pliezhausen 1 2:16 23,5 
5. Rottenburg 1 9:9 31,5 10. Ammerbuch 1 1:17 23,5 
Aufsteiger: Bebenhausen 1  Absteiger: Pliezhausen 1, Ammerbuch 1 

Norbert Zipperer 

Vierermannschaftspokal des Bezirks 1995/96 
Ergebnisse des Achtelfinale:  

SC Steinlach 2 - SC Ostfildern 2 1:3 
SF Pfullingen 4 - SK Bebenhausen 1 0:4 
SC Ostfildern 1 - SF Pfullingen 2 0:4 kl. 
SV Wendfingen 3 - DT Esslingen 2 0,5:3,5 
TSV Grafenberg 1 - TSG Salach 2 3:1 
SV Tübingen 2 - SV Urach 1 .3,5:0,5 
SF Neckartenzlingen 1 - SC Steinlach 2 2:2 (7:3 Berl.Wertg) 
SF Pfullingen 1 - TSV/RSK Esslingen 1  4:0 1d. 

Ergebnisse des Viertelfinale:  
SK Bebenhausen -SF Pfullingen 1 3:1 
DT Esslingen 2 - SV Tübingen 2 4:0 kl. 
SF Pfullingen 2 - TSV Grafenberg 1 3:1 
SC Ostfildern 2 - SF Neckattenzlingen 1  2:2 (3:7 Berl.Wertg) 

Ergebnisse des Halbfinale:  
SF Neckartenzlingen 1 - DT Esslingen 2 1:3 
SF Pfullingen 2 - SK Bebenhausen 1 1:3 

Endspiel::  
DT Esslingen 2 - SK Bebenhausen 1 0,5:3,5 

Dem Titelverteidiger SK Bebenhausen 1 herzlichen Glückwunsch!.  W. Bartel  

Marc Schvvierskott Bezirks-Blitzmeister 
Der neue Blitzeinzelmeister des Schachbezirks Neckar-Pils heißt Marc 
Schwierskott. Er setzte sich beim Turnier in Süßen mit 13,5 Punkten aus 
18 Partien durch, Oliver Rothfuß (Steinlach) belegte mit 13 Punkten hinter 
dem Spieler des SV Tübingen 1870 den zweiten Platz. Armin Jaeschke 
(Berkheim) und Jürgen Flämig (DT Esslingen) kamen mit je 12,5 Punkten 
auf die Plätze drei und vier, Jaeschke setzte sich auch im Stichkampf durch 
und qualifizierte sich damit als dritter Teilnehmer des Bezirks für die 
Württembergische 13Iitzeinzelmeisterschaft. Die weiteren Plätze belegten: 
5) Uwe Rogowski .(Steinlach, 12 Pkte), 6) Andreas Hönick (Donzdorf, 
11,5) 7) Gerd Holt (Donzdorf, 11) vor noch einem Duzzend Mitspielern. 

Uwe Rogowski 

Bezirksjugend 
Jugendleiter: Thorsten Fischer, 73230 Kirchheim, Pfaffenhalde. 38,0702/54516 

Einzel-Blitzmeisterschaften 
Die Bezirksjugend-Einzelblitzmeisterschaften finden am Samstag, den 4. 
Mai 1996 in Nürtingen im Salemer Hof statt. 
Anmeldung ist bis 13.30 Uhr möglich, Beginn 13.45 Uhr. 
Gespielt werden 5-Minuten-Partien nach FIDE-Blitzregeln. 

Teilnahmeberechtigt sind alle jugendlichen Mitglieder der Verei-
ne des Schachbeziks Neckar/FiIs. Eine Qualifikation auf Kreise-
bene ist nicht erforderlich. 

Informationen bei:_ Wolfgang Kern, Tel: 07123 /21713 

oder Thorsten Fischer, Tel: 07021 / 54816 

Essiingen / Nürtingen 
Einladung 

Frühjahrs-Kreista2 am Freitag. den 07.06.96 in Ödingen.  
"Rübholz-Gaststätte - Konferenzraum. Beginn 19.30 Uhr!  



B-Klasse 1 7. Runde  14, 04. 96: 
Münsingen 1 
Stein ach 3 
Rochade Metzingen 3 
Schönbuch 2 

- Reutlingen 4 • 0 : 8 
- Ammerbuch 4 5: 3 
- Bebenhausen 3 2 : 6 

Dettingen 2 3 : 5 
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aktiven und passiven Schachspielerinnen der Jahrgänge 1941 und älter 
sowie alle aktiven und passiven Schachspieler der Jahrgänge 1936 und 
älter recht herzlich ein. Es wird kein Startgeld erhoben. 
Termin: Samstag, 4. Mai 1996. Anmeldeschluß: 9:00 Uhr. 
Spielart: Hotel Adler (Gasthaus Wienerwald), Bebenhäuser Straße 2, 
72074 Tübingen-Lustnau, Tel: 07071 / 83200. 
Gruppeneinteilung: Geplant sind drei Gruppen: .  
"Die Jungsenioren": Frauen 1941- 1932 und Männer 1936 - 1927. 
"Die Rüstigen": Frauen 1931 - 1922 und Männer 1926 1917. 
"Die Unverwüstlichen": Frauen 1921 und älter sowie Männer 1916 und 
älter. 
Modus: In jeder Gruppe sollen 7 Runden Schweizer System nach EIDE-
Schnellschachregeln gespielt werden. Dazwisxchen gibt es eine Mittags-
pause. 
Bedenkzeit: 30 Minuten pro Spielerin. Es besteht keine Schreibpflicht, 
Beachte: Je nach Teilnehmerzahl kann die Gruppeneinteilung, der Modus 
oder die Bedenkzeit vom Turnierleiter geändert werden. Im Turnierlokal 
besteht absolutes Rauchverbot. 
Turnierleiter: Boris Latzke 
Preise: Pokale für die Gruppenersten. Urkunden für die drei Erstplazierten. 
Piazierung: Punkte, dann FIDE-Fortschritt-System, dann direkter Ver-
gleich, dann Buchholz-Wertung, dann Entscheidungspartie. Bei einem 

. Rundenturnier: Punkte, dann Sonneborn-Berger-Wertung, dann direkter 
Vergleich, dann Entscheidungspartie. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, alte Freunde wieder zu treffen! Wir würden 
uns über Ihre Voranmeldung sehr freuen und hoffen, am 4. Mai 1996 viele 
Schachspielerinnen und Schachspieler begrüßen zu dürfen. Ende der Ver-
anstaltung ist spätestens um 19:00 Uhr. 
Mit freundlichem Gruß: Rudolf Bräuning 

9. Schnellschachturnier  
des SC Rochade Metzingen für Spieler  

der Kreisklassen -A und -B sowie für Nichtaktive  
Das diesjährige Schnellschachturnier des SC Rochade Metzingen findet am. 
Sonntag, den 9.6.1996 statt. Die Teilnahme ist wiederum beschränkt auf 
Spieler der beiden untersten Spielklassen und auf Hobbyspieler, denen 
Gelegenheit gegeben wird, ihre Spielstärke untereinander zu messen und 
Turniererfahrungen zu sammeln. Da die maximale Teilnehmerzahl von 60 
Spielern letztes Jahr erreicht wurde, ist eine möglichst frühe Voranmel-
dung im eigenen Interesse wünschenswert, da die Teilnehmer nach der 
Reihenfolge der Anmeldung zum Turnier zugelassen werden. 

Termin: 9. Juni 1996, 9.30 Uhr 

Ort: Veranstaltungsraum der Kreissparkasse in Metzingen (gegenüber 
dem Bahnhof) . 

Modus: 7 Runden Schweizer System, 15 Minuten Bedenkzeit, normale 
Turnierregeln (keine Blitzregeln) 

Startgeld: 10 DM pro Teilnehmer, Jugendliche unter 18 Jahren 5 DM; zu 
zahlen bei Turnierbeginn. 

Preise: Die Erstplazierten erhalten Pokale 

Teilnehmer: Maximal 60 Teilnehmer; falls mehr Meldungen vorliegen, 
entscheidet die Reihenfolge der Anmeldungen. 

Anmeldung: Voranmeldung erwünscht an:  Gerhard-Klaus Koch, 
Breitwiesenstr. 34, 72555 Metzingen, Tel: 07123/4798 

Rochade Metzingen, G.-K. Koch 

3. Steinlacher - Nachtblitz  
am 15..Tuni 1996 in Müssingen-Ofterdingen  

Näheres unter "Terminvorschau". 

Kreisklasse  7. Runde 24. 03, 96:  
Rottenburg 2 - Reutlingen 3 5,5 : 2,5 
Schönbuch 1 - Dettingen 1 3,5.: 4,5 
Ammerbuch 2 - Pfullingen 3 0 : 8 
Bebenhausen 2 - Reutlingen 2 5,5 : 2,5 
Tübingen 4 - Steinlach 2 5,5 :2,5 

Kreisklasse nach 7 Runden:  
1. Pfullingen 3 11:3 35,5 6. Bebenhausen 2 7 : 7 32,0 
2. Tübingen 4 10:4 32,5 7.Schönbuch 1 7 : 7 30,5 
3. Dettingen 1 10:4 31,0 8. Rottenburg 2 5 : 9 26,0 
4. Reutlingen 2 9:5 31,0 9. Reutlingen 3 1 : 13 17,5 
5. Steinlach 2 9:5 30,5 10. Ammerbuch 2 1 : 13 13,5 

Josef Wöll 

B  -  Klasse  1  nach 7 Runden (Endstani) 
1. Dettingen 2 14:0 35,5 5, Ammerbuch 4 , 6:8 27,5 
2. Schönbuch 2 10:434,0 6. Münsingen 1 4:10 29,5 
3. Bebenhausen 3 10:4 32,5 7. Rochade Metzingne 3 2:12 23,5 
4. Steinlach 3 8:6 29,5 8. Reutlingen 4 2:12 12,0 

Ostalb 
Ifez., leiter: Dr.Norbert Pfitzer, Heilbronnerstr.44, 71717 Beilstein, 07062/4543 
Spielleiter: Hans Ziegler, Im Trögle 8,73565 Spruitbach, Tel: 07176 / 727 
Presseref:Erhard Reckziegel, Zwerenbergstr.7, 73525 Schw.Gmand, Teh 07171/30495 
Kassierer: Gerhard Friedrich, lm Löhle 13, 73527 Schw. Gmünd, 07171/77375 
Bezirks-Konto: Loreher Bank, KtoNr. 17 800 005, BLZ 613 612 89 

Offene Eilwanger Meisterschaft 
18. - 19. Mai 1996  

Näheres s. Rubrik "Terminvorschau"  

2. Crailsheimer Open  
24. - 27. Mai 1996  

Näheres s. Rubrik "Terminvorschau" 

Mannschaftsführer-Schulung fällt aus  
( war für Samstag den 4. Mai 1996 geplant) 

Aditung: Mannschaftsführer-Schulung am 4. Mai in Aalen entfällt I 
Eine Turnierleiter-Ausbildung (Einsatz Vereinsebene, untere Klassen Mann-
schaftskämpfe) wird im Herbst in Gmünd durchgeführt. 
Terrnine: 9. November, 16 November und 23. November 1996 

- Näheres zu einem späteren Zeitpunkt - 
'  Ausbildungsreferent Siegfried Scheu Tel. 07325 /5775 

ACHTUNG: F- Kader - Schulungen;  
C-Trainer oder. Übungsleiter, welche bereit sind, beim F-Kader-Training 
mitzumachen, sollten sich beim F-Kader-Leiter Roland Fritz, Felsenstr. 75, 
89518 Heidenheim, Tel: 07321 /49463 melden 

Einladung 

• zur 3. Bezirks-Schnellschach-Meisterschaft  
Ausrichter: SK Sontheim/13renz e.V, 
Termin: Samstag, 15: Juni 1996 
Spielort: Graues Schulhaus, Neustr. 62, 89567 Sontheim, Tel: 07325/ 3682 
Modus: Einzelturnier, 7 Rdn Schweizer System mit Computerauslosung 
Bedenkzeit: 30 Min. pro Spieler(in) nach den FIDE-Schnellschachregeln • 
(ohne die Ziffern 2 und 24). 
Turnierplan: Runde 1-3 ab 9.30 Uhr, Mittagspause ab 12.45 Uhr, Runde 
4-7 ab 14.00 Uhr, anschließend Siegerehrung. 
Turnierleitung: SF Roland Mayer 
Startgeld: 5.- DM zahlbar bei der Anmeldung. 
Preise: Das Startgeld wird für die vorderen Plätze-komplett ausgeschüttet. 
Anmeldung: -Bis 9.15 Uhr im Turniersaal. 
Startherechtigung: Teilflehnlaberechtigt sind alle-Spieler(innen), die eine 
Spielerlaubnis für einen Verein des Schachbezirkes Ostalb haben. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt, die Räumlichkeiten des Ausrichters lassen nur 
eine Teilnehmerzahl von max. 80 Personen zu. Es entscheidet die Reihen-
folge bei der Anmeldung.  Klaus Schumacher 

Bezirksliga. 8. Runde 24. 03. 96 
SV Craiisheim 1 - SF Spraitbach 4,5 : 3,5 

2. Stiefel - Seibold 1/2 
1. Hoffmann,M. - Ziegler,A, 1:0 5. Köstner - Miller,V. 0:1 

6. Leupold - Martin, 1:0 
3. Schubert,R.  - Krätschmer CA. 7. Bretschneider,Chr. - Utz,A. 1:0 

8. Aust - Eggert,E. 1/2 4. Kühnling - Krotschak 1/2 
4 : 4  SF Königsbronn - DJK Eilwangen 2 

5, Schreiber - Rohsgoderer 1:0 1. Rissmann,U. - Lemmerrneyer -:+ 
2. Deffner - Dambacher 1:0 6. Köhler,K. - Volland 1:0 



- Clemens 
- Pfitzer,P. 

0:1 
1:0 

5 : 3 
- Moscludis 0:1 
- Frank,A. 0:1 
- Tienes,R. 
- Patschull 1/2 

4 : 4 
- Starz,Regina  1/2 
- Herrnann,nrs.  0:1 

Sclunidt,K. 1:0 
- Mack 0:1 

4 : 4 
Strauch,J. 0:1 

- Kiihn,T. 1/2 
- König,G. 1:0 
- Wohlfrom 0:1 
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3. Schreiber,R. - Marek,G. -:+ 
4. Bofinger,G. - Riesterer,Sim. 0:1 
SV Crailsheim 2 - SGEM Gmünd 4 

ROCHADE 

7. Streck 
8. Kloos 

I. Lechler,W. Galinec 1:0 5. Geldner 
2. Steinbach - Böckler 1/2 6. Weyhreter 
3. Zanzinger - Tscherven,W. 1:0 7. Bögelein 
4. Sternberg - Sauerbeck 1:0 8. Schöpflin 

SK Heidenheim 3 - SV Aalen 3 
1. Bauer,A. - Berhardt 0:1 5. Siegelt 
2. Dr.Baier - Patriche 1:0 6. Günzler 
3. Bogucki,P. - Scheller 1/2 7. Renger 
4. Dreher,F. - Fischer,Th. 1:0 8. Hellebrandt 

SV Giengen - SV Oberkochen 
1. Braun,A. - Handan,K. 1/2 5. Günzler,C. 
2. Sosic,Z. - Knebel 1/2 6. Wenning 
3. Giinzler,M. - Waldmann 1/2 7. Seel 
4. Schütz,G. - Föhl 1:0 8. Stefaniuc 

Bezirksliga nach 8 Runden: 
14:2 45,0 6. SF Königsbronn 7:9 31,0 
12:4 38,0 7. DJK Ellwangen 2 7:9 30,0 
9:7 27,0 8. SGEM Gmünd 4 6:10 31,0 
8:8 34,5 9. SK Heidenheim 3 5:11 28,0 
8:8 32,5 10. SV Crailsheim 2 4:12 23,0 

Crailsheim 1 und Überkochen stehen vorzeitig als Aufsteiger in die Landesliga 
fest. Herzlichen Glückwunsch! Hans Ziegler 

Vierermalaisehaftspokal des Bezirks 1995/96 
Ergebnisse des Viertelfinale 20.1.96: 

SG Bettringen - SV Überkochen 1 2:2  (3,5:6,5 Berl.Wertg) 
- SK Ileidenheirn 2 2,5:1,5 SV Crailsheim 1 
- SG Schwäb. Gmünd 2:2 SV Schorndorf 
- SV Aalen 1 2:2 (3,5:6,5 Berl.Wertg) SK Heidenheim 1 

Ergebnisse des Halbfinale vom 2.3.96:  
SV Oberkochen 1 - SV Aalen 1 1:3 
SV Crailsheim 1 - SV Schorndorf 3,5:0,5 

Endspiel vom 30.3.96:  
SV Aalen 1 -8V Crailsheim 1 2,5:1,5 

1. Seeling - Hofmann 1/2 3. Dr.Sand Stiefel 1:0 
2. Fink - 1li 1/2 4. Debitsch - Köstner 1/2 

Dem Sieger SV Aalen 1 meinen herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg auf 
der Verbandsebene. Klaus Schumacher 

Aalen 
Keine neuen Nachrichten. 

Heidenheim 
Keine neuen Nachrichten. 

Schwäbisch Gmünd 
Kreisklasse 9. Runde 
Königstern 

31. 03. 96: 
- Spraitbach 2 0 :8 

Bettringen 1 - Plüderhausen 1 3,5 : 4,5 
Hussenhofen I - Welzheim 2 5,5 : 2,5 
Gmünd 5 Grunbach 2 1 : 7 
Waldstetten 1 - Heubach 2 4,5 : 3,5 

Kreisklasse nach 9 Runden Endstand)1 
1. Waldstetten 1 18:0 47,5 6, Bettringen 1 8:10 35,0 
2. Grunbach 2 14:4 48,0 7. Hussenhofen I 8:10 34,0 
3, Heubach 2 10:8 37,0 8. Welzheim 2 8:10 32,0 
4. Königstern 1 8:10 36,0 9. Spraitbach 2 5:13 32,0 
5. Plüderhausen 1 8:10 35,5 10. Gmünd 5 3:15 23,0 

Waldstetten 1 ist Meister und steigt in die Bezirksliga Ostalb auf. Herzlichen 
Glückwunsch! 

Gmünd 5 und Spraitbach 2 steigen in die A-Klasse ab. 

Hans Ziegler 

C-Klasse 9. Runde 24. 03. 96: 
Heubach 3 - SM Schorndorf 2:4 
Waldstetten 3 - Leinzell 3 
Schorndorf 3 - Alfdorf 4 
Alfdorf 3 - Gmünd 8 g:4 
Bettringen 3 - Königstem 3 6:0  

15 

C-Klasse nach 9  Runden (Endstand) : 
1. SM Schorndorf 18:0 47,0 6. Alfdorf 3 7:11 24,0 
2. Heubach 3 16:2 43,5 7. Leinzell 3 5:13 21,5 
3. Waldstetten 3 12:6 28,5 8. Königstern 3 5:13 15,5 
4. Bettringen 3 10:8 31,5 9. Schorndorf 3 4:14 18,5 
5. Gmünd 8 10:8 26,0 10. Alfdorf 4 3:15 13,0 

SM Schorndorf ist Meister und steigt in die B-Klasse auf. Herzlichen Glück-
wunsch ! 

Zum Saisonschluß bedankt sich der Kreisspielleiter bei allen Vereinen und Spie-
lern für die meist sehr gute Zusammenarbeit. 

Hans Ziegler, Kreisspielleiter 

Unterland 
ezirksleiter: Crottrricid Dürer', Silcherstr. 34136, 74372 Sersheim, 07042132060 
pielleiter:Stefan Hamm, Im Schäelänger 4, 71679 Asperg, 07141 -63209 

BMW Wagner, Richard-Wagner-Str. 9,71638 Ludwigsburg, 07141-928167 
'erer: Lothar Brosig, In der Lücke 15, 74177 Bad Friedrichshall, 07136-4914 

onto-Nr. 4666, Kreissparkasse Heilbronn, BLZ 620 500 00 

2. Offene Besigheimer Stadtmeisterschaft 1996 
24. - 27. Mai 1996  

Näheres s. Rubrik "Terminvorschau" 

10. Tammer Hinnnelfahrtsturnier 
für Kinder und Jugendliche  

16. Mai 1996 

Näheres s. Rubrik "Terminvorschau" 

Aufruf an alle Schachvereine und Schachabteilungen im  
Schachbezirk Unterland.  

Aktion zur Mitgliedersteigerung !  
Der Schachbezirk Unterland konnte 1994 ( Stichtag 15.1.95 ) seinen Mit-

gliederbestand um 65 ( + 3.3 % ) auf insgesamt 2028 Mitglieder steigern 
und somit erstmals die 2000- Grenze überschreiten ! 1995 ( Stichtag 
15.1.96 ) konnten wir nochmals um 35 Mitglieder auf insgesamt 2063 Mit-
glieder zulegen. 
Dieser Anstieg ist hauptsächlich der Altersgruppe von 7 bis 18 Jahren zu 

verdanken. Sie erhöhte sich um 83 ( + 19 %.) auf 519 Schüler u. Jugendli-
che. Dies ist ein ganz besonderer Erfolg der guten Schüler - und Jugendar-
beit im Bezirk und in den Vereinen. Herzlichen Dank an Dr. Martin 
Schrempf ( Bezirksjugendleiter bis April 1995 ) und an alle Funktionäre 
und Mitarbeiter in den Vereinen. 
Neben dieser Jugendgruppe konnte auch im Seniorenbereich eine Steige-

rung um 17 Mitglieder ( + 6% ) auf 289 verzeichnet werden. Diese beiden 
Gruppen konnten somit die Rückgänge in den anderen Altersgruppen ( 
besonders von 22 - 25 Jahren - minus 14% 1) wieder wettmachen. 
Mit dieser Gesamtsteigerung sind wir bis auf 45 Mitglieder an den 

Schachbezirk Stuttgart ( Gesamtmitgliederzahl 2108) herangerückt ! 
. Der Vorstand 'des Schachbezirkes Unterland hat sich mit Ihrer UnterStüt-
zung und Hilfe das ehrgeizige Ziel gesetzt, 1996/97 die Spitzenposition 
im Schachverband Württemberg zu übernehmen und den Schachbe-
zirk Stuttgart zu überholen III 
Wenn 1995/96 jeder Schachverein oder Abteilung in unserem Bezirk nur 
1 bis 2 neue Mitglieder gewinnt, können wir das hochgesteckte Ziel errei-
chen !! 
Wir schreiben deshalb einen MITGLIEDERWETTBEWERB für alle 

Schachvereine und Abteilungen im Bezirk Unterland aus. 
- Diese neuen Mitglieder müssen bis spätestens 1.07.96 bei der Württemb. 

Paßstelle gemeldet werden. ( Kopie der Paßanmeldung gilt als Nachweis ! 

- Als Auswertungsbasis gilt die Mitgliederveränderung von der letzten 
Paßmeldung 7/95 bis zum Paßmeldetermin 1. Juli 1996 ! 
- Achtung: Es zählen selbstverständlich nur die absolute ( wirkliche ) 

Mitgliedersteigerung pro Verein von 1995 ( Stichtag 1. Juli. 1995 ) bis 
Juli. 1996 ( Stichtag 15.7.1996), Nicht die Vereinswechsler !!! 
- Für die erfolgreichsten Vereine werden folgende Preise ausgeschrieben : 

1. Preis: DM 130.- 
2. Preis: DM 100.- 
3. Preis: DM 80,- 

Unter den restlichen, bewerbenden Vereinen werden noch 2 Schach-
uhren ausgelost! 

1. SV Crailsheim 1 
2, SV Überkochen 
3. SV Aalen 3 
4. SF Spraitbach 
5. SV Giengen 



Spiel. Er hat die Heilbronner Schachgeschichte weit über ein halbes Jahr-
hundert mitgestaltet und war Mitbegründer des Heilbronner Schachvereins. 
in den Oberliga-Jahren 1954-67 des HSchV zählte er zu den zuverlässig-
sten Spielern und in über 300 Mannschaftskämpfen stellte er sein Können 
als gefürchteter Angriffsspieler unter Beweis. Viermal (1938, 1949, 1954 
und 1968) wurde er Vereinsmeister und einmal (1967) gewann er die Ver-
eins-Blitzmeisterschaft. Im Jahre 1958 wurde er im Dähnepokal württem-
bergischer Vizemeister. In der Stadtmeisterschaft 1951 kam er punktgleich 
mit Hans Karl nur durch die etwas schlechtere Wertung um den Titelge-
winn. In zahlreichen Turnieren landete er in der Spitzengruppe und auch 
im Fernschach erzielte er beachtliche Erfolge.  - 

Der allseits beliebte Paul Gemer, im Krieg schwerverwundet, hat mit Hilfe 
seiner Frau alle Schicksalsschläge überwunden und das geliebte Schach- 
spiel hat ihn jung und gesund erhalten! wb 
Gesundheit und Freude am Schach wünschen wir ihm auch für die kom-
menden Jahre (Red.) 

Bezirksliga Nord 
TSG Öhringen 1 
SK Lauffen 1 
Bad Friedrichshall 1 
SchV Heilbronn 2 
Bad Wimpfen 1 

8. Runde: 

  

- SC Kunzeisan 1 
- Bad Rappenau 1 
- TG Forchtenlierg 1 
- TSV Willsbach 1 
- SK Schwäb. Hall 2 

3,5 : 4,5 
5,5 : 2,5 

6 : 2 
2,5 : 5,5 
6,5: 1,5 

Bezirksliga Nord nach 8 Runden:  
1. Bad Wimpfen 1 14:2 44,0 6. Kunzelsau 1 
2. Bad Friedrichshall 1 14:2 42,5 7. Lauffen 1 
3. Willsbach I 12:4 42,0 8. Bad Rappenau 1 
4. Forchtenberg 1 12:4 36,5  9. Öhringen 1 
5, Schwäb, Hall 2 8:8 32,0 10. SchV Heilbronn 2 

Kreisklasse A 8. Runde  
SV Fichtenberg/Gaildorf 1 - SV Böckingen 2 
Schwäb. Hall 3 - TSV Willsbach 3 
TSV Gerabronn 1 - TSV Sontheim 1 
TSV Willsbach 2 - Bad Wimpfen 2 

- SC Amorbach 2 

9. Runde 
- SV Fichtenberg/Gaildorf 1 
- Roch.Neuenstadt 1 

• - TSV Willsbach 2 
- TSV Gerabronn 1 

Schwäb. Hall 3 

Kreisklasse A nach 9 Runden (Endstand): 

Roch. Neuenstadt 1 

Kreisklasse A 
SC Amorbach 2 
Bad Wimpfen 2 
TSV Sontheim 1 
TSV Willsbach 3 
SV Böckingen 2 

7:9 29,5 
5:11 27,5 
5:11 23,5 
2:14 23,5 
1:1519,0 

6 : 2 
3 : 5 

1,5 :6,5 
4,5 : 3,5 

4 : 4 

• 25:5,5 
5:3 
4:4 

• 
3:5 

1. Willsbach 2 14:4 42,0 6. Gerabronn 1 
2. Neuenstadt I 14:4 40,5 7. Bückingen 2 
3. Fichtbg/Gaildorf 1 13:5 43,5 8.Nsu/Amorbach 2 
4. Bad Wimpfen 2 11:7 370•9. Schwäb. Hall 3 
5. Sontheim 1 9:9 38,0 10. Willsbach 3 

9:9 
7:11 
5:13 
5:13 
3:15 

33,0 
34,5 
32,5 
32,0 
27,0 

Kreisklasse B 8. Runde: 
Meimsheim/Gügl. I - TSG Öhringen 2 4:4 
Bad Wimpfen 3 HN Biberach 2 
Schwigem 1 Lauffen 2 
SC Widdern 1 - Untereisesheim 1 

2:6 
• 

TSV Sontheim 2 - Künzelsau 2 3:5 

Kreisklasse B nach 8 Runden: 
1. Künzelsau 2 14:2 41,5 6. Schwaigem 1 8:8 30,0 
2. Öhringen 2 12:4 37,0 7. Meimshm/Güglingen 1 7:9 33,5 
3. Widdern 1 11:5 37,5 8. Bad Wimpfen 3 5:11 22,0 
4. Lauffen 2 9:7 33,5 9. Untereisesheim 1 3:13 26,0 
5. Sontheim 2 8:8 34,0 10..HN-Bibearch 2 3:13 25,0 

A -Klasse 8. Runde: 
Bad Friedrichshall 2 - Meimsheim/Güglingen 2 4 : 4 
SV Leingarten 1 Nsu/Amorbach 3 4 : 4 

• Bad Rappenau 2 - VfL Eberstadt 1 2,5 : 5,5 
TSV Waldenburg 1 - VfL Neckargartach 1 6,5: 1,5 
TSV Schwabbach 1 - SK Schwäbisch Hall 4 • 4,5 : 3,5 

A-Klasse nach 8 Runden: 

1. Eberstadt 1 13:3 43,5 6. Meimsheim/Gitgl. 2 8:8 30,0 
2. Waldenburg 1 13:3 39,0 7. Schwäb. Hall 4 6:10 29,0 
3. Schwabbach 1 10:6 34,5 8 Nsu-Amorbach 3 6:10 28,5 
4. Bad Friedrichshall 2 9:7 32,5 9. Leingarten 1 5:11 29,0 
5. Neckargartach 8:8 30,5 10. Bad Rappenau 2 2:14 23,5 

B -Klasse 7. Runde (Nachholspiel) : 
SchV Heilbronn 3 - VfR Heilbronn 1 2 : 6 
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- Jury: Bezirksleiter Gottfried Düren, Br. u. Fr. Referent Walter Pungart-

nik 
Bezirkskassier Lothar Brosig 

- Einsendeschluß: 31. Aug. 1996. 
- Einsendung an: Gottfried Duren, Silcherstr. 34/36 , 74372 Sersheim 

oder Walter Pungartnik, Lärchenweg 22; 71665 Vaihingen/Enz. 
Wir bitten um rege Beteilung an diesem Mitglieder-Wettbewerb ! 

Walter Pringartnik, Br. u. Fr. Referent des Bezirks Unterland. 

Landesliga 8. Rande 24. 03. 96 
4,5 : 34 NSU Amorbach - Böckingen 

1. Vukovic Gerd] 1/2 5. Schott - Beil 0:1 
2. Mädler Kleinert 1:0 6. Spanner - Mayer U2 
3. Oette - Herold 1/2 7. Krämer - Zeh 1:0 
4. Letic - - Vielhauer 0:1 8. Drofenik - Vutuc 1:0 
Heilbronn - Bletigheim 4:4 
1. Wollrab - Reinhardt 1/2 5. Fimk,G. - Scbenzer 1:0 
2. Menschner - Mußner 0:1 6. Appel - Noffke,D. 1/2 
3. Wolbert - Nistier 1/2 7. Funk,A. - Lutz 1:0 
4. Stürmer - Schenk 0:1 8. Grund - Noffke,H. 1/2 
Besigheim - Kornwestheim 2 6,5 : 1,5 
1. Wandel - WinIder,G. -1-:- 5. Halber - FrieSch 1:0 
2. Hillenbrand Kumer 1:0 6. Haußmann - Jüdt 1:0 
3. Singer,T. - Nieden 1/2 7. Singer,J. - Ergenzinger 1:0 
4. Eisenmann - Fesser 1/2 8. Georg - Schneider _ 1/2 
HN-Biberach - Ludwigsburg 5 : 3 
1. Holzinger Butsch +:- • 5. Warsitz - Passaro 1:0 
2. Adam - Frühling 0:1 6. Rüdiger - Marhold 1/2 
3. Rook Lasslop 1:0 7. Offergeld - Jahnke 1/2 
4. Siegmann - Jacobi 0:1 8. Grunow - Herzberg 1:0 
Vaihingen Asperg 3 : 5 
1. Quirin - Hamm,S. 0:1 5. Pungartnik - Weiler 1:0 
2. Kuhnle - Gredel 0:1 6. Peller - Wahl,T. 1/2 
3. Fggert - Glaser 0:1 7. Jereb,M. - Wahl,R. 0:1 
4. Weis - Oehlenschläger 1/2 8. Eidler Kiederle,B. 
Landesliga nach 8 Runden: 
1. Besigheim 1 
2. Heilbronn 1 
3. Bietigheim 1 
4. Asperg 
5. NSU-Amorbach 

14:2 
12:4 
11:5 
10:6 
8:8 

40,0 
42,5 
38,0 
32,5 
31,0 

6. Ludwigsburg 
7. }IN Böckingen 
8. HN-Biberach 
9. Kornwestheim 

10. Vaihingen 
2 

7:9 
5:11 
5:11 
5:11 
3:13 

32,0 
30,5 
26,0 
22,0 
25,5 

Stefan Hamm 

Schach-Kalender des Bezirkes Unterland 
Spieljahr 1995/96  
05.5. Württ, Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 1. Runde 
11.5. 2, Jugendturnier Erdmannhausen 
12.5. Bundesliga, Oberliga, Verbandsliga 
16.5. 10. Tammer Himmelfahrtsturnier für Kinder u. Jugendliche 
16.5. Jugendturnier und Open in Münchingen 
19,5. Bezirksliga, C-Klasse Nord 
02.6. Vaihinger Kaltenstein Schnelltumier (Grand Prix) 
02.6. Württ. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2. Runde 
06.-09.6. 3. Hohenloher Open in Forchtenberg -( 7 Runden) 
09.6. : spielfrei 
23.6. Württ. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 3. Runde 
30.6. 4. Möglinger Open (Grand Prix) 
07.7. Württ. Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 4. Runde 
28.8. - 8.9. Württ. Kandidatenturnier Ausrichter: Bezirk Ostalb 
23.11. 7. Jürgen Haag Gedächtnisturnier in Erdmannhausen 

Bezirksjugend Unterland 
Jugendleiter und Komm. Spielleiter: Eugen Holzinger, Habichtstr.14, 
74078 Heilbronn, Tel: 07066 / 1249 

2. Erdmannhäuser Jugendschnellturnier 
Näheres unter "Terminvorschau" 

Heilbronn - Hohenlohe 
Kreisspielleiter: Andreas Herzog, KarlsvonUadt 28, 74613 Öhringen, 07941/36158 

Rüstiger Schach-Senior 
Paul Gerner wird 85 Jahre alt 

Am 16. Mai begeht der Heilbronner Schachpionier Paul Gerner seinen 85. 
Geburtstag. Der Finanzamtsrat im Ruhestand, der noch erstaunlich rüstig 
ist, entdeckte schon in jungen Jahren seine Vorliebe für das königliche 
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C-Klasse 8. Runde:  

Schwäb. Hall 5 
HN-Biberach 4 
SC Krautheim 1 
SC Künzelsau 3 
TG Forchtenberg 2 

- Schwaigen, 2 
- Bad Rappenau 3 
- SV Leingarten 2 
- VfL Eberstadt 2 
- HN Biberach 3 

C-Klasse 9. Runde:  
TSV Schwaigem 2 
HN-Biberach 3 
VfL Eberstadt 2 
SV Leingarten 2 
Bad Rappenau 3 

- HN Biberach 4 
- SK Schwäb. Hall 5 
- TG Forchtenberg 2 
- SC Künzelsau 3 
- SC Krautheim 1 

C-Klasse nach 9 Runden (Endstand) : 
1. Schwäb. Hall 5 17:1 48,0 6. Bad Rappenau 3 
2. Forchtenberg 2 16:2 49,0 7. Künzelsau 3 
3. EIN-Biberach 3 13:5 48,0 8. Schwaigern 2 
4. Eberstadt 2 11:7 39,5 9. Leingarten 2 
5. Krautheim 1 9:9 36,5 10. HN-Biberach 4 

D-Klasse 7. Runde: 
Vf12 Heilbronn 2 - Bad Friedrichshall 4 
Fichtenbg/Gaildorf 3  - VfR Heilbronn 3 
Grün-Weiß Heilbronn - VfL Eberstadt 3 

D-Klasse nach 7 Runden (Endstand) : 
1. Bad Friedrichshall 4 10:2 31,0 5. Eberstadt 3 
2. Fichtenbg/Gaildorf 3 9:3 33,5 6. VfR Heilbronn 2 
3. Grün/Weiß Heilbronn 1 8:4 27,0 7. VfR Heilbronn 3 
4. TSV Sontheim 4 6:6 24,5 

Wolbert gewann Schnellturnier 
In einem offenen 15-Min. Schnellturnier beim HSchV siegte Chr. Wolbert 
HSchV) mit 5 Punkten aus 5 Runden vor H.Krämer (NSU-Amorbach) mit 
4 sowie M.Stempfle (Neuenstadt), R.Wollrab und J.Gelfendoirn (beide 
HSchV) mit je 3 Punkten. 

Stempfle gewann Monatsblitz  
Im dritten offenen Monats-Blitzturnier des HSchV siegte M. Stempfle 
(Neuenstadt) mit 16,5 Punkten aus 18 Runden. Zweiter wurde Chr.Wolbert 
(HSchV) mit 14 vor N.Vintonjak (TSV Sontheim) mit 12,5 und H.Klotz 
(TSV Willsbach) mit 10 Punkten. wb 

Ludwigsburg 
Einladung zur Kreisversammlung 1996  

Liebe Schachfreunde, 
die Kreisversammlung 1996 findet am Samstag, den 11. Mai, Beginn 
14.30, statt. 
Tagungsort: Germania Sportheim unter dem Viadukt in Bietigheim, 
Spiellokal des Schachklubs. 
Stimmberechtigt pro gemeldete Mannschaft tin Delegierter. 
Erscheinen ist Pflicht. Vereine, die keinen Delegierten entsenden, haben 
ein Bußgeld an die Bezirkskasse zu zahlen. 
Anträge: Sind bis 1. Mai schriftlich an den Kreisvorsitzenden zu richten. 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden, Spielleiter, Pressereferenten Wagner, 
und des Referenten für Breiten- und Freizeitsport Pungartnik. 
3. Aussprache über die Berichte. 4. Entlastung. 5. Neuwahlen 
6. Anträge 7. Wahl der Delegierten für den Verbandstag 
8. Spielbetrieb 9. Verschiedenes 
Ich bitte um pünktliches und zahlreiches Erscheinen. 
Mit den besten Schachgrüßen • 

Jugendversammlung  
Die Kreisjugendversammlung findet am gleichen Tag ab 13.30 Uhr eben-
falls in Bietigheim statt. 
Auch hier hat jeder Verein mindestens einen Delegierten zu entsenden. 

A-Klasse  8. Runde 24. 03. 96:  
Besigheim 4 - Tamm 3 
SC Asperg 2 - SF Möglingen 2 2:6 
SF Freiberg 2 - SV Oberstenfeld 2 
SV Marbach 5 - SF Kornwestheim 4 
SABT Münchingen 1  - SC Erdmannhausen 2 

A-Klasse nach 8 Runden: 
1. Münchingen 1 14:2 39,0 6. Erdmannhausen 2 9:7 
2. Freiberg 2 12:2 38,5 7. Asperg 2 6:10 
3. Möglingen 2 12:4 37,5 8. Besigheim 4 4:12 
4. Marbach 5 10:6 38,0 9 Tamm 3 2:14 
5.0berstenfeld 2 9:5 32,5 10. Komwestheim 4 0:16 

C-Klasse Nord 6. Runde 14. 4. 96 
SG Ludwigsburg 5 - SV Marbach 7 4,5 : 3,5 
SV Markgröningen 2 - SC Tamm 4 5,5 : 2,5 
SV Oberstenfeld 3 - SV Besigheirn 5 4 : 4 

C-Klasse Nord nach 6 Runden : 
1. Markgröningen 2 10:0 28,0 5.SV Oberstenfeld 3 5:5 
2. SC Tamm 4 6:4 22,5 6.SV Besigheim 5 3:9 

SF Freiberg 4 6:4 22,5 7.SV Marbach 7 0:10 
4. SG Ludwigsburg 5 6:4 21,0 

Henry Tacobi Stadtmeister 1996 von Ludwigsburg 
Thosten Singer im Ziel noch abgefangen. F.M. Gerhardt Dritter  

Neuer Ludwigsburger Schachmeister wurde Henry Jacobi von der 
Schachgemeinschaft Ludwigsburg mit 7,5 Punkten aus neun Partien. Punktgleich 
mit dem neuen Meister kam Titelverteidiger Thorsten Singer aus Besigheim ins 
Ziel,doch die Wertungszahl von 47 entschied die Meisterschaft zugunsten von 
Jacobi. Singer kam auf die Wertungszahl 45. 
Bis zur neunten Runde galt der Besigheimer Singer als Favorit für eine erfolgreiche 
Titelverteidigung; doch in der Schlußrunde kam er über ein Remis gegen Ralf 
Puchas aus Möglingen nicht hinaus. Damit war der Weg für den Ludwigsburger 
Lokalmatador Henry Jacobi frei. Mit einem Sieg über Dietrich Koss sicherte sich er 
dann die Meisterschaft und erhielt den Wanderpreis und Ehrenpreis der Stadt 
Ludwigsburg. Auf den dritten Platz kam der mehrfache Ludwigsburger Stadtmeister 
Peter-Michael Gerhardt aus Bietigheim-Bissingen mit 6,5 Punkten, der sich in der 
Schlußrunde von Daniel Klauas (Möglingen) mit Remis trennte. Mit je 5,5 Punkten 
landeten auf den nächsten Plätzen Alaxander Passaro SGL 1919, Ralf Puchas, 
Stephan Vulje SGL 1919 und W.Abel Bietiheim-Bissingen.  B.Wagner 
_ 

P.M. Gerhardt, gewinnt die  
1. offene Stadtmeisterschaft in Vaihingen/Enz.  

Mit 21 Teilnehmern aus der umliegenden Region von Stuttgart über Ren-
ningen bis Bietigheim, Ludwigsburg Tamm, Möglingen und 
Vaihingen/Enz, konnte die Svg in Vaihingen sehr zufrieden sein. Die Teil-
nehmer fanden bei diesem 7-rundigen Turnier im kleinen Albvereinsraum - 
ausgestattet mit einem neuen schönen Kachelofen - eine wohlig warme und 
fast familiäre Atmosphäre vor. Dies begünstigte wohl auch den harmoni-
schen Verlauf der Stadtmeisterschaft, die von Joachim Kuhnle überzeu-
gend geleitet wurde. 
Turniersieger wurde mit 6 Punkten Peter Michael Gerhardt ( DWZ 2041) 
vom SC Tamm, der sich nun über den 1.Preis von DM150.- sowie einen 
sehr schönen und großen Wanderpokal der Stadt Vaihingen/Enz freuen 
kann. 
In der 7. und letzten Runde wurde es nochmals richtig spannend, da der 
bis dahin führende Gerhard nur mit einem halben Punkt vor Daniel Richter 
aus Renningen - mit DWZ 1745 die Überraschung dieses Turniers - führte. 
Gerhardt mußte in der letzten Runde gegen seinen starken Vereinskolle-
gen, Gerald Bree ( DWZ 2019 ) und mit 4.5 Punkte an 3. Stelle liegend, 
antreten. Als.Bree auch noch eine Figur gewann, war der Gesamtsieg von 
Gerhardt in höchster Gefahr. Doch dank seiner besseren Angriffsposition 
und einer kämpferischen Endspielführung , konnte Gerhardt noch ein 
Remie herausholen. Nun lag die Entscheidung über den Turniersieg bei der 
Begegnung D. Richter und Gustav Nistler ( DWZ 1935 ) aus Bietigheim. 
Da sich aber in einer äußerst spannenden Partie der DWZ-stärkere Nistler 
im Endspiel durchsetzte, war für P.M. Gerhardt der Turniersieg gesichert. 
Die weiteren Geldpreise teilten sich n je punktegleichen Spieler - 

jeweils 5 Punkte, Claus Benzinger, ante  . chter- beide aus Renningen, 
Gerald Bree-SC Tamm, und Gus  NI% er - SK Bietigheim. Mit 4.5 
Zählern wurde Joachim K hn - 5 ■ •-  nd....somiLbestei Vaihinger Spieler. 
Nach der Pokalübergabedurch den *.- iürgermeister der Stadt Vaihin-
gen/ Enz, Herrn Heinz Kälberer, überreichte W. Pungartnik, Br. u. Fr. 
Referent sowie Vizepräsident des SVW, Herrn Winfried Schreiber ( DWZ 
1320) - vereinsloser Spieler aus Stuttgart, den Hobbyschachpokal des 
SVW. Herr Schreiber hat sich als Hobbyspieler mit 4 Punkten gegen die 
Schachprofis beachtlich gut durchgesetzt.. Herr Hans Rieger ( DWZ-los ) 
aus Vaihingen/Enz , hat sich mit 2 Punkten wacker geschlagen und besitzt 
hiermit seine erste DWZ Zahl von 1278. 
Es sollten auch andere Vereine diesem Beispiel folgen und vermehrt ver-
suchen, solch offene Turniere mit einer extra Hobby-Auswertung anzubie-
ten. Der SVW unterstützt Sie dabei mit einem Sonderpokal. Entsprechende 
Anträge sind an mich zu richten. 

Walter Pungartnik 

7 : 1 
0 : 8 
4 : 4 

2,5 : 5,5 
5,5 : 2,5 

5 : 3 
2,5 : 5,5 
2,5 :5,5 

4 : 4 
4 : 4 

7:11 38,0 
7:11 31,5 
4:1422,0 
3:15 26,5 
3:15 21,0 

2 : 6 
6,5: 1,5 
6,5 : 1,5 

5:7 22,0 
4:8 22,5 
0:12 6,5 

wb 

Bruno Wagner 

28,0 
31,5 
26,5 
23,5 
17,0 

17,5 
18,0 
11,0 



Schwarzwald —1 
A-Klasse  6. Runde: 
Schramberg 2 - Freudenstadt 2  (durch Wertung) 6 : 0 
Pfalzgrafenweiler 3 - Horb 3 1,5 :4,5 

A-Klasse nach 6 Runden (Endstand): 
1. SV Freudenstadt 2 10:2 19,5 3. SF Pfegrafenweiler 3 4:8 13,5 
2. SC Schramberg 2 8:4 23,5 4. SC Horb 3 2:10 15,5 

Souveräner Meister der A-Klasse wurde die Mannschaft von Freudenstadt 2. 
Thomas Schenk 

Zollern - Alb 
C-Klasse  9. Runde :  

SV Nusplingen 3 - SC Stetten a.k.M. 2,5 : 3,5 
SV Nusplingen 2 - SV Rangendingen 4 1 : 5 
SF Geislingen 2 - SC Heinstetten 3 3 : 3 
SF Burladingen 4 - SV Dotternhausen 3 + : - 
SV Schömberg 3 - SK Tailfingen 2 1 : 3 

C-Klasse nach 9 Runden (Endstand):  
1. SV Stetten al.M. 2 15:3 35,5 6. SF Burladingen 4 8: 10 23,5 
2. SV Rangendingen 4 14:4 36,5 7. SK Tailfingen 2 8: 10 22,5 
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Alb - Schwarzwald 
Bezirksltr: Karl-Heinz Müller, Neue Str.46, 72336 Balingen, 07433-7979 
Spielleiter: Thomas Lakay, Buchstr.3, 72411 Bodelshausen, 07471-71846 
Presseref: Thomas Schenk, Gammertinger Str. 37/1,72379 Hechingen 07471-6885 
Kassierer: Lothar Geiger, Uhlandstr. 48, 72336 Balingen, 07433-20992 

Terminkalender des Bezirks Alb-Schwarzwald 
Datum: Veranstaltung: Ort: 
04.05.96 Bezirkstag Rangendingen 
05.05.96 Verbandsblitz-4er Mannscxhaften 
18.05.96 Bezirks-Open . 
24.05.96 Kreistag Schachkreis Zollern/Alb Hechingen 
1.-2. 06. 3. Rangendinger Open Rangendingen 

Landesliga 9. Runde 
SV Balingen 2- SV Schömberg 5 : 3 
1. Bender - Berner +:- 
2, Schuler,G. - Müller,Th. 1/2 
3. Molz - Müller,N. 1/2 
4. Dr.Holderied - Riedlinger 1/2 
SV Balingen 1 - SV Schwenningen 

5. Dr.Karan 
6. Stroh 
7. Knopp 
8. Geiger,L. 

- Predikant,L. 
- Schwenk,M. 
- Mtiller,Ann.. 
- Wuhrer 

5,5 

1/2 
1/2 
1/2 
1:1 

: 2,5 
1. Muschkowski - Schlenker,R. 1/2 5. Gritsch,Chr.  - Schramm 1:0 
2. Munzert,M. - Klostermann 1:0 6. Haller,M. - Ruf,Th. 1/2 
3. Plankenhom - Hirt 1:0 7. Müller,K.H. - Mecke 1/2 
4. Dr.Volz - Strobel 1:0 8. Jauch - Schwindd 0:1 
SV Rottweil - SC Oberndorf 5,5 : 2,5 
1. Keller,H. - Friedrich,G. 1/2 5. Bande - Hertkom  
2. Hummel,K. - Jochimsen 1:0 6. Goldinger,J. - Kurteshi 1:0 
3. Eckwert - Banzhaf 1:0 7. Dr.Dietl - Hölsch 1:0 
4. Fuß,Th. - Stebane,O. 0:1 8. Winker,P. - Lippert,R. 1:0 

SR Spaichingen - SG 02/64 Ebingen 5 : 3 
1. Grimm,R. - Sinz,B. 1/2 5. Schnitzer - Sinz,C. 1:0 
2. Hengsder,B. - Tönnis,M. 1/2 6. Eschle,Hu. - Mattes 0:1 
3. Elsmer,H. - Jäger,M. 1:0 7. Zepf - Kemmler 1:0 
4. Harter - Buckle 0:1 8. Röttinger - Wendorf 1:0 

SV Rangendingen - SC Bisingen 3,5 : 4,5 
1. Gorghs,A. - Sauter,P. 0:1 5. Schwenk,A. - Hollstein 1:0 
2. Huber,M. - Lörch 0:1 6. Dieringer,J. Säuter,St. 1:0 
3. Baumann - Siegel,J. 0:1 7. Borchert,R. - Ott,E. 1/2 
4. Dreyer,A. - Pfeffer,R. 1:0 8. Birkle,J. - Ott,F. 0:1 
Landesliga nach 9 Runden (Endstand): 
1. SV Balingen I 15:3 44,5 6. SC Bisingen 8:10 35,5 
2. SR Spaichingen 14:4 48,5 7. SV Balingen 2 8:10 31,0 
3. SV Rangendingen 12:6 45,0 8. SC Oberndorf 7:11 30,5 
4. SV Schwenningen 11:7 39,0 9. SG 02/64 Ebingen 5:13 29,0 
5. SV Rottweil 10:8 40,0 10. SV Schömberg 0:18 19,0 

Bezirksliga nach 9 Ru nden (Endstand): 
1. SV He,chingen 1 4:4 45,0 6. SG DT Tuttlingen 10:8 37,0 
2. SV Schramberg 1 3:5 45,0 7. SV Sto. Frommem 9:9 35,5 
3. SV Pfalzgrafenweiler 1 2:6 40,5 8. SR Spaichingen 2 7:11 33,5 
4. SV Horb 1 0:8 42,0 9. SV Rottweil 2 4:14 23,0 
5. SV Trossingen 1 0:8 37,0 10. SV Balingen 3 1:17 24,5 

Th.Schenk 

Bezirksjugend 
Ilezjegundtr Herbert Elstner, Hauptstr. 7/1,7855.4 Alduingen -Abtheim, 07424/84757 

Ergebnisse der 
Bezirksjugend-Einzelmeisterschaften 95/96 

am 10. März in Stetten a.k.M.  

U2OW und U1SW (8 TN): 
1. Sonja Dieckmann SR Spaichingen U20 • 7,0 
2. Sonja Hoffmann SR Spaichingen U20 5,0 
3. Daniela Kleiner SC Nusplingen U15 5,0 
4. Sandra Melito SV Frommem/St. 
vor weiteren 4 TN 

U20 4,5 

U13 ( 34 TN , 9 Runden): 
1. Georg Schwarz SC Hechingen 8,5 Pkt. 
2. Florian Stauss SV Schwenningen 7,0 
3. Dennis Menzel SV Winterlingen 6,5 53,0 Buchh. 

• 4. Marcel Eremia SV Truchteffingen 6,5 48,0 
5. Benjamin Britsch SK Horb 6,0 54,5 
6. Dennis 13ritsch SK Horb 6,0 52,5 
7. Nina Heim SC Hechingen 5,5 44,0 
8. Simon Keicher SC Oberndorf 5,5 42,5 
9. Simon Kull SF Pfalzgr'weiler 
vor weiteren 25 TN. 

5,5 41,5 

Ull ( 25 TN , 9 Riniden): 
1. Kevin Narr SV Frommem/St. 8,0 Pkt. 
2. Alexander Schönegg SV Truchtelfingen 7,0 
3. Frank Lay SV Frommem/St. 6,5 
4. Christoph Rapp SR Spaichingen 6,0 50,0 Buchh. 
5. Steffen Mayer SC Nusplingen 6,0 49,0 
6. Andreas Schilling SC Nusplingen 6,0 48,5 
7. Andreas Pepke SC Stellen ä.k.M. 5,5 
vor weiteren 18 TN. H. Elstner 

Donau - Neckar 
Keine neuen Nachrichten 

SV Balingen 3 - SV Hechingen 
I. Canzek - Kraas 1/2 
2. Friemelt - Dr.Bachus 1/2 
3. Tächl -.Musolff,W. 1/2 
4. Stefani - Birk,D, 0:1 
SV Trossingen - SV Horb 
1. Faitsch - Lohmiller -:+ 
2.Schönberger - Wolf,W. 1/2 
3. Petroschka - Melzer,R. 1/2 
4. Ragg,W. - Panette 1:0 
SV Stoffrommern - SV Rottweil 2 
1. Brun - Suhm 1/2 
2. Wagner,t.. - Heiler,K. 1/2 
3. Sällner,G. - Bande,A. 1/2 
4. Müller,G. - Goldinger,J. 1/2 
SV Pfalzgrafenweiler - SG 
1. Schuler,M. - Häßler 
2. Herzog,R.. - Riewej. 
3. Klaiß,Th. - Paoli,K, 
4.Frei,P. - Topic,I. 

SR Spaichingen 2- SV Schramberg 
1. Röttinger,E.  - Haist,Wi. 1:0 
2.Hengstler,S.  - Maier,A. 1/2 
3. Hengstler,G. - Rapp,H. 0:1 
4. Kemmler,Chr. - Smit 1/2  

Th.Schenk 

2,5 : 5,5 
5. Prinz - Lemke 1/2 
6. Reuß - Nitsche 1/2 
7. Scheuer,V. - Bock,P. 0.1 
8. Stroh - Schönerstedt 0:1 

5: 3  
5. Messner,W. - Brändle,M. 1/2 
6. Margranclner,H.- Steinhard 1/2 
7. Hausch,J. - Buhlmann 1:0 
8. Muntz,E. - Hartmann,J. 1:0 

4 : 4 
5. Stelz - Winker 1/2 
6. Duvnjak - Lipke 1/2 
7. Dreyer,R. - Schwarzwälder,KH. 1/2 
8. Harke,S. - Hirsch,W. 1/2 

4,5 : 1,5  
- Wiech,P. 1/2 
- ICinkelin,Chr. 0:1 
- Topic,N. 1:0 ' 
- Schnell 1:0 

3,5 : 4,5 
5. Fiebig,O. - Klimas,Chr. 1:0 
6. Rocholkl - Gaus,F. 0:1 
7. Zepf - Eberhard,P. 1/2 
8.Zimmermann - Würtele 0:1 ,  

Bezirksliga  9. Runde  

DT 'Futtlingen 2 
1:0 5.Homberger 
0:1 6. Coric,H. 
0:1 7. Gracis 
1:0 8.Jetter 
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3. SV Nusplingen 2 14:4 34,5 8. SV Schömberg 3 6: 12 22,5 
4. SC Heinstetten 3 9:9 28,0 9. SV Dotternhausen 3 5 : 13 22,0 
5. SF Geislingen 2 8:10 24,5 10. SV Nusplingen 3 3: 15 20,5 

Die 2. Mannschaft von Stetten a.k.M. wurde Meister der C-Klasse und 
steigt in die B-Klasse auf, Th. Schenk 

Oberschwaben 
Bezirksleiter: Claus Eichenauer, Murtunelweg 18, 89079 Ulm, Tel: 
07305/23863(p), 0731 / 9756116(g) 
Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89075 Ulm, 0731/67008 
Presse: MichaelBauersfeld, Poppenreuteweg 28, 89075 Ulm, 0731/262452 
Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Laichingen, 07333/3645 
Bez.-Konto: Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 24 003, (BLZ 630 913 00) 

Bezirksleiter Walter Frey  
gibt sein Amt nach 15 Jahren ab  

Walter Frey hat nach einer erfolgreichen 15-jährigen Tätigkeit sein Amt als 
Bezirksleiter abgegeben. Dabei waren nach seinem eigenen Bekunden rein 
private Gründe für seinen Entschluß ausschlaggebend. Sein Stellvertreter 
Claus Eichenauer vom TV Wiblingen hat das Amt bis zu den nächsten 
Wahlen im Frühjahr '96 übernommen. 
Walter Frey verlieh in seiner Amtszeit dem Bezirk Oberschwaben eine gut 
funktionierende Struktur, was insbesondere für die Ligen als auch für die 
jährliche Bezirkseinzelmeisterschaft gilt. Er organisierte Wettkämpfe, 
betreute Vereine und löste auf seine diplomatische Art und Weise Schwie-
rigkeiten im Bezirk. Dadurch hatte er stets ein gutes und kameradschaftli-
ches Verhältnis zu den Vereinen und deren Spieler. Zudem kam er seinen 
Pflichten im erweiterten Präsidum des württembergischen Verbandes nach. 
"In meinem Alter kann ich wohl ruhigen Gewissens zurücktreten." meint 
Walter Frey, der vor kurzem 62 Jahre alt geworden ist. Er bleibt als amtie-
render Abteilungsleiter des Post SC dem Schach erhalten ;  den er nunmehr 
seit zwei Jahrzehnten führt. 
Sein Nachfolger ist sein Stellvertreter Claus Eichenauer, der sich aus eige-
nen Schritten bereiteridärt hat, das Amt des Bezirksleiters bis zu den näch4 
sten Wahlen kommissarisch zu übernehmen. Claus Eichenauer gehört seit 
drei Jahren dem Bezirksvorstand an und ist zugleich Abteilungsleiter vom 
TV Wiblingen. Er zeichnet sich in seinem Verein vor allem durch eine 
höchst agile und fruchtbare Jugendarbeit aus. 

Michael Bauersfeld, Bezirkspressewart 

Terminplan:  
5. Mai: Mengener Open 7 x 30 Min. Info: G.Buck 07572 / 1500 
16.-19. Mai: Bezirkseinzelmeisterschaft in Lindau, Info: X.Fichtl 08382/21697 
10. August: 7. Friedrichshafener Promenadenturnier 7 x 25 Min. 

Info: T.Balzer  07542 / 4545 

An alle Schachvereine des Schachbezirks Oberschwaben 

Einladung zur  
Bezirkseinzelmeisterschaft 1996  

des Schachbezirks Oberschwaben von Do, 16.05. bis So., 19.05.1996 
Ort: Inselhalle Lindau (gebührenpfl. Parkplatz, 7 Min. zum Hauptbahnhof) 
Modus: 2 Stunden / 40 Züge + 30 Minuten /Rest, FIDE-Regeln, sieben 
Runden Schweizer System, Computerauslosung. Abs9olutes Rauchverbot. 
Zeitplan: Do. 16.05: 8:30-9.15 h Anmeldung, 9.45 h Begrüßung, 

10.00 h: 1. Runde, 16.00 h: 2. Runde 
Fr, 17.05.: 9.00 h: 3. Runde, 15.30 h: 4. Runde 
Sa, 18.05.: 9.00 h: 5. Runde, 15.30 h: 6. Runde 
So. 19.05.: 9.00 h: 7. Runde, 15.00 h: Siegerehrung 

Startgeld: DM 20.- bei rechtzeitiger Überweisung; DM 30,- für 
Spätentschlossene 
Anmeldung: Durch Überweisen der Startgebühr (DM 20,-) bis 4.05.1996 auf 
das Konto Schachclub Lindau, Giro-Nr. 19703, Sparkasse Lindau, BLZ 
73550000. Wichtig: Bitte Name, Vorname und Verein angeben!! 
Oder Anmeldung am 16.05. von 8.30 - 9.15 Uhr (DM 30,-) 
Freiplatzanträge für das A-Turnier richten Sie bitte an Bezirksspielleiter 
Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89075 Ulm. Das B-Tumier ist-offen für jede(n) 
Schachspieler(in) ‚mit einem Spielerpaß für den Schachbezirk Oberschwaben. 
Wir Lindauer Schachspieler freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen 
angenehme Tage und spannende Spiele in Lindau. 
Mit freundlichen Grüßen Lindau, im März 1996 

Xaver Fichtl 

Vierer-Mannschafts-Pokal 1996 
Vorrunde (Achtelfinale): 
Mengen 1 - Wangen (kampflos) 

Blaustein - Jedesheim 
1. Bühler - Römer 
2. Schwabedahl - Lutzenberger 

Lindau - Biberagb 
1. Dirr - Lenhardt 
2. Sr.Steudel - Oettel 

Ravensburg - Mengen 1 
1. Sorg - Huber 
2. Gomolla - Härle 

Markdorf 1 - Mengen 2 (kampflos) 

Halbfinale am 16.3.96: 
0:1 3. Jehle - Weniger  
0:1 4. KühnO - Linder 

3,5 
1:0 3. Schindler - Raiber 
1:0 4. Zdzuj - Scherbaumn 

0:1 3. Reimche - Schindler 
0:1 4. Schotten - T.Teske 

Der SC Markdorf hat seinen Titel als Oberschwäbischer Pokalsieger erneut 
verteidigt und vertritt den Bezirk auf Verbandsebene. Herzlichen Glück-
wunsch zu diesem Erfolg und die besten Wünsche für ein gutes Abschnei-
den beim Verbandswettbewerb ! 

Reinhard Nuber 

NORD 
BezirksklasseNord,8.Runcle 10.03.96 
Biberach 2- WD Ulm 2 2,5 : 5,5 
1. Schindler - Winter 1/2 5. M.Becker - Baur 1:0 
2. Sander - Rothmund 0;1  6. Weiß - Hoffart 1/2 
3. Flor - Schmid 0:1  7. B irkenmaier - Thaler 0:1 
4. Dollinger - J.Ufschlag 0:1  8. Winter - Fischer 1/2 

5,5 : 24 
+:- 5. Jekel - Gonzales 0:1 
+:- 6. Schätz - Jaedicke 1:0 
1:0 7. Friede - Mittelstädt 1/2 
1/2 8. Mayer - Faas 1/2 

2 : 6 
0:1  5. Weckenmann - Stürmer 0:1 
1/2 6. Gall - Reichstem 0:1 
0:1  7. Zuger ' - Denkinger +:- 
0:1  8. Schauwecker - Rehm 1/2 

Riedlingen - Post Uhn 3 4 : 4 
1. Munding - Erler +:- 5. Schilling - Schütz 1/2 
2. V. Schaewen - Gatzke 1/2 6. Kreutzer - Melchiorre 1:0 
3. Brendler - Frey 0:1  7. Skokanitsch •- Bako 0:1 
4. Kromer - Faforke 1/2 8. Fauler - Sturm 1/2 

Bezirksklasse Nord nach 8 Runden:  
1. Vöhringen 14:0 38,0 5. Ehingen 
2. WD Ulm 2 13:1 36,5 6. Post Ulm 3 
3. Langenau 2 10:4 34,0 7. Riedlingen 
4. Biberach 2 8:6 33,0 8. Laupheim 2 

9. Neu-Ulm 2 

Kreisklasse  7. Runde 24. 03 .96:  
WD Ulm 4 - Biberach 3 
WD Ulm 3 - Blaustein 2 
Jedesheim 2 - Laichingen 
Obersulmetingen - Vöhringen 2 

Mengen 2 - Markdorf 2 
1. Schätz - Schindler 
2. Leser - Zdzuj 

Viertelfinale : 

0:1 3. Baur,F. - Dönitz,D. 
1/2 4. Wemard - Dönitz,C. 

0:1 3. Seitz,D. - Genduso 
0:1 4. Juscamayta - Jehle 

.1:0 3. Adler - Becker,P. 
1/2 4. Schulze - Merk,T. 

1/2 3. Weidel - Dinser 
1:0 4. Mtitz - Wemard 

4 : 0 
2,5 : 1,5 

1:0 
1:0 

2: 2 
1:0 
+:- 

Llilä 
1:0 
0:1 

15:15 
1:0 
1:0 

4 : 0 

Jedesheim - Ravensburg 
1. Lutzenberger - Sorg 
2. Mike - Witz 
Markdorf - Lindau 
1. Dr.Knödler  - Dr.Steudel 
2. Dr.Schröder - Adler 

Finale am 31.3.96: 
Ravensburg - Markdorf 
1. Weidet - Dr.Knödler 
2. Mütz - Dr.Schröder 

1 : 3 

0:1 
: 0,5 

1:0 
1/2 

1 : 3 
1:0 
0:1 

Vöhringen - Neu-Ulm 2 _ 
1. B runner - H.Gaiser 
2. H.Schlecker - Hefele 
3. Czada - Jonas 
4. Schleiffer - EGaiser 
Laupheim 2- Langenau 2 
1. Dietrich - Lachmayer 
2. Laustsen - Gerstberger 
3. Gregorius - Geutner 
4. Stückle - Neef 

7:7 26,5 
5:11 30,5 
4:10 23,5 
2:12 17,5 
1:13 16,5 

Albert Roth 

8 : 0 kl. 
6 : 2 
3 : 5 

4,5 3,5 



8 
5,5 

1 
5,5 

0 kl. 
2,5 
7 
2,5 

8 : 0 kl. 
2 : 6 

2,5 : 5,5 
2 : 6 
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Kreisklasse nach 7 Runden (Endstand) 
1. TSV Laichingen 
2. Obersulmetingen 
3. Weiße Dame Ulm 
4. SV Jedesheim 2 

3 

12:2 
12:2 
8:6 
8:6 

38,0 
33,0 
30,5 
29,5 

Die TG Biberach ist zur letzten Runde nicht mehr angetreten. 
Herzliche Glückwünsche an den TSV Laichingen zum Aufstieg in die Bezirks-
klasse. Die TG Biberach muß mit ihrer dritten Mannschaft leider absteigen in die 
A-Klasse. 
Ich bedanke mich für die gute Zusammenarbeit während der abgelaufenen Sai- 
son und freue mich auf ein Wiedersehen bei der Bezirkseinzelmeisterschaft vom 
16. bis 19.5. in Lindau (Inselhalle). Mit freundlichen Grüßen: Heidi Fischer 

A-Klasse 7. Runde 03, 03. 96: 
Wiblingen 1 - Steinhausen 5 : 3 
Langenau 3 - Seissen 1 2 : 6 
Vöhringen 3 - Post Ulm 4 4,5 : 3,5 
Berghülen 1 - Jedesheim 3 3,5 : 4,5 

A -Klasse nach 7 Runden (Endstand): 
I. TV Wiblingen 1 12:2 34,5 TSV Langenau 3 7:7 27,5 
2. TSV Berghülen 1 7:7 29,0 6. SV Steinhausen 6:8 28,5 
3. Post SV Ulm 4 7:7 27,5 7. SV Jedesheim 3 6:8 28,5 
4. TSV Seissen 1 7:7 27,5 8. SF Vöhringen 3 4:10 20,0 
Meister und damit Aufsteiger in die Kreisklasse ist, wie bereits berichtet, 
der TV Wiblingen 1. Absteiger in die B-Klasse sind die SF .Vöhringen 3. 
Ich möchte mich bei allen Mannschaften für die gute Zusammenarbeit 
bedanken und verbleibe mit freundlichen Grüßen Karl-Heinz Bayer 

SÜD 
Bezirksklasse Süd, 7. Runde 10. 03.96 

3,5 : 4,5 Mengen 2 - Bad Schussenried 
1. Schätz - Bantle 0:1 5. Meger - Rütka 0:1 
2. Geiger - Steppuhn 0:1 6. V.Baur - Pfriender 1/2 
3. Buck - Janke 1/2 7. H.Baur - Huchler 1:0 
4. Leser - Neher 1/2 8. F.Baur - Simunec 1:0 
Wangen - Kehlen 445:3,5 
1. Gauß - Keckeisen 1:0 5. I.Weher - Preuß 0:1 
2. Engelhart - Holick 0:1 6. D.Weber - Walter 1/2 
3. Wagner - Eltrich 1:0 7. Rothenhäusler - Landolt U2 
4. Fink - Lewis 1/2 8. Beilicke - Günthör 1:0 
Tettnang - Ravensburg 2 7:1 
1. W.Bauer - Abt 1/2 5. Kreuzahler - Thyron 1:0 
2. Kais - Streicher,R. 1:0 6. Eggert - Köhler,R. 1:0 
3. Oberndörfer - W.Streicher 1/2 7. Schmid - Linder 1:0 
4. Käs - Lewandowski 1:0 8. Starcevic - Schneider 1:0 
Leutkirch - Weiler 3:5 
1. Lutsch - M.Wagner 1:0 5. Mössle - Sutter 0:1 
2. Schweigert - Meier 1:0 6. Rector - Hansch 0:1 
3. Stadelmayer - Dahm 0:1 7. Spang • Staresina 1/2 
4: Rtinz - Th.Wagner 1/2 8. Braun - Hogelucht 0:1 

Bezirksklasse Süd nach 7 Runden (Endsand): 
1. Wangen 12:2 32;0 5. Mengen 2 6:8 27,5 
2. Tettnang 11:3 36,5 6. Ravensburg 2 4:10 22,5 
3. Weiler 10:4 30,0 7. Kehlen 3:11 24,5 
4. Leutkirch 8:6 28,5 8. Bad Schussenried 2:12 22,5 
Wangen hat sich mit nur einer Niederlage gegen Weiler den 1. Platz erkämpft 
und steigt als Meister der Bezirksklasse Süd automatisch ist die Landesliga auf. 
Herzlichen Glückwunsch! 
Bad Schussenried steigt in die Kreisklasse Süd ab. 
Vielen Dank allen Schachspielem für die gute Zusammenarbeit. 

Eberhard Pietzner 
Kreisklasse  7. Runde 24. 03. 96:  
Friedrichshafen 2 - Lindau 2 5,5 : 2,5 
Lindenberg 2 - Aulendorf 5 : 3 
Markdorf 3 Tettnang 2 3,5 : 4,5 
Mengen 3 - Leutkirch 2 6,5: 1,5 

Kreisklasse nach 7 Runden (Endstand) :  
1. Friedrichshafen 2 11:3 32,5 5. Lindau 2 
2, Lindenberg 2 8:4 31,0 6. Leutkirch 2 6:8 26,5 

6:8 29,0 

3. Markdorf 3 8:6 28,0 7. Aulendorf 5:9 28,5 
4. Tettnang 2 8:6 27,0 8. Mengen 3 4:10 20,5 

Hallo, liebe Schachfreunde, nun haben's die Häfler also doch geschafft: den Auf-
stieg in die Bezirksklasse, und dies trotz erheblichem Aderlaß (drei Stammspie-
ler der letzten Saison - Panic, Balzer, Starcevie - standen nicht mehr zur Verfü-
gung). Kompliment! Gratulation auch an Lindenberg zur Vizemeisterschaft 
95/96! 
Mit einer bravourösen Leistung verabschiedete sich Absteiger Mengen, das die  

in Bestbesetzung angetretenen Leutkircher ,it 6,5: 1,5 von den Brettern fegte. 
Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit und alles Gute bis zur näch-
sten Saison. 

7. Runde 03. 03. 96: 
Tilo Balzer 

- Immenstaad 8 : 0 
- Weiler 2 4,5 : 3,5 
- Weingarten 2 3,5 : 4,5 
- Saulgau 2,5 : 5,5 

A-Klasse nach 7 Runden (Endstand) :  
1. Weingarten 2 13:1 34,5 5. Saulgau 6:8 27,5 
2, Wetzisreute 11:3 33,0 6. Ravensburg 3 5:9 29,0 
3. Immenstaad 8:6 27,0 7. Markdorf 4 5:9 23,5 
4. Weiler 6:8 29,0 8.Ertzingen 2:12 20,5 

Weingarten 2 ist ungeschlagen Meister geworden und steigt in die 
Kreisklasse auf. Herzlichen Glückwunsch. Ertingen muß in die B.Klasse 
absteigen. W.Alter 

B-Klasse 
 

6. Runde  25. 02. 96:  
Mengen 4 - Markdorf 5 
Wangen 3 - Bad Schussenried 2 
Leutkirch 3 - Wangen 2 
Tettnang 3 - Kehlen 2 

B-Klasse  7. Runde 17. 03.96:  
-Wangen 2 - Mengen 4 
Bad Schussenried 2 - Tettnang 3 
Kehlen 2 - Leutkirch 3 
Markdorf 5 - Wangen 3 

B-Klasse nach 7 Runden (Endstand) :  
1. Wangen 2 14:0 45,5 5. Wangen 3 7:7 26,5 
2. Tettnang 3 12:2 39,0 6. Bad Schussenried 2 4:10 24,5 
3. Leutkirch 3 9:5 27,5 7. Mengen 4 2:12 17,0 
4. Kehlen 2 8:6 28,5 8.. Markdorf 4 0:14 14,5 

Wangen 2 ist Meister und steigt in die A-Klasse auf. Herzlichen Glückwunsch ! 

Günther Schmidt 

Berichte 
1. Römer Frühlings-Schnellturnier  

für Kinder und Jugendliche 
Am 23. März,, dem ersten Frühlings-Samstag des Jahres, war in Rommels-
hausen Schach pur angesagt: 50 Jungen und 5 Mädchen aus 10 Vereinen 
kamen nach Ronunelshausen, um den von Fa. Sport Krumttinger gestifte-
ten Frühlingspokal, sowie den Siegerpreis von DM 100 (gesponsort von 
Fa. Mobilkommunikation S.Giacopelli, Stuttgart) zu erobern. Angesichts 
des Terminkonfliktes mit der Bezirks-Blitz-Jugendmeisterschaft in Böblin-
gen eine beachtliche Zahl. 

Nach 9 spannenden 15-Minuten Partien im Schweizer System standen 
nicht ganz unerwartet die ältesten Teilnehmer ganz oben und konnten sich 
über DM 100, DM 50 und DM 25 freuen. 
Die Tabellenspitze: 

Rating Pkte Buchh. 

1. Christian Stanescu Ditzingen U20 8,0 53,5 
2. Christian Strucic Winnenden U20 7,5 51,5 
3. Matthias Eimen Tamm U20 7,0 54,5 

5. Weiße Dame Ulm 4 7:7 30,5 
6. SF Vöhringen 2 5:9 28,5 
7. SF Blaustein 2 4:10 22,5 
8. TG Biberach 3 0:14 11,5 A-Klasse 

Ravensburg 3 
Markdorf 4 
Wetzisreute 
Ertingen - 
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4. Arik Braun Backnang l_19 6,5 53,0 
5. Daniel Kruck Eberstadt U13 6,5 49,5 
6. Sepp Reisenauer Eberstadt U13 6,5 44,5 
7. Michael Schmid Tamm U15 6,5 44,5 
8. Martin Schmidt • Rornmelshsn U17 6,0 50,5 
9. Robert Stipcevic Hohenacker U20 6;0 50,5 

10. Michael Rüdel Eberstadt U13 6,0 48,0 
I I . Paul Welk Rommelslisn U17 6,0 42,0 
12. Marco Prillwitz Alfdorf U17 5,5 49,5 

Sensationell war dabei das Abschneiden von Arik Braun: Mit seinen gera-
de mal acht Lenzen schrammte er nur um Haaresbreite am Treppchen vor-
bei. Und wie! Mit einem furiosen Opferstil lehrte er seine durchweg älteren 
Gegenüber eins ums andere Mal das Fürchten. Stehende Ovationen seitens 
der Kiebitze, sowie der Rating-Preis von DM 20,- für seine Altersgruppe 
waren der verdiente Lohn.- Die weiteren Rating-Preise je DM 20,- holten 
sich Giuseppe Romano (Rommelshausen, U11), Daniel Kruck (Eberstadt, 
U13), Michael Schmid (Tamm, U15), Martin Schmidt (Rommelshausen, 
U17), Robert Stipcevic (Hohenacker, U20) und - last not least - Sabine 
Führer (Alfdorf, Mädchen). 
Das Startgeld wurde voll ausgeschüttet. Und auch die anderen Teilnehmer 
mußten nicht mit leeren Händen nach Hause gehen. Dank vieler örtlicher 
Gönner gab es Buch- und Sachpreuse in Hülle und Fülle. Besonders freute 
sich der jüngste Teilnehmer, Sven Sauter aus Oeffingen. Er durfte strah-
lend ein Schach-T-Shirt vom HW Schachdepot, Stuttgart entgegennehmen. 
Es bleibt der Dank an die vielen fleißigen Hände, die die nicht nur schach-
hungrigen Kinder während des Turniers mit ausreichend LKW's, Kuchen 
und Getränken versorgten. Wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen 
beim 2. Römer Frühlingsturnier 1997 ! 

Daniel Höfer 

 

Foto vom 1. Römer Frühlings-Schnellturnier 
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26. Schüler-Open in Leipheirn 
Abschlußtabelle C-Jugend (U15, 20 TN) 
1. M. Reif SC Dillingen 4,0/14,5 
2. M.Beißwenger SC Burlafingen 3,5/15,0 

3 . T.Mauermann SC Vaterstetten 3,5/14,0 
4. St.Hammerer VfL Leipheim 3,5/11,5 
5. A.Hofherr SC Vaterstetten 3,5/11,0 
6. N.Hoffmann SC Steinach (Wü.) 3,0/17,0 
7. Th.Strobel SC Zusarnspringer 1991 3,0/12,0 
8. A.Fagan TSV Haunstetten 3,0/11,5 
9. P.Kairner SG Kötz/Ichenhausen 3,0/10,5 , 

.10. M.Neidlinger SC Burlafingen 3,0/9,0 
11. D.Penteker TSV Reute (WO) 2,5/16,5 
16. P.Michele SK Sontheim/Brenz (Wü) 2,0/11,5 
Abschlußtabelle D-Jugend (U13, 21 TN)  
1. F.Reinel SF Grönenbach 5,0 / 13,5 
2. J.Strobel SC Zusamspringer 1991 4,0 / 15,0 

. 3. M.Monninger SC Vaterstetten 4,0 / 14,0 
. 4. D.Schauwecker SC Laupheim (WO) 3,5 / 15,5 
5. R.Geiger SF Wengen (WO) 3,5 / 13,5 
6. J.Schütze SC Dillingen 3,5 / 13,5 
7. St.Schrinner SF Grönenbach 3,0 / 16,0 
8. T.Bolkart SF Grönenbach 3,0 / 12,0 
9. D.Dietrich SF Grörtenbach 3,0/11,0 
10. F.Mückel SC Zusamspringer 1991 3,0 / 10,0 
14. Irina Stefan SK Heidenheim (WO) 2,0 / 12,5 
17. Fr. Carrera , SK Sontheim/13renz (WO) 2,0 / 9,0 

Manfred Schäfer 

Osterrurnier der Jugend 1996 in Ebingen  
Schachsportlicher Mittelpunkt der Südwestalb war am Samstag nach 
Ostern die Festhalle in Albstadt-Ebingen. Die Schachgemeinschaft 02/64 
Ebingen hatte zu ihrem traditionellen Osterturnier eingeladen. 81 Jungen 
und Mädchen - vorwiegend aus dem Schachbezirk Alb-Scxhwarzwald - 
maßen siefilm königlichen Spiel. Die Jungen spielten in drei Altersgrup- 
pen, die Mädchen ermittelten in einer eigenen Gruppe den Sieger. Es 
wurde im Schweizer System in 7 Runden 273 + I Partien gespielt, wobei 
+1 die Entscheidungspartie in der Gruppe U 11 zählt. 
Auf die jeweiligen Gruppensieger warteten Pokale, über Urkunden durften • 
sich die ersten drei jeder Konkurrenz freuen. 

Gerhard Ott. Übungsleiter 

U20 + U17 (19 TN, 7 Rdn) Pkte Buchh. 

I. Weiss,Daniel SV Schömberg 6,0 29,5 
2. Hahn, Andreas DT Tuttlingen 5,5 28,5 
3. Rukwid, Marc SG Ebingen 5,0 31,5 
4. Stefani, Helmut SV Balingen 5,0 26,0 
5. Beiz, Andreas DT Tuttlingen 4,5 23,0 
6. Glück, Tobias DT Tuttlingen 4,0 26,5 
7. Schwerteck,F. SK Bebenhausen 4,0 25,0 
8. Wörz, Holger Stockach-Frommern 4,0 23,5 
9. Seile, Uwe SV Rangendingen 4,0 22,0 

U15 + U13 (32 TN, 7 Rdn) Pkte Buchh. 

1. Laustetter, Ch. SR Spaichingen 7,0 30,5 
2. Fuß, Klaus SG Ebingen 5,0 29,5 
3. Gieriger, Christian SC Hechingen 5,0 26,5 
4. Jovalekic, A. SG Ebingen 5,0 25,0 
5. Wendorf, Michael SC Heinstetten 4,5 29,5 
6. Menzel, Dennis SV Wintedingen 4,5 26,5 
7. Schwarz, Georg SC Hechingen 4,5 24,5 
8. Fleischer, Moritz SC Heehingen 4,5 23,0 
9. Kühlwein, Daniel SC Nusplittgen 4,0 29,5 

10. Blobel, Andreas SV Rottweil 4,0 29,0 
11. Schnee, Andreas SR Spaichingen 4,0 27,0 
12. Gomeringer, M. SC Heinstetten 4,0 26,5 
13. Mayer, Simon Gosheim 4,0 25,0 
14. Weiler, Michael" SC Hechingen 4,0 24,0 
15,. Pepke, Florian SC Stetten 4,0 23,5 

I.11.1 (23 TN, 7 Rdn) Pkte Buchh. 

1. Britsch, Dennis SK Horb 6,5 30,0 
2. Britsch, Benjamin SK Horb 6,5 28,5 
3. Stroppel, Stefan SC Stetten 5,0 31,5 
4. Mayer, Steffen SC Nusplingen 4,5 30,0 
5. Weite, Georg SV Trossingen 4,5 26,5 
6. Kühne, Falk SC Nusplingen 4,0 28,0 
7. Gröninger, Robert SK Bebenhausen 4,0 25,5 
8. Pepke, Andi SC Stetten 4,0 25,5 
9. Werner, Steven SV Schömberg 4,0 25,0 

10, Schilling, Andreas SC Nusplingen 4,0 24,0 
11. Gallik, Chris SV Balingen 4,0 21,5 



gen dominierten die Favoriten von Beginn an das Turnier. 
Nach 5 Runden lag Annemarie Meier mit 5 Punkten an der Tabellenspitze, 
mußte aber nach 2 Niederlagen in den letzten beiden Runden am Ende mit 
Platz 7 zufrieden sein. Dennoch gewann sie souverän den Damenpreis. 
Mit IM Rainer Kraut gewann am Ende auch der Favorit. 
Mit 6,5 Punkten setzte er sich nach 7 Runden allein an die Spitze und 
gewann den Osterpokal sowie DM 500.- Preisgeld. Mit je 6 Punkten folg-
ten Josef Gheng, Branimir Vujic und Markus Klöpfer. 
Beste Spieler vom gastgebenden Verein wurden Rolf Zeh und Dr. Holger 
Gerth mit je 4,5 Punkten auf den Plätzen 20 und 22. 
Juniorenpreis: 1. Ufuk Tuncer 5,0 Pkte 

2. Jürgen Fleischer 4,0 " 
3. Jerome Diiren 3,5" 

Seniorenpreis: 1. Valentin Vutuc 3,5" 
2. Siegfried Nowikow 3,0" 
3. Herbert Fabritius 3,0" 

Damenpreis 1. Annemarie Meier 5,0" 
2. Bettina Fritz 1,5" 

Valentin Vutuc vom SV 23 Böckingen erhielt zudem einen vom Schach-
verlag Wohlt gestifteten Preis in Form des Fritz 4 Schachprogramms. 
Die Preise für die jeweiligen Gewinner der Ratinggruppen am Ende der 
Turnierserie wurden gestiftet von der Fa. Reifen Service I. Schwachtje, 
Ludwigsburg, Fa. Schweikardt Baumpflege GmbH, Oppenweiler und von 
der Volksbank Vaihingen, Niederlassung der Volksbank Ludwigsburg eG. 
Diesen Sponsoren gilt ein besonderer Dank. 
Die nächsten Turnier der Grand'Prix Serie: 
5. Kaltenstein Open Vaihingen/Enz am 02.06.1996 und 
4. Offenes Möglinger Schnellturnier am 23.06.1996. 

Endstand an der Spitze (nach 7 Runden)  
mit Buchholz- und DWZ Zahlen  

6,5 Pkte: IM R.Kraut (34,0 / 2440) 
6,0 Pkte: J.Gheng (34,5 / 2270), B.Vujic (32,0 / 2226), M.Klöpfer (30,5 / 

2192) 
5,5 Pkte: M.Kottke (32,0 / 2107), W.Fischer (27,5 / 2255) 
5,0 Pkte: Ann. Meier (34,0 / 2278), D.IGostermann (32,5 / 2080), U.Tun-

cer (32,0 / 2120), G.Bree (32,0 / 2025), A.Günter (30,5 / 1960), 
W.Schuran (30,0 / 1987), B.Frank (30,0 /1990), M.NageIsdiek 
(29,0 / 2017), J.Kuhnle (27,0 / 1894) 

4,5 Pkte: H.Elstner (32,0 / 2000), Th.Mädler (30,0 / 2033), Th.Klaiß (29,5 
/1997), R.Zeh (28,5 / 1860), R.B endel (28,0 / 2029), Dr. Gerth 
(27,0 / 2000), B.Drovenik (26,0 / 1852), H.Dürr (25,0 / 1943), 
J.Schmidt (23,5 / 1811), A.Fischer (22,5 / 1700) 

vor weiteren 70 Teilnehmern. Rolf Zeh 

Neue Eröffnungswege  
Der Schachverlag KANIA brachte in seiner Schachzeitung "RAN>, 
SPRINGER" Nr. 74 die Folge I der Modernen Eröffnungstheorie "Grtirt 
feld-Indische Umwege und Sackgassen" heraus. 
Dazu erläutern die Autoren Harald Keilhack und Rainer Schlenker: 
Diese Veröffentlichung handelt keineswegs von irgendwelchen Modevari-
anten oder sophistischen "Neuerungen", die frühestens nach der ersten 
Zeitkontrolle anzubringen wären. Wir stellen vielmehr ein paar für den ' 
Praktiker grundsätzliche Fragen, schon zu Zug 4 oder 5: 
L 1.d4 Sf6 2.c4 g6 3.5c3 d5 4.g4!? (die einzige flegelhafte Anmache gegen 
die Ur und Gebrauchsform) 
II I.Sf3 Sf6 2.c4 g6 3.Sc3 d5 4. cd5: Sd5: 5.h4 (AntiGrünfeld, Variante 
"Lange Peitsche" 
III. 1,St3 Sf6 2.c4 g6 3.Sc3 Lg7 (I), 4.e47! e5 I ! ("Königsgrünfeld" - ein 
bislang unbekannter Repertoir-Kniff, von immenser praktischer Bedeutung 
für den Turnierspieler anläßlich von 1.Sf3 oder 1.c4). 
Dazu Randspringer-Typisches die d7-d5 Behandlungen gegen I. e4 anhand 
von Französisch, Nimzowitsch-Verteidigung, Norwegisch (1.e4 g6, 2.d4 
Sf6I?, 3.Sc3 d5) sowie ein paar "offbeats", z.B. Anti-Jugoslawisches (Fire-
) Königsläuferspiel 1. e4 d6, 2. L,c4! 
Die Broschüre erschien u.a. als Sortimentstitel "Grünfeld-Indische Umwe-
ge ...", weil solcherlei Repertoire-Nische die "soziologische" Wertigkeit 
der Eröffnungslehre in den Vordergrund rückt, also den praktischen Nut-
zen für den ambitionierten Amateur. Auf dem Nebengleis läßt sich Eröff-
nungstheorie kompetent, ökonomisch und durchaus erfolgsorientiert bear-
beiten. 
RANDSPRINGER als Magazin beschäftigt sich übrigens nur nebenbei mit 
Exotischem (z.B. 1. Sa3 !?); unser Arbeitsbereich ist vielmehr eine didak-
t Il aufbereitete, ganzheitliche Eröffnungskunde (mit vielen Querverglei-
chen, Aufzeigen von Strukturähnlichkeiten etc.). 

ROCHADE WÜRTTEMBERG Nr. 5 Mai 1096 22 
Mädchen (7 TN ) 

I. Nina Heim 
2. Sandra Päschl 
3. Julia Fleischer 
4. Diana GlöckI 
5.16. Alexandra Wischnewski 
5.16. Katerina Niederer 
7. Katrin Riemer 

Pkte 
SC Hechingen 6,0 
SC B al ingen 5,0 
SC Hechingen 3,5 
Gosheim 3,0 
SV Balingen 1,5 
.Gosheim 1,5 
SC Nusplingen 0,5 

Konzentration und Zeitdruck bestimmten das Geschehen in der Ebin- 
ger Festhalle, als die Schachgemeinschaft 02/64 zum traditionellen 

Schüler- und Jugendturnier eingeladen hatte. 

Winterlinger Schachopen  
GM Arbakov siegt in Winterlingen  

Am Sonntag, 31.03. 1996, lud der Schachverein Winterlingen anläßlich 
seines 30-jährigen Bestehens zu einem Schachturnier in die Winterlinger 
Festhalle ein. 62 Teilnehmer aus nah und fern konnten am Sonntagmor-
gen vom 1. Vorsitzenden Uwe Single begrüßt werden. Zur Überra-
schung aller Spieler befanden sich in dem hochkarätigen Teilnehmerfeld 
unter anderem auch einige international renommierte Schachmeister. 
Gespielt wurden 9 Runden zu je 15 Minuten Bedenkzeit pro Spieler' und 

Partie. Bereits in den ersten Runden war deutlich zu erkennen, daß die 
Spitzenspieler ihrer Favoritenrolle gerecht werden würden. Die ersten 
fünf Runden führten die Großmeister Chenkin aus Israel und Arbakov 
aus Rußland das Teilnehmerfeld an. In der sechsten Runde konnte sich 
GM Arbakov gegen sienen hartnäckigsten Verfolger GM Chenkin 
durchsetzen. Eine Überraschung gelang Schachfreund Herbert Elstner 
aus Spaichingen, der in der sechsten Runde gegen den internationalen 
Meister Vladimir Hresc aus Kroatien einen schönen Sieg verbuchen 
konnte. Von nun an beherrschte GM Arbakov (RUS) das Turnier nach 
Belieben und kam somit ungeschlagen mit 9 Punkten aus 9 Partien zum 
überragenden Turniersieg. 
Auf den weiteren Plätzen folgten: GM Chenkin (ISR) mit 7,5 Punkten, 
IM Hresc (CRO) mit 7 Punkten, IM Dgebuadze (GEO) mit 6,5 Punkten; 
als• bester deutscher Spieler landete Frank Zeller vom Bundesligisten 
Tübingen mit 6 Punkten auf dem 5. Rang. Bester Winterlinger Spieler 
war Jürgen Rutz mit 5 Punkten auf Platz 21. 
Sonderpreise gab es für die beste Dame, Susanne Schönegg aus Truch-
telfingen, den besten Jugendlichen: Frank Baur aus Mengen. Weitere 
Sonderpreise gingen an: Frank Oberndörfer aus Tettnang, Jörg Behr aus 
Hechingen, Christoph Schlieper aus Aulendorf. Alle Teilnehmer erhiel-
ten einen schönen Sachpreis und waren sich einig, daß das Turnier sehr 
gut organisiert war und einen harmonischen und sportlich fairen Verlauf 
nahm. 
Der Schachverein Winterlingen bedankt sich bei allen Helfern, Gönnern 

und Spendern, denn ohne deren Unterstützung wäre die Durchführung 
dieses hervorragend besetzten Turniers nicht möglich gewesen. 

Uwe Single 

16, Böckinger Osterturnier 
IM Rainer Kraut gewinnt souverän Osterpokal 

Am Ostermontag fand im SKG-Sportheim des Schachverein23 Böckingen 
das traditionelle Osterturnier statt. 
.Mit 96 Teilnehmern war auch in diesem Jahr das Turnier wieder ausge-
zeichnet besetzt. 
Unter der Leitung des SV 23 Böckingen sowie dem Nationalen Schieds-
richter Detlef Offergeld aus Heilbronn war das Turnier sehr gut -organisiert. 
Dank der Computer-Auslosung konnten sämtliche Runden zügig durchge-
führt werden. 
Mit IM Rainer Kraut 'vom Bundesligisten SV Tübingen und Annemarie 
Meier von den Stuttgarter Schachfreunden sowie Josef Gheng von Ditzin- 

• - 



DWZ 
Interessierte Schachfreunde können ihren persönlichen 
DWZ - Karteiauszug kostenlos von Peter Maier, 
Obere Vorstadt 81, 71063 Sindelfingen, erhalten (bei 
Einsendung eines Freiumschlages 1,- DM für Vereins-
listen; 3,- DM für Bezirkslisten; 10.- DM (Schein oder 
Briefmarken) für SVW-Diskette 3,5"HD für alpha-
Vereine-Iugend-Seniorenliste sowie aktuelle Auswer-
tungen z.B. Mannschaftskämpfe, Openturniere etc. 
und die komplette Wertungsordnung) 

Auswertungen Bezirksklasse., Bezirksliga, 
Landesliga und 4er Pokal von Alb-Schwarz-
wald, Bezirksliga Süd von Oberschwaben, 
Württ. Seniorenmeisterschaft, VJE1VI C-Jugd 
VJEM A-Jugd U20w 

BEZIRKSKLASSE ALB/SCHWARZWALD 96 
Narne,V 

Sf Burladingen I 
kt/Rd DWZ neu iff 

Pfister,R 5 /7 1847-36 +32 
Dieunann,F 4/9 1718-43 -18 
Kanz,K 2 /6 1731-22 -17 
Pfister,T 3,5/8 1681-34 -16 
Ziegler,M 5,5/9 1710- 46 +14 
Seeftleben,0 5,5/7 1752- 24 .  +43 
Emele,R 4,519 1556- 24 -6' 
Pfister,1 2,5/8 1517-23 -10 
Eisele,M 0,573 1602-23 -92. 
Pfister,K 0 /1 1335-24 -7 

Sk Freudenstadt I 
Dietede-Bard,11 3,515 1918- 23 +16 
Dieterle,K 6/8 1863-26 +24 
Kozlov,A 7,5/9 1991-2 +48 
Kleinscheck,0 6/8 1879- 25 -3 
Hettich,V 6/6 1818-27 +56 
Felkel,S 5,5/8 1728- 3 3 +1 
Bäuerle,H 4/6 1754-32 -17 
Bäuerle,H 5/6 1701-24 +38 
Fischer,P 3,5/5 1664-20 +31 
Zizer,E 213 1651- 13 +9 
Kleynstäuber,T 0 /2 1573- 16 -44 
Braun,T 1/1 1577- 16 +32 
Weber,F 0/1 1481-8 -22' 
Heesen,1 0 /1. 1400-11 -10 

Sr Henberg.Gosheim I 
Speck,A 5,5/9 1791-28 +68 
Weber,L 5,5/9 1799-28 +12 
Narr,F 6,5/9 1823 - 31 +37 
Hermle,M 4 /7 1678-30 +19 
Stehle,0 3,5/9 1722-29 -56 
Riester,D 3,5/7 1536- 13 +60 
Steiner,3 4,5/9 1576-29 -8 
Riester,S 4,5/7 1611-13 +62 
Fischer,S 1,5/3 1653- 17 -10 
Tacac,F 1/2 1575- 15 -3 

0/1 1564-32 -28 
Sc IHechingen Lt 

Schall,R 1/4 1778- 22 -30 
Schönerstedt,i 2,5/9 1658-5 - 17 
Euchner,H 4/6 1739- 32 +32 
Kuric1n1,S 3/9 1628-27 -7 
Zimmerrnann,U 4)8 1621-17 +31 
Kemptner,E 2)9 1491-11 -27 
Lakay,T 4,5/8 1579-33 +29 
Buckenmaier,D 4,5/8 1635- 14 -23 
.13reitspreeher,M 0/1 1603-8 -15 .  
Buckenmayer,J 1 /2 1633- 21 +1 
Kunisch,P 0/1 1583-32 49 
Stängle,W 0,511 1498- 17 +5 
Anders,H 1/1 1513-9 +45 
Behr,1 0 /2 1550- 17 -55 
Kramer,R • 0,5/1 1497- 18 . +3 

Sc Mähringen 1961 I M 
Kramer,M 3 /4 2057- 42 -3 
Hermann,V 5,5/7 1970- I 
Meeh,R 2/5 1700-44 -7 
Langenbach,P 3 /6 1620-21 +56 
Bengsch,N . 5/7 ' 1741-24 +48 
Klaus,E ' 2,5/8 1677- 39 -40 
Mifiler,N 6/8 1688-62 +51 
Eppel,W 3,5/8 1595-61 -29 
Bürglen,N 4,5/7 1565- 16 +69 
Massong,R 1)1 1803- 24 +8 
Zubrod,R 1)2 1817,• 14 -20 
Kukshaus,V 1/1 1686-6 +14 
Miege1,1-1 3 /3 1635-52 +31 

. 

• 

1528- 43 +3 

1822-53 +8 
1699-22 -26 
1706- 24  +9 
1689-21  +25 
1665- 19  -11 
1569- 16  +16 
1519-40 +5 
1491-21 -21 
1661-20 +23 
1545-18 -43 
1638- 18 

 
0 

1385- 16 
 

+37 

1630- 19  -17 
1650-21 
1624- 15 

 
+54 

1627-24 -58 
1651- 17  -26 
1518- 18  -44 
1599- 18  -13 ■ 
1507-14 -20 
1618-.16 -4 
1546- 21 -3 
1504- 10  +13 
1434- 17 +8 
1311- 6 +17 

1693-13 
. 1703- 34 

1719-33 
1662-10 
1657- 28 
1660-11 
1546-6 
1646-8 
1595- 15 
1268-4 
1442- 6 

-26 
+9 

-35 
+27 
+7 

-12 
+2 

+36 
+26 
-11 
+73 

1790- 13  +78 
1653- 40 -42 
1699-34  +1 
1592- 39  -10 
1586- 12 -3 
1626- 22 -6 
1572- 15 +5 
1530-46 -20 
1741-20 -1 
1578-9 +3 
/1527 
1438-4 +68 
1449-2 +63 
1407-3 +59 

1948-26 
1829-43 -28 
1831- 36 43 
1762-35 +10 
1595-27 -17 
1540- 23  -58 
1572-47 -19 
1533-34 -20 

• 1585- 37  +21 
1447-36 +15 
1469- 17  -17 

WARZWALD 1996 

1779-36 +46 
1728-21 -11 
1647-23 +20 
1628- 12  +14 
1743-8  -44 
1658-35 -13 
1626-9 +88 
1496. 10 +3 
1474-2 -34 
166-21 -23 
1699- 11 -8 
1528-33 -26 

2111-30 -34 
1921-30 -13 
1975- 1 

ROCHADE WURTTEMBERG Nr. 5 

Keller,H 0,5/1 
Sc Rangendingen11 

Muysers,H 4/7 
Dieringer,F 2,517 
Birkle,1 4/8 
Stockburge .r,R 5/9 
Eggenweiler,S 113 
Burkhanl,C 4/9 
Schenk,T 3,5/9 
Stiegler,S 3/9 
Dieringer,K 2/2 
Dieringer,L 1/4 
Gölz,K 0,5/1 
Klaffschenke1,1 .1/1 

Sv Stuckenh.S.Frornmern 
Bruckner,R 1,518 
Merz,B 2,5/7 
Köppen,M 3,5/8 

. Mayer,P 2/8 
Narr,A 1,5/4 
Merz,T 1,5/7 
Söllner,D 3 /6 
ICraft,T 3,5/9 
Baumann,V 1 /2 
Stingel,.1 1/2 
Bungeroth,G 112 
Fritz,K 0,5/1 
Wörz,H 0,5/2 

NM 1 996 

Musolff,W 5 /6 1911- 32 +34 . 
Birk,D 6,5/9 1885-46 +11 
Lemcke,M 5 /9 1813-30 +1 
Nitsche,A 5 /8 1839- 15 -16 
13ock,P 3,5/9 1632- 19 -3 
Müller,0 5/8 1692- 18 +14 
Schönerstedt,I 2 /2 1689-6 +31 
Buckenmayer,1 1/1 1645-22 +12 

Str Horb IM 
Schroth,G 4,5/6 2086- 38 +12 
Lohmiller,H 4/7 1828- 18 +28 
Wolf,W 1,5/4 1900-11 -20 
Melzer,R 5,5/9 1839-22 +15 
Panetta,R 6/9 1841- 19 +35 
Brändle,M 4,5/9 1730- 26 +17 
Steinhami 5/9 1722- 24 +20 
13uhlmann,W 4,5/7 1676-29 +25 
Hartmara0 0,572 1685- 28 -24 
Wolff,1■1 1/1 1644-22 +14 

1/1 1594-27 +21 
Hofinann,W 0/1 1565-30 -8 
Nafz,H 0,5/2 1544-30 -8 
Andrei,D 1 /1 1560-4 +22 
Stürzebecher,W 0,5/1 1488-8 +2 

Sf PfaizgrafenWeiler I 
Schuler,M 2,5)4 1964-29 +16 
Herzog,R 3/5 2016-42 -13 
Klaiss,T 6,99 1984-50 +6 
Frei,P 4/8 1840-36 -1 
Homberger,F 4,5/8 1808-28 +7 
Coric,H 3 /7 1779-6 -4 
Gractc,N . 4,5/9 1692- 1 
letter,K 7 /9 1753-21 +39 
Schwenk,A 0,572 1591- 17 -15 
Gässler,R 0/1 1491- 17 -23 
Mannheimer,H 0 /1 1617- 10 -16 
Gässler,H 0/1 1384- 19 -24 
Morlock,W 1/2 1571-20 +11 

Sv Rottweil II 
Suhm,A 1,5/5 1817- 1 
Heiler,K 2,5/9 1763- 7 -1 
Bantle,A 1/2 1720- 16 +16 
Goldinger,J 3/9 1771-48 -32 
Winker,P 1,5/8 1580- 10 -16 
Lipke,W 0,5/5 1531-39 -32 
Schwarzwälder,K 3,5/8 1619- 23 +23 
Hirsch,W 2 /4 1573-37 +27 
Haftstein.H 1,5/2 1774-29 +13 
Dietl,L 1,5/2 1807- 4 +24 
Strehm,K 2/2 1126-18 +11 
Eylandt,G 1/3 1655-35 -25 
Scherer,G 1/3 1545- 9 -12 
Kunkel,R 0,5/2 15 14- 7 -13 

Sc Schramberg I 
Haist,W 2,5/6 1992- 85 -25 
Maier,A 6/8 1972-93 +20 
Rapp,H 4,5/8 1899-35 
Roth,FI 2 /4 1698-23 +19 
Smir,1 5/7 1759- 17 +91 
Klimas,C 3,5/8 1671-6 +30 
Gaus,F 7,5/9 1862-26 +60 
Fix,E 0,5/5 1552-23 -35 
Eberhard,P 2,5/5 1658-34 -7 
Würtele,A 2,5/3 1735-25 +27 
Klassen,M 1/1 1487- 8 +41 
Rehm,E 0,5/1 1531-24 +8 

Sr Spatehingen II 
Röttinger,E 3,5/9 1893- 19 -4 
Hengstler,S 2,5/9 1805-48 -45 
Hengstler,G 4 /7 1878-56 +3 
Kemmier,C 2,5/7 1768-40 -18 
Zilic,D 2,5/6 1741-21 -6 
Fiebig,0 6,5/9 1731- 16 +133 
Rocholl,P /6 1658- 13 -25 
Vladuceand,D 2,5/5 1500-7 +43 
Butz,P 2)3 1681-30 +10 
BrandtA 2/2 1652-35 +34 
Zepf,U 0,5/1 1568-26 +5 
Kapp,R 1/2 1722- 17 -6 
liengstler,G 0,5/3 1461-30 -3 
Zirnmermann,A 0,5/2 1601- 18 -11 

Sv Stockenhs-Frommern I 
Brun,P 3/6 1921- 26 -5 
Wagner,L 4,5/8 1861-29 +11 
Söllner,G 5 /9 1849-24 -11 

Sv Trossingen II 
Lang,F 1,5/7 
Schrade,U 3,5/8 
Winz,S 2,5/8 
Welte,M 4/8 
Prokle,E 4,5/8 
Ambarus,1 3/6 

• Altimara-roses,J 4/8 
Saalmüller,M 5)6 
Urban,F 2 /3 
Pfeiffer,D 0/1 
Petroschka,W 1,5/2 
Klancke,A 38 

Sg Donauteil Tutningen 3 
Hahn,A  
Kaufmann,G 1,5/8 
Wemer,F 4/9 
Schwalm,L 3/8 
Thiel,G 3 /8 
Nedie,M 4' 19 
Schoch,M 4/8 
Dufner,M 0/1 
13eising,F 213 
Fjodorow,A 1/2 
Schnell,E 45, 1/ 
Keim,1 212 
Gliick,T 1/2 
Paul,H 1/1 

Sv Winternngen 
Kawetzki,U 4/0 
Rutz,I 4,5/9 
Klaus,1V1 4,5/9 
Rutz,U 5/8 
Schielke,H 3 /9 
Dech,0 . 0,5/4 
Single,H 3,5/9 
Maag,W 3,5/9 
Petak,D 2/3 
MenzeLE 0,5/1 
Conrad,S 0/1 .  

BEZIRKSLIGA ALB/SC 
Sv Baifileen HI 

Canzek,Z 3,5/7 
Friemelt,T 2/8 
Tächl,A 2,5/9 
Stefani,11 3 /9 
Prinz,R 2,519 
Reuß,1-1 1,5/5 
Scheuer,V 5 /8 
Hörning,T 2 /6.  
Ryzkov,V 0 /1 
Gargallo,S 0,5/3 
Stroh,S 1/2 
Maier,S 0/2 

Sc Heelüngen I 
Stamer,W 1,5/4 
Kraas,W 2,5/6 
Bachus,H 4/6 ■ 

23 



2070- 59 
2210-42 
2077-31 
1944-36 
1962-27 
1921- 54 
1954- 61 
1923-21 
1975-6 
1827-21 
1617- 13 

2012-73 
1919-92 
1773- 23 
1895-20 
1777- 29 
1753- 41 
1784- 17 
1763-30 
1827-21 
1741-9 
1643- 36 
1584- 10 
1492- 11 

5,5/9 
2/3 
5,5/8 
4/9 
6/9 
5 /9 
6,5/9 
5,5/9 
1,5/2 
3/4 
0,5/1 

3/7 
1,5n 
3,5/8' 
5/9 
1 /6 
2;5/9 
5,5/9 
5,5/9 
3/4 
0,5/1 
0/1 
0/2 
0/1 

Sr Spatehingen 1 
Göller,A 
Grimm,R 
Hengstler,B 
Elstner,H 
Hartem-J-1 
Schnitzer,P 
Eschle,11 
Zepf,A 
RöttingenE 
Hengstler,S 
HengstlenG 
leenunler,C 
Rocholl,P 

1,5/2 
5/8 . 
2,5/5 
6,5/9 
5/9 
6,5/8 
1/7 
8,5/9 
273 
2,5/3 
2,513 
0/2 
2/3 

1923-46 
2081-51 
2023- 45 
2033- 59 
1930-49 
1972- 27 
1841- 95 
1962- 17 
1898-20 
1837-49 
1886-57 
1737- 41 
1690- 14 

+33 
+13 
-9 
+39 
+5 
+32 
-67 
+40 
+5 
+32 
+8 
-31 
+32 

POKALTURNIER (4er) SCHWARZWALD 

2102-60 
2008- 74 
-1974-28 
1989-62 
1962-37 
1933- 55 
1894-93 

3/3 
1/2 
2/3 
4 /4 

2,5/3 ' 
0/2 

+32 
-4 

+12 
+35 
+18  
+12 
-25 

Sc Rangendingen 
Gorgs,A 0,5/1 
Huber,M 0,5/1 
Dreyer,A 0 /1 
Schwenk,A 1/1 

Sc Rangendingen II 
Gölz,K 0/1 
StockburgenS 0/1 
Stumpp,F 0,5/1 

2082-46  -2 
2068- 40  -5 
1855-48 -19 
1973- 33  +4 

1628- 19 -10 
1553- 23  -8 
1543-20  +4 

Sv Rottweil I 
Goldinger,P 011 2039-50 -17 
Hummel,K 071 2041-39 -17 

ROCHADE WDRTIMNBERG Hr. 5 Hai I 996 24 
Müller,G 4/9 . 
Stelz1,0 3/8 
Duvniak,M 4/9 
Dreyer,R 113 
Harke,S 2,5/5 
Schwarz,G 2 /2 
Köppen,M 3 /3 
Mayer,P 0,5/1 
Tibelius,0 1,5/2 
Kraft,T 0,511 

Sv Trossingen I 
Schönberger,C 4,5/9 
Petroschka,B 4/6 
Ragg,W 5/9 

• Messner,W 4/8 
MargrandnenH 2/7 
Hausch,J 4/8 
Munz,E 5,5/8 
Lang,F 1,5/2 
Schrade,U 0,5/2 
Winz,S 2 /3 -  
Welte,M 1 /1 
Prokle,E 0/1 • 

Sg Donautal Tuttlingen 2 
Hassler,M 2/4 
Riewe,I 5/8 
Paoli,H 3/7 
Topic,1 3/9 
Wiech,P 5,5/8 
Kinkelin,C 7 /9 
Topic,N 3 /6 
Schnell,F 1/8 
Hahn,A 1,5/2 
Kaufmann,G 0/2 
Schwalm,L 011 
Thiel,G 0/2 
Nedit,M 1/1 
Dufner,M 0/1  

1815- 16 -12 
1688-21 -20 
1715-5 -6 
1578-6 - -19 
1734-18 -14 
1716-28 +26 
1702- 16 +78 
1630-25 +3 
1848-2 -24 
1526- 15  +19 

1848-7 +19 
1845-21 +24 
1821-25  +6 
1818- 25  -23 
1693-38 -39 
1703-31  -7 
1731-25 +39 
1701-14  +8 
1683-35 -20 
1731-34 +12 
1677-11 +15 

. 1641- 29  -16 

1967-52 -6 
1960- 44  +26 
1826-35 -11 
1793-21  -35. 
1784-55 +38 
1829- 17  +83 
1763-5  -30, 
1608-39 -84 -

1793- 14  +3 
1612- 41  -41 
.1577-40 -15 
1561- 13  -25 
1640-23 +14 
1516-47 -14 

Sv Balingen III 
Molz,M 0,5/1 
Geiger,L 0/1 
Tächl,A 0,5/1 
Scheuer,V 111 

Sf Geislingen 1990 e.V. 
0,5/1 

Graf,E 0/1 
Suckow,I 0/1 
Hauser,S 0/1 

Sr Heuberg.Gosheim I 
Speck,A 1/1 
Weber,L 1/2• 

Narr,F 0,5/1 
Stehle,0 1,5/2 
Riester,D 0/2 
Steinen! 0,5/2 
RiestenS 1,5/2 

Sr Heuberg-Gosheim II 
Stehle,0 1,5/2 
RiestenD 0 /2 
Steinen! 0,5r2 
Riester,S. 1,5/2 

Sc Hechtngen I 
Stamer,W 3/3 
Bachus,H 0 /1 
Birk,D 1,574 
Musolff,W 1/2 
Lemcke,M 1,5/3 
Nitsche,A 0,5/1 
Schiinerstedt,1 0,5/1 
MüBer,0 2,5/4 
Bock,P 1,5/2 

Sc Hechingen II 
Bock,P 1,5/2 
Kuricini,S 0/1 
Lakay,T 0,5/1 
KemptnenE 0,5/1 

LANDESLIGA ALB/SCHWARZWALD 1996 
Narne,V kt/Rd DWZ neu ff 

Wagner,S 

Sc Oberndorf! 
Friedrich,G 
Iochimsen,H 
Banzhaf,H 
Stebahne,0 
Hertkorn,M 
Kurtest,F 
Hölsch,R 
Lippert,R 
Glage,R 

Sc Rangendingen I 
Gorgs,A 
Huber,M 
Baumann,F 
Dreyer,A 
Kirchner,H 

. Schwenk,A 
Dieringer,J 
Borchert,R 
Muysers,H 
Birkle,J 

Sv Rottwen 
Keller,H 
Goldinger, 2  
Rösch,A 
Hurnmel,K 
Eckwert,E 
Wid1b1,1 
Nickel,R 
Fuss,T 
Suhm,A 
Heiter,K 
Goldinger,J 
Dietl,L 
Winker,P 

Sv Schömberg I 
Müller,T 
Müller,N 
Ried1inger,H 
Feist,H 
Predikant,L 
Bühl,W 
Eha,A 
Schwenk,M 
Müller,A 
Weiss,D 
Schynowski,R 
Wuhrer,P 
Seeburger,W 

012 

3 /8 
5,5/9 
5/9 
4,5/9 
2/8 
4/9 
1,5/9 
3 /9 
1/1 

4 /8 
4,5/8 
4,5/9 
4/9 
3,5/6 
7/7 
9/9 
5,5/9 
1/2 
0/1 

4/9 
5 /7 
1/4 
6,5/9 
5 /8 
3 f7 
3/7 
4,5/9 
1/2 
1,93 
2,513 
1/1 
1 /I - 

3 /9 
1-19 
2/6 
4 /7 
3,5/9 
1/2 
0/5 
1,5/8 
1/3 
1/3 
0,5/3 
0/1 
0,5/2 

1776-24  +3 
1753-31 -10 
1653- 24  +6 
1612-11 +28 

1812- 15 +5 
1868-3 -29 
1716- 17  -14 
1454- 10  -16 

1802- 29 +11 
1792-29  -7 
1811-32 -12 
1729-30  +7 
1513-14 -23 
1570-30  -6 
1651- 14 +40 

 

 

1729-30 
1513- .14 
1570- 30 
1651- 14 

2128-31 
1926- 2 
1865-47 
1910-33 
1809-31 
1828- 16 
1691- 7 
1710-19 
1664-20 

+7 
-23 
-6 

+40 

+17 
-49 
-20 
-1 
-4 

-11 
+2 

+18 
+32 

 

1664-20 +32 
1617-28 -11 
1586-34  +7 
1500- 12  +9 

1760-25 +13 
1663-40 -14 
1572-62 -23 
1592- 54 -18 

2029-70 0 
1796-75 -10 
1769:61  -8 
1676- 27 +17 

1798-3 -10 
1769- 61 -8 
1676-27 +17 
1691-71 -17 

2026- 43 +10 
1981.51  -3 
1827-37 -13 
1796- 29 -12 
1581-18 -10 

1796-29 -12 
1786-7 +7 
1610-11 -7 

 

 

1440- 14 -2 

2029- 69 -23 , 
1954- 33 +47 
1881-42 +49 
1806-74 +25 
1777-60 -39 
1808-2 -8 
1659-26 -53 
1708- 70 -48 
1716- 54 +15 

2084- 45 -6 
2073-39 +3 
2007- 50 -28 
1874-47 -39 
1924- 12 -7 
1969-32 +44 
2050- 25 +32 
1850-109 -10 
1819-54 -3 
1688-25 -18 

2070- 43 .22 
2056- 49 +22 
1876-41 -24 
2058- 38 413 
1814- 16 +46 
1746-44 -10 
1762- 39 -13 
1766-21 -8 
1825-. 2 +8 
1770-8 +7 
1802- 49 +31 
1821-5 +14 
1607- 11 +27 

1968-80 -15 
1769- 60 -39 
1882- 34 -17 
1722-40 +64 
1662-61 +45 
1752-25 -2 
1582- 47 -46 
1596- 23 -13 
1579-38 0 
1567- 15 +30 
1487- 19 -5 
1247- 9 -4 
1136-42 +19 

2113-70 -22 
2046- 65 +8 
2053- 12 -30 
2035- 34 -18 
1861-45 -28 
1940-20 +26 
1815- 23 +7- 
1697-5 +56 
1593- 12 +24 
1858-24 -2 
1696- 6 -1 
1547- 6 +3 
2011-2 +115 

1935-54 
1985- 33 
1982-29 
1.830-29 
1874- 40 
1745-20 
1775-26 
1721-22 
1622-24 
1687-39 
1677- 26 

1933-55- +12 
1894-93 -25 
1777-42 +24 
1788- 37  +9 
1591- 14  -26 

Sv Balingen I 
Muschkowsk1,] 
Munzert,M 
Plankenhorn,A 
Volz,B 
Gritsch,C 
Haller,M 
Müller,K 
Jauch,B 
Windrich,E 
Braun,A 
Stefani,H 

Sv Balingen II 
Bender,K 
Schuler,G 
Molz,M 
Holderied,M 
Karan,V 
Stroh,V 
Knoop,A 
Geiger,L 
Braun,A 
Prinz,R 
Reu8,H 
Scheuer,V 
Hörning,T 

Sc Bisingen.Steinhofen I 
Sauter,P 4,5/9 
Lörch,U 4/8 
Siege1,1 6/9 
Pfeffer,R 2,5/9 
Hollstein,G 3,5/7 
SautenS 4/9 
Ott,E 3,5/6 
Ott,F 5,5/8 
Straubinger,K 1,5/3 
Schell,F 0,5/2 
Ott,L 0/1 

Sgem 02/64 Ebingen I 
Sinz,B 6/9 
Günther,C 3 fl 
Tönnies,M 3 /5 
Jäger,M 0,5/2 
Blickle,H 4,5/8 
Sinzr . . • 2,5/9 
Mattes,G 2/4 
Ruckwid,M 1,5/7 
Kemmler,B 2,5/6 
Wenderf,K 1,5/6 
Hetsch,M 1/1 
Boschanski,J 0,5/3  

Sv Schwenningen 1906 I 
Schlenker,] 2,5/5 
Schlenker,R 3,5/6 
Klostermann,D 4/9 
Diek,I1 1,5/3 
Hirt,R 217 
Strobel,W 4,5/7 
Schrarnm,H 4,5/8 
Rufi,T 5/9 
Mecke,S 2,5/7 
Hohmann,R 1/2 
Berger,H 0,5/1 
Schorer,H 0,5/1 
Schwindt,V 3/3 

Sv Balingen I 
Muschkowski,1 
Bender,K 
Gritsch,C 
Müller,K 
Volz,B 
Haller,M 
Schuler,G 

Sv Balingen H 
Haller,M 2,5/3 
Schuler,G 0/2 
Stroh,V 1,5/2 
Canzek,Z 1,5/2 
Stefani,H 0,5/2  

Sc Mühringen 1961 
Bengsch,N 1/1 
Klaus,  E 0/1 
Eppel,W 0/1 
MiegeI,H 0/1 

Se Oberndorf I 
Friedrich,G 
Stebahne,0 
Hertkorn,M 
Hölsch,R 

Sc Oberndorf II 
Kurtesi,F 
Hertkorn,M 
Hölsch,R 
Lippert,R 

Sf Pfalzgrafenweiler I 
Herzog,R 2/3 
Klaiss,T 1,5/3 
Frei,P 1/3 
Hornberger,F 1/3 
Schwenk,A 0/1 

Sf Pfalzgrafenweiter II 
Homberger,F 8/3 
Coric,H 1 /1 
Mannheirner,}1 0,5/1 

+20 
-4 
+4 
-27 
+5 
-19 
+1 
-27 
-1 
+1 
-11 

-11 
-38 
+49 
+25 
-53 
-40 
+34 
+27 
+1 
-2 
-15 
-42 
-4 

+48 
-5 
+21 
-43 
-4 
+11 

+50 
+12 
- 11 
-10 

0,5/1 
0/1 
0,5/2 
1 /2 

0 /1 
0,5/2 
1/2 
0/1 

2189-48 -14 " 
1885- 1 
1859- 16 +39 
1973- 18 -13 
1817-19 +42 
1684- 18 -13 
1868-22 -10 
1663- 23 -35 - 
1647- 12 +20 
1590- 24 -7 
1717-21 +12 
1571-22 +5 
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Sv Rottweil H 
Suhm,A 0,5/1 1815- 3 -10 
Heiler,K 2/3 1786-9 +16 
Goldinger,J 2,5/3 1819-50 +17 
Winker,P 0,5/3 1583- 12  -24 
Fuss,T 1,5/2 1781-22 +15 
Dietl,L 1/1 1827- 6 +6 

Sv Schömberg I 
Müller,T 1,5/3 1955-81 -13 
Müller,N 1,5/2 1783- 61  +14 
Feist,H 1,5/2 1732- 41  +10 
Predikant,L 1/3 1639-62 -23 
Schwenk„M 0,5/2 1598-24  +2 
Müller,A 1/2 1590-39 +11 

Sv Schömberg .II 
Schwenk,M '0,5/2 1598- 24 . +2 
Eha,A 0/1 1575-48 -7 
Müller,A 1/2 1590-39 +11 
Seeburger,W 0/1 1135-43 -1 

Sr Spaichingen I 
Grimm,R 0/1 2068-52 -13 
Elstner,H 2/3 2046-60 +13 
Harter,H 2,5/4 1940-50 +10 
Eschle,H 3/4 1865- 96  +24 
Röttinger,E 0,5/1 1890-21 -8 
Rocholl,P 6/4 1641-15 -49 

Sr Speichingen 11 
Harter,H 2,5/4 1940-50 +10 
Eschle,H 3/4 1865-96 +24 
Schnitzer,P 1/1 1982-28 +10 
Hengstler,S 3/5 1841-50 +10 
Hengstler,G 2/3 1883-58 -3 
Kenurder,C 1,5/3 1735- 42  -2 
Zimmermann,A  3/4 1645- 19 +44 

SR Spaichingen DT . 
Hengstler,S 3/5 1847-50 +10 
Hengstler,G 2/3 1883-58  -3 
Kernmler,C 1,5/3 1735- 42  -2 
Butz,P 0/1 1662-31 -19 

'13randt,M 0,5/2 1638-36 -14 . 
Pfriender,H 1/1 1552-28 +32 

Sr Spaichingen IV 
Rocholl,P 0/4 1641-15 -49 
Fiebig,0 2/3 1757-17 +26 
Vladuceand,D 2/2 1563-8 +63 
Zimmermann,A  3/4 1645- 19  +44 

Sr Spaichingen V 
Zepf,U 0/1 1560- 27 -8 , 
Sancakli,H 0/1 1646-6 .13 
Toth,R 0,5/1 1475-6 +22 
B illerbeck,B 0/1 1334-9 -4 

Sg Donautal Tuttlingen I 
Klaus,I 0/1 2107-118 -17 
Xheladini,F 0/1 2065-10 -16 
Hommel,R 1/1 1966- 40  +9 
Günter,A 2/2 1970-14 +10 

Sg Donautal Tuttlingen 2 
Günter A 2/2 1970-14 +10 
Riewe,J 0/1 1943- 45  -17 
Stierle,M 1,5/2 1839-65 +1 
Dufner,A 0,5/1 1785-51 -6 
Topic,I 0,5/1 1785-22 -8 
klahn,A 0/1 1751- 15  -42 
Werner,F 1/1 1700-35 +1 

Sv WinterlingenIVI 
Rutz,J 0,5/1 1833-44  +4 
Klaus,M 0/1 1809- 37  -22 
Schielke,H 0/1 1586-28 -9 
Single,0 0,511 1574-48 +2 

BEZIRKSLIGA SÜD OBERSCHWABEN 96 
Name,V Pkt/Rd DWZ neu iDiff 

SC. WEILER 
Wagner,M 3,5/7 1973-42 -14 
Meier,N 4 /7 1799-9 +37  

Dahm,G 4,5/6 1968- 13  +17 
Kempter,K 2/3 1932- 35 -7 
Wagmer,T 1/6 1669- 33  -58 
Sutter,E 6/7 1812-23 +54 
Hansch,P 3/6 1607-29 +15 
Staresina,M 3,5/7 1701-52 -3 
Hogelucht,W 1/2 1634-25 +12 
Rabel,F 0/3 1441-21  -37 
Eichler,W 0,5/1 1539- 11 -6 

SF RAVENSBURG H 
Abt,A /7 1867- 63  +4 
Streicher,R 3/7 1847- 74  -14 
Streicher,W '3/7 1775- 72 +1 
Weniger,A 1,5/4 1850- 19  -34 
Lewandowski,T  3,5/7 1672- 37  +27 
Tbyron,F 3,5/7 1707-68  +8 
Köhler,R 2,5/7 1611-6 +15 
Köhler,1 "2 16 1546-40  -8 
Linder,B 0,5/3 1541- 26  -16 
Schneider,A 0/1 1527-30  -6 

SV KEHLEN 
Keckeisen,R 2/7 1773-35  +2 
Holick,M 4/7 1896-50  +2 
Eltrich,M . 3,5/7 1889-49 -13 
Lewis,J 4,517 1774-24 +28 
Prenss,W 3,5/7 - 1708-15 +16 
Walter,11 4/7 1673-38 +29 
Landolt,F 0,5/5 1665-40 -57 
Weishaupt,I 1,5/5 . 1545-31 +7 
Günthör,K 0/1 . 1473-37 -2 
Ilirscher,F 1/3 1431-32 +12 

SF MENGEN.II 
Schätz,A 3 /7 1801-11 +17 
Geiger,J 1/6 1708-46. -24 
Buck,G 2/7 1731-41 -25 
Leser,A 3/7 1792-59 -21 
Meger,W • 3,5/7 1642- 15  +45 
Baur,V 3,5/7 1776-30 -I 
13aur,H 5,5/7 1758-37 +25 
Baur,F 5/6 1837- 32  +12 
Schne11,1-1 0/1 1880-24 -21 
Grimm,V 1/1 1397-22 +62 

SC WANGEN 
Gauss,G 6/7 2065-41 +30 
Engelhart,A 3,5/7 1959-43 -29 
Wagner,11 . 5/7 1967-81 +8 
Fink,M 4,97 1776-22 +49 
Weber,I 3,5/7 1887-35 -35 
Weber,D 3,5/7 1667-20 +24 
Rothenhäusler,D  2/7 1609- 26 -27 
Beilicke,K 4/5 1952-55 -8 
Pohl,M 0/2 1651-73 -14 

SC TETTNANG 
B auer,W 3,5/7 2011-28 -25 
Kais,E 5 /7 2028-54  -7 
Obemdürfer,F 5 17 1970- 80  +3 
Käs,M 4 /6 1827- 24  0 
Kreuzahler,M 4,5/7 1901- 41  -11 
Eggert,M 4,5/7 1798- 18  +18 
Schmid,M 2,5/5 1760- 19  -9 
Stareevic,B 4,5/6 1820- 45  +23 
Bauer,H 0/1 1736-21 -16 
Freitag,H 1/1 1619-26 +11 

SK LEUTKIRCH 
Lutsch,W 4/6 2011- 13  +11 
Schweigert,K 3/7 1790-36  +8 
Stadelmayer,B 2,5/7 1719-21 +10 
Wiwie,M 3,5/6 1734- 14  +11 
Rünz,W 4/7 1737-50 +24 
Hansel,F 3/5 1816-33 -17 
Moessle,C 4,97 1758-27 +29 
Rector,D 3/6 1739- 21 -6 
Spang,M . 0,5/1 1721- 21 -1 
Bröske,V 0,571 1584-54  +8 
Braun,K 0/2 1591-56 124 

SC BAD SCHUSSENRIED 
• Bantle,M 3/7 1914-49 -11 

Keßler,A 0/3 1762-15 -32 
Steppuhn,T 3,5/7 1792- 15  +22 
Janke,G 2,5/7 1599- 43  +21 
Neher,G 0,5n 1533- 51  -20 

• Rutlea,F 1,5n 1568-42 -37 

Nold,M 4/4 1773-7 +70 
Pfriender,H 617 1783- 30 +47 
Gjocaj,B 69, 1/ /1545 
Huchler,H 0,5/2 1459- 15 -1 
Simunec,H 0/1 1286-29  -1 

8. SENIORENMEISTERSCHAFT SVW 1996 
30.3-6.4.96 in ELLWANGEN 

Dr.Braun,G Leipzig 8/9  2342-100 +9 
Dr.Dorrbierten,M Delmenhorst 7,5/9 2164-92 +25 
Fischer,: MÜnchen 7/9  2260- 12 +15 
Bierwisch,B Aachen 7/9 2.157- 11  +8 
Weigel,H Zirndorf 7/9  2128-112 +35 
Servaty,R Dortmund 7/9  2117-112 +9 
Striefler,E Neumarkt 6,5/9 2027-39 +44 
Wegener,H Rüsselsheim 6,5/9 2019- 17 +68 
Franck,R Bottrop 6,5/9 2159-60 -4 
Kahri,M Dresden 6,5/9 2094-109 +10 
Möller,13 Marbach 6,5/9 1930-35 +53 
Sielaff,R Winnenden 6,5/9 2068-42 +2 
Reer,E Coburg 6,5/9 2021-70 +22 
Blachmann,H  Fürstenwalde 6,5/9 1913-115 +28 
Krah,F Pocking 6,519 1736-33 110 
Escher,F Donzdorf 6/9  2077-50 +11 
Rost v.TonningenBorbeck 6/9  2098- 11 +17 
Igney,V Sindelfingen 6/9  2106-7 +1 
Hoffrnann,H Bohlingen 6/9  2108-155 -4 
Bemhöft,E Potsdam 6/9  2042-57 +12 
Rettler,H Frankfurt 6/9 1915-47 +28 
Adler,W Lindau 6/9  2053- 18 -9 
Jaton,P Schweiz 6)9 1923-5 +22 
öhlmann,D. Tübingen 6/9  1875 -37 +20 
Hensel,D Bad Harzburg 6/9  1779-58 +64 
Dr.Mann,D Dresden 6/9 1819- 11 +42 
Dr.Xander,K Schw. Hall 6/9 1962-45 -10 
Kudoke,W Pinneberg 6)9  1924-43 +15 
Ruth,W Traben Trarbac 6/9  1945-107 +5 
Fels,K Ssf 1879 6/9 1836-25 +42 
Krafzik,1 Haar 6/9,  1919-62 +24 
Fassmann,K Ssf 1879 '6/9 1942-74 +12 
Dr.Dentiler,G Ilmertau 6/9 2013-8 -10 
Neurnann,E Schw. Hall 6/9 1875- 18 +45 
Rialinger,11 Sv Schörnberg 6/9 1894- 35 +12 
Frimmel,R Neu-Ulm 6/9  1778-75 +61 
Geier,B Neuenrade 5,5/9  1722-105 +90 
Dr.Flügel,W Speyer 5,5/9 2002-50 -9 
Papapostolou,C Godesberg 5,5/9 2110-68 -23 
GrönegreI3,W Essen 5,5/9 2039-123 -9 
Bleher,W Ulm 5,5/9  1937-53 -8 
Delander,A Neukölln 5,5/9 2160- 19 -33 
Dr.Richter,G Marbach 5,5/9  1935-42 +3 
Claus,J Witten , 5,5/9  1835-99 +38 
Pietniske,S Zittau 5,5/9  1882- 19 +3 
Karribach,H Heubach 5,5/9  1839-27 "+13 
Schwarz,A Grunbach 5,5/9  1769-24 +48 
Richter,H Mühlacker,  5,5/9 1803-37 +12 
Dr.Stutter,E Jena 5,5/9  1920-31 +24 
DrIochterrnann Speyer 5,5/9  1888- 94 +1 
Krischok,H Müssingen 5,5/9 1830-3 +28 
V. Hößlin Wolfratshsn  5,519 1844-113 +3 
Dr.Strocka,D 'Leverkusen 5,5/9 1886-38 +11 
Späte,E Hilden 5,519 1730-174 +28 
Schuler,G Sv Bating .en 5,5/9 1874- 94 -20 
Borchert,R Sc Rangendgn 5,5/9 1853-110 +3 
Dr.Frank,W Schw. Gmünd 5,5/9 1936-21 -19 
Tritzschler,1-1 Zinn) 5,5/9 1896-23 -30 
Scholze,R Dresden 5,5/9 1813- 19 -1 
Schneider,L Crailsheim 5,5/9 1746- 36 -8 • 
Schatzberg,W  Greiz 5/9 2008- 18 -12 
Kasueschke,G Bremen 5/9  2085-54 -31 
Schewe,1-1 Filder 5/9 1713-23 +55 
Dr.Didzulut,W Cottbus 5/9 1868-24 +10 
Fries,K • Uslar 5/9 1741-69 +35 
Meister,G Göppingen  5/9 1742-55 +65 
Schulz,W Hamburg 5/9  1980-66 -20 
Pulcropski,W Waiblingen 5/9 1791- 12 +14 
Dr.Augustat,S  Potsdam 5/9 1797-21 +21 
Dr.Röttger,F Lohmar 5/9 1796-43 +15 
Wölb1,1 Sv Rottweil  5/9 1762-46 +25 
Milier,M Schw. Gmünd 5.19 1914-34 -32 
Borchert,0 Nürnberg 5/9 1548-43 108 
Hartmann,H Maintal 5 /9 1953- 85 -28 
Lehnert,H Leipzig 5/9 1730- 10 +27 
Geissier,T Sollingen 5/9 1833-56 - 10 
Lichtblau,E Fon. 5/9 1773-32 +26 
Koch,1-1 Jena 5/9 1933-30 -28 
Rieger,G Sillenbuch 5/9 1874-20 -16 
Engler,G Lindau 5/9  1792- 66 +24 

Wölbl,J 0/1 1737-45 -9 
Fuss iT 1,5/2 1781-22 +15 



Letzte Ergebnisse 
Oberliga 9. Runde 
Marbach I 
Post Ulm 1 
Ditzingen 1 
Tübingen 2 
Langenau 1 

21. 04. 96: 
- PfuLlingen 1 
- Schiniden/Cannstatt 1 
- Schwäbisch Gmünd 1 
- Stufig. SF 1879 2 
- HP Böblingen 1 

5:3 
3:5 

35:45 
3,5:45 

4:4 

Oberliga nach 9 Runden ( Endstand) :  
1. Marbach 1 15:3 43,0 6. HP Böblingen 1 8:10 35,5 
2. Schmiden/Cannstatt 13:5 40,0 7. SV Ditzingen 1 7:11 35,0 
3. Schw.Gmtind 13:5 37,5 8. Stuttg. SF 2 7:11 33,5 
4. Pfullingen 12:6 36,0 9. SV Langenau 1 4:14 31,0 
5. Post Ulm 1 8:10 38,5 10. SV Tübingen 2 3:15 30,0 

Verbandsliga Nord 9. Runde 21. 04. 96: 
Grunbach 1 - Herrenberg 1 3 : 5 
Tamm 1 - Heidenheim 1 5 : 3 
Aalen 1 - Wolfbusch 1 
Marbach 2 - Kornwestheim 1 3,5 : 4,5 
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Dr.HerzeLA GÜstrow 5/9 1853- 58 -20 Fiebiger,H Esslingen 4/9 1666-27 -8 Weber,L Geislingen 2,5/9 1463-2 -14 
Detert,H Hillegossen 5/9 1908-77 -34 ' Bürger,14 Leinzell 4/9 1727-29 -40 Hengefeld,H Mundelsheim 2,5/9 1388- 12 -23 
FalIce,K Zwickau 5/9 1798-13 -10 Dunkel» ,  Drewe 4/9 1644-51 +1' Dreisbach,G Meerbusch 2,5/9 1507-2 -137 
Winkler,G Schw. Hall 5/9 1743-6 +14 Blumenstein,W 13ÖVinghausen 4/9 1562-17 . +20 Thielemann,F Leim 2,5/9 1372- 34 -9 
Wurster,E Metzingen 5/9 1677-22 +30 Müller,H • Sc Heinstetten 4/9 1462-27 9-44 Maier) Larnbsheim 2,5/9 1423- 19 -57 
Winter) Weimar 519 1807-102 -4 Krause , W Berlin 4/9 1591- 18 +16 Blauen,W Euskirchen 2,5/8 1512-6 -32 
Cepl,K Waiblingen 5/9 1570-36 +56 Binzen,W Hofheim 4/9 1667-63 ' -28 Witzgall,H Coburg 2/8 1350- 18 -1 
Mayer,B. Rheinstetten 4,5/9 1714-37 +52 Tiettes,R Schw. Gmünd 4)9 1676-26 -42 Hummel,H Magstadt 2/9 1304-8 -15 
Nietsch,11 Weissensee 4,5/9 1904-25 -8 Stum),P 1.11 m 4/9 1485-63 -I ProLLudwig,K Zirndorf 2/9 1217- 2 +11 
Sairanen,U Finnland 4,5/9 1879-3 -31 leske,G Rostock 4)9 1645-5 -58 Müller) Ellwangen 2/9 1166- 10 +8 
Dinser,H Mengen 4,5/9 1846- 69 -11 Gossner,K Iserlohn 4)9 1545-53 -1 Polk,M Uslar 1/8 1178-10 -54 
Steglidh,W Sindelfingen 4,5/9 1978-94 -39 Schimetzek,A Esslingen 4/9 1450-34 +38 Schmitzer,H Vogtareuth-Pria /4 1903-79 -25 
Weschke,W Berlin 4,5/9 1754-40 +25 Dr.Gebert,H Oberkochert 4/9 1597--  20 0 Reuss,E Wemau 1,5/9 1376- 13 -82 
Blurnenstiel,H Mainz 4,5/9 1740-46 +2 ' Dr.Reiehel,H Bad Sooden-A.4 /9 1530-49 -28 Roechling,Uta Hamburg 017 1350 - 30 -84 
Geißler,R Leipzig 4,5/9 1710-9 +8 Lillich,W Ludwigsburg 4/9 1586-23 -35 Altheim,A Esslingen 1/9 1087- 18 -25 
Patzer,J Schweinfurt 4,5/9 1887-44 -46 Klopfer,G Degerloch 3,5/9 1533- 6 +38 Kunze,M. Hainichen ' 0 /2 1547- 18 -24 
Detmer,H Ruhe 4,519 1726-183 +9 . Pohl,F Steinheim - 3,5/9 . 1559- 12 0 
13auer,J Sindelfingen 4,5/9 1780-63 +3 Krickemeyer,H Tübingen 3,5/9 1638-40 -32 WEM C-Jugend SVW 1996 
Baumann,W Rödental 4,5/9 1781-54 -12 .Barailoy,E Tübingen . 3,5/9 1539-20 +5 
Genow,A Magdeburg 4,5/9 1996-23 -67 Buss,R. . .Frisia Loga 3,5/9 1471-55 +12 Kruck,M Eberstadt 5,5/7 1786-24 +85 
Schneider,M Witten 4,5/9 1751-98 +5 Bader,11 ..  Leipzig 3;5/9 1619-7 -5 . Baur,F. Mengen 5 /7 1863-33 +26 
Kick-WörthintillSchwabach 4,5/9 1659-113 +22 Burkert,R Gerlingen 3,5/9 1517-46 +12 Bad Wimpfen 5 /7 1893-25 +8 
Schröder,W Leipzig 4,5/9 1685-7 -16.. - Schmalbach,H Münstereifel - 3,5/9 1510- 17 +39 Frietil,S. Marbach 5 /7 1803-32 +30 
Antusch) GrAfelfing 4,5/9 1654-65 +22 Klouda,K Stuttgart 3,519 1545-4 +31 Kleinknecht,M. Willsbach 4,5/7 1756-20 +32 
Luebbers,H Schwalbach 4,5/9 1753-71 -20 Bggerg Spraitbach 3,5/9 1491-22 +15 Sturm,B. Schw.Gmünd 417 1792 -41 -13 
Meeh,R Mührengen 1 4,5/9 1723-45 +23 Kohisherg,K Ingulstadt 3,5/9 1731-62 -58 Dieckmann,D. Spaichingen . 3,97 1581- 16 +32 
Strozewski,G Erkenschwick 4,5/9 1732-31 -9 Schuenemann,K Eberstadt 3,5/9 1508-70 +28 Gelfenboim,J. SV Hennen 3,5/7 1519- 4  -6 
Kreyssel,G Schw. Hall 4,5/9 1628-23 +44 Mueller,f1 Bremen 3,5/9 1546-2 +20 Linder,B. Ravensburg 3,5/7 1545- 27 + 4 
Kolb,W Welzheim 4,5/9 1529-23 +60 Loiskandl E. Österreich - 3,5/9 1561- 11 +3 Hoffmann,N. Steinlach 3,5/7 1524- 13 -13 
Höppner,H Neustadt/Weinstr. 4,5/9 1698-78 -8 Meyts,A 'Belgien 3,5/9 1570-8 -2-3 Pfanner,T. Weiler 3,5/7 1355- 5 +155 
StIhs,A Schmiden/Ca' 4,5/9 1598-32 +23 Bartlitz,H Bramfelde 3,5/9 1578-29 -30 Wohlmuth,M. Schw. Hall 3,5/7 1541- 5 + 19 
Hübner,E Urach . 4,5/9 1619-30 +46 Geckle,G Marbach -3,5/9 1570-23 -19 Kohn,Th. Wangen 3,5/7 1512-24 - 30 
Stemberg,H Crailsheim 4,5/9 1626- 16 -15 Hartelt,G Esslingen 3,5/9 1406- 19 0 Aichholz,K. Backnang. 3 17 1495- 8 - 28 
Dzieridziol,H Ingolstadt 4,5/9 1757-14 -19 Krampe,H Lage • 3,5/9 1741-64 -68 Beman,P. SV Böblingen 3 /7 1400- t6 + 28 
Wodars,J Willsbach 4,5/9 1633- 34' ' -3 Heidrich,W Zittau 3,579 1460- 12 +6 Bahomüller,I. Wolfbusch 3 17 1332-13 +43 
Dr.Lübke,H Schw. Gmünd 4,5/9 1557-31 +24 Hinderer,k Vereinshose Al 3,5/9 1533-5 -35 Riester,S. Heubg-Goshm 2,5/7 1572- 15 - 79 
Bemdt,W Erlangen 4,5/9 1654-39 -5 Bures,A . Gerolstein 3,5/9 1468- 17 +10 Schwerteck,M. Bebenhausen 2,5/7 1481- 3 - 48 
Schlemminger,D Reutlingen 4,5/9 1639-44 -8 Koschatzky,0 Esslingen 3,5/9 1497- 11 +7 Neuburger,M. Ravensburg 2,5/7 1355-7 -39 
Föhl,F Oberkochen 3,518 1706-7 -24 Melzig,E Baurnschulenweg 3,5/9 1450- 11 -18 Maier,M. SK Heidenhm 0 /7 871- 8 - 12 
Lose,K Reichenbach 4,5/9 1558- 21 +25 Jeschke,W Bad Liebenzell 3/9 1567- 14 -34 
Hemnann,A Waiblingen 4, 5/9 1688-50 -31 . Bango,S Rainau 3)9 1671-13 -59 WENIA-Jugend1120w SVW 1996 
Freder,H Ssf 1879 4/9 1965-47 -49 Mueller,L • Harnminkeln 3)9 1567-2 -104 Zajontz,Vv. Lauffen 5..17 1512-24 +7 
Schmidt,H Markdorf 4/9 1731-49 +9 Rether,M Rainau • 3/9 1507-9 -10 Laukenmann,S. Herrenberg 5 /7 1438- 22 -1 42 
Nowikow,S Böckingen 4)9 1737-55 +3 Drews,K Weiler 3/9 1379- 17 +20 Schmid). Leutkirch 4,5/7 1476-11 -32 
Kreuzberger,B Esslingen 4/9 1553-15 +e Rauer,W Schw. Gmünd 3)9 1389-17 +12. Fritz,St. Biberach 4,517 1283-18 +51 
Braune,H Weimar 419 1671-21 -15 . Müller,E MÜnster 3/9 1387-45 -19 Jetter,N. PfalzgewIr 4 /7 1279- 9 +115 
Gruhl,E Zwickau 419 1735-16 +14 Gutsche,F Sv Trossingen 3/9 1334-19 +28 Grunow,C. Biberach 3,5/7 1350-21 -71 
Dr.Bruchholz,H Leipzig 4/9 1586-9 +14 Vogel,G . Marlddeeberg 3/9 1505-20 -39 Altenähr,M. Oberstenfeld. 3,5/7 1158- 6 +86 
Richter,H Zwickau 4/9 1616-43 -4. Bickel,L ' Nagold ' 3/9 1228-40 +41 Stieber,S. Wolfbusch 3,5/7 1033- 8 +124 
Fuchs,E Schw. Hall 4/9 1841-7 -36 Krümer,M - Porz . .2,519 1559- 58- -39 Schweigert,E. Leutkirch 3,5/7 1232- 7 -21 - 
Pietrek,G Wernau 4 /9 1580-50 +11. Kuhri,C . Welzheim 2,5/9 1331-8 +35 Gerber,T. Besigheim 3,517 1132-11 +57 
Stängle,W Sc Hechingen 4/9 1532- 18 +34 • Fechner,W Iserlohn . 2,5/9 1506-53 -11 Schmidt,E. Bebenhausen 3 /7 1324-15 -91 
Frank,E Ellwangen 4 19 1664- 17 -11 Sommer,F . Geislingen 2,5/9 1459- 13 -20 Kircher,M, Giengen 2,5f7 1013- 4 +8 
Hasselhan,A Crailsheim 4 /9 1594-15 +21 ' Farin,F Ssf 1879 '2,5/9 1453-30 -11 . Melito,S, Stockenhs-Fro. 2 /7 889- 2 +70 
Dr.Schlüter,H Troisdorf 4 /9 1583-47 +25 Grueneschild,H Sendling 2,5/9 1452-82 -8 Füchsel,S. DT Tuttlingen 1 /7 906- 2 -126 
Buchner,M TGrittleim 4 /9 1700-56 -15 - Mayer) - Schw. Gmünd '2,5/9 1320-12 - +13 

Verbandsliga Süd 9. Runde 21. 04. 96: 
Kirchheim 1 - Ebersbach 6,5: 1,5 
Lindenberg 1 - Markdorf 1 4,5 : 3,5 
Ravensburg 1 - Weiße Dame Ulm 1 6,5: 1,5 
Biberach 1 Donzdorf 1 4: 4 
Tuttlingen 1\ - Reichenbach 1 3: 5 

Verbandsliga Süd nach 9 Runden (Endstand): 
1. SF Ravensburg 1 14:4 41,0 6. SV Ebersbach 1 
2. SC Kirchheim 13:5 42,5 7. VfB Reichenbach 1 
3. SC Markdorf 1 11:7 41,5 8. TG Biberach 1 
4. SC WD Ulm 1 11:7 37,0 9. SV Donzdorf I 
5. SC Lindenberg 1 10:8 38,5 10. SG DT Tuttlingen 1 
Hier gibt es 1 Aufsteiger und 4 Absteiger 

Landesliga Unterland 9. Runde 21. 04. 96: 
NSU Amorbach - SVG Vaihingen 1 3:5 
SC Asperg 1 - SV Besigheim 1 4:4 
SF Kornwestheim 2 - HN Biberach 1 4:4 
SG Ludwigsburg 1 - SchV Heilbronn 1 05:7,5 
SK Bietigheim 1 - Böckingen 1 25:55 

8:10 35,0 
8:10 36,0 
6:12 30,5 
6:12 27,5 
3:15 30,5 

Schnniden/Cannstatt 2 - Ebersbach 1 4 : 4 

Verbandsliga Nord nach 9 Runden ( Endstand) :  
1. SV Wolfbusch 1 15:1 44,5 6. SV Schwäb. Hall 
2. SK Kornwestheim 1 15:3 41,5 7. SV Aalen 1 
3. SK Heidenheim 1 11:7 41,5 8. SV Marbach 2 
4. SC Tamm 1 9:9 39,5 9. SC Gninbach 1 
5. SG Schmiden/Cannst. 2 9:9 36,0 10. SV Herrenberg 1 

1 Aufsteiger und 2 oder 3 Absteiger,  

Landesliga Unterland nach 9 Runden (Endstand): 
1. SV Besigheim 1 . 15:3 44,0 6. Böckingen 1 7:11 36,0 

9:9 32,0 2. S.V Heilbronn! 14:4 50,0 7. SG Ludwigsburg 1 7:11 32,5 
7:9 31,5 3.5K Bietigheim 1 11:7 48,5 8. SF HN-Biberach 1 6:12 38,0 
5:13 29,5 4. SC Asperg 1 11:7 36,5 9. SF Kornwestheim 2 6:12 26,0 
4:14 28,0 5. SV NSU Annorbach 8:10 34,0 10. SVG Vaihingen 1 5:13 30,5 
4:14 28,0 

Allen Aufsteigern die besten Glückwünsche . Den Absteigern wünschen wir 
ein glücklicheres Abschneiden in der nächsten Saison (Red.). 

***** Ende des redekti•nellen Teils 
MS* 



HIGHLIGHTS 
IM RACKET-CE\TER \USSLOCH: 

) FREITAG, 17. MAI, 19.30 UHR: SCHNELLSCHACHDUELL 2 2 x 30 IIN 

WELTMEISTER ANATOL' KARPOW ERIC' LOBRON 

)•SAMSTAG, 18: UND SONNTAG 19. MAI 

3. II\ TER\ ATION ALES. SCH ELLSCHACHOPEI\ 

SONTAG, 19. MAI, 19.30 UHR 

SIMULTAN. MIT ARTHUR JUSSUPOW I. G.M. 

PFINGSTSONNTAG, 27. MAI, 14.00 UHR 

SIVULTAN MIT VLASTIMIL HORT 1. G.M. 

) DIENSTAG, 21. MAI - SAMSTAG, 1. JUNI (1400 - 21.00 UHR) 

INTERNATIONALE DEUTSCHE MEISTERSCHAFT 

CREDIS-GROSSMEISTERTURNIER: 
(SIEHE TEILNEHMERLISTE UND VERANSTALTUNGSKALENDER) 

) DIE SPIELER WERDEN PORTRÄTIERT VON DER 

BEKANNTEN KÜNSTLERIN UND SPORTMALERIN 

HILDEGARD PUFE 
-  65 



Ale'xej Drejew 

geh . ;0.01, I 969 

EL() 2670 

AleXei 1)rejew begann 

• seht - früh •unit• dem 

•Schach, und der Zufall 

- 

moskaucr .Fraincr Mark Dworetzki den t ale117 

t. j enen Sc h1cr unter seine Eitt lau Ilithr11'. VOI1 

da .  au  war 1)rejew nicht -  mehr zu Nueinsen: Als 

I ;jähriger Wurde er sOwiutischer Jugendmei-• 

St er und gewann 2 .. Jahre später die Kaderten.,. 

weltmeisterschart f_116. Er ist ein Anhänger 

der positionellen Spielliihrung, der auch Ver-

wicklungen nicht scheut. 

Seine Erfolge: 
. 1990 • WM-Kandidat 

1992 Olympiasieger mit der 1 . (ISSR 

i 995 \X/iik aan Ae..] . Platz 

1995 13iel, 1. Platz  

Ivan Sokolov 

13.6.196S 

FE° 2665 

Ivan Sokolov . iSt 

ger _Bosnier und mußt e 

wegen des Krieges vor 

ei n igen Juli reu Sei ne , 
1 lei mat .  verlassen. Sein Spitzname lautet "Ivan 

der Schrecklich«, weil er wegen seines ,grim-

migen AngriffschaL:hs gefürchtet ist'. Erbefin-

det sich auf dem Sprung in die Top-Ten der' 
. -Weitrangiiste. 

• Seine Erfolge: 
. 19S7 

1993. . V .ichmau Memorial., 1. Platz 

199:4' Madrid„ ). Platz 

1 9.95 Groningen: 2.. Pl.atz. 

1996- Zce, P l at z 

\V O 111. e eS, daß de r 

Arthur jussupow 

geb. 13.2,1960, Moskau 

EL() 2655 

Mit fünfzehn holte sich 

jussUpow den Titel eines 

. Jugendweitmeisters, -init 

.  neunzehn debütierte er 
' 

bei der. Landesmeisterschaft der UdSSR mit 

einem zweiten •Platz. 191-15 unterlag er knapp 

mit 6,5 zu 7,5 Punkten seinem Landsmann 

Andrej Sokolow im WM-Kandidatenhalbfina-

le. Seit 1991 wohnt jussupow im baverisc.hen 

Bad Wiessee und seit 1996 ist er deutscher 

.Staatsbürger. 

Seine, ErfOlge: 

197 . 7 Jugendweltmeiste/- 

1991 Hamburg, 1. Platz . 

199-1 . Amsterdam, 1 - 3. Platz .. 

mehrfacher Olympiasieger mit der UdSSR.: 

rnehufacher WM - Kandidat. 

Zhynck 1-1racek 

geb. 9.9.! 9 7 () 

ELO 2650 

Zbynek Urila* . ist  ein 

neuer Name - in  der 

erwe i terten  ' we i ts pit ze  _ 

1995 .war sein großes 

Jahr, als seine ELO-Wertung über die magi-

sche Zahl 2600 kletterte, Er spielt: derzeit 

erfolgreich in der 1. Bundesliga für Werder 

Bremen am Spitzenbrett . 

Seine Erfolge: 

1995 :Altensteig, 1. Platz 

1995 , New York, 2: Platz 

1996 Mannsehaftspokalsieger [rin Werd( r 

Bremen. 

http://da.au
http://da.au
http://da.au


Robert I lübner 
geb. 6.11.19.'18, Koln 

Et() 2635 

Robert llübners \N!eg in 

die ;ihsohne \\ichspitze  

begann früh: als 23jiihri-

, gur  spielte 1 1 übner 

Petrosjan iiii Viertelfinalmatch gegen Tigran 

Rustem Datum. 

geb. 28.1 1.1965, Ufa 

E1.:0 2615 

RUSt1111 Dautov wurde 

in . der UdSSR geboren 
und 'erlernte• mit  •  .Jah-

ren das .  Schachspiel von 

10 _Jahren kam er nach seinem Vater. Vor 

Deutschland und wohnt seit 1992 zusammen 

mit seiner deutschen Ehefrau in St....eheim, Iles-

sen. Er gilt als solider Positionsspieler, 

Seine Erfolge.... 

Jugendmeister der 11dSSR _ , 
GM Titel 

1983 
1990 

um die \WIrmeisterschaft, in dem er nur 

knapp unterlag. Hübner gilt als außerordent-

lich tiefgründiger und selbstkritischer Analy-

tiker,'der als Praktiker einen feinen Positions-

stil pfleg« Er ist der beste deutsche Schach- • 

spieler seit Emanuel LaSker. 

,Seine ErfOlge: 
1970 Sombor, 1., Platz 

1982 Chikag,o, 1. Plauz 
1986 'Solingen, 1. Platz 

mehrfacher . WM - Kandidat. 

Eric Lobron 

geb. 7.3.1960, 
•Philad(lphid 
ELO 2590 

Eric Lobroll wurde in 

den USA geboren, lebt 
aber seit frühester Kind-

heit in Deutschland. Den 'Jurastudenten, der 

sich für die Laufb2ihn eines Schachprofis ent-

schied, zeichnen Kaltblütigkeit in kompli-
zierten Stellting,en und ein gesundes Selbstbe-
wußtsein aus. 

Seine Erfblge: 

1980/8.1 Deutscher Meister 
1982. GM Titel 
1987 Biel, 1-2.Platz mit GM 

Polugajcvski 

1992 New York, 1.Platz 
insgesamt 7 Einsätze für die dt. Olympia-
mannschaft 

`Jörg Hickl 

geb. 16. 1.1965, 

Wiesbaden 

EL() 2580 

•=7;;',  

"`• Was inrernationale 

' TitiAnormen angeht, da 

#  machte Jörg, Hickl nicht 

viel Federlesen. Bei seinem ersten IM - Turnier 

holte er gleich die entsprechende Norm, .bei 

seinem ersten GM - Turnier belegte er den 

'z weiten Platz mit Normerfüllung..Jürg 

gilt als Positionsspieler, der geschlossene Stel-

lung,en beVorzugt, und ausgetretene Theorie-

pfade meidet. 

Seine Erfolge: 

198$ Tel Aviv, 1.Platz - Titel 

1991 Open La Reunion, 1. - 2. Platz 

1995 Open Calcutta; I. Platz 

1996 VB-CtiP, Bern - Platz 



Jemen Piket 

geb. 27. 1 . 1 9 69 

EL() 2570 

crocn . Piket .gilt als 

kommender Mann . der 

Niederlande und man 
ritunt ihm die besten 

Chancen ein, Nach-rolger von Jan Timman zu 
Nvurden. • Nach einem cinjahrigen Formtief 

beri tickt er sich nun wieder: auf deni Weg, in 

die Weltspitze. 
Seine Erfolge: 

1988 GM - Titel 
1990-9.i v i erma l hoiLmdiseht.i. Meister 

1990 (roningen, 1. Platz 

1991 1)ortmund, 1. Platz 

:S . t.eran K.indermann 

geh; 18. I 2.1959, Wien 
•EL() 2575 

Stefan K i ndermanns 

Aufstieg zu den Ilühen 

schachlieher  Meister-

;.chart heganp in Athen, 
wo er - 20jahrig - den 2. Platz belegte. Kin-

dermann vertrat über Jahre hinweg die Farben 

des Deutschuni Serienmeisters Bayern Mini-

ehen, bevor er 1995 nach.Bremen wechselte. 

Seine Ertblge: 

1988 Prag, GM - Titel 

199:i Gausdal, Platz 

1995 Ptuj,. 1. Platz /..onenturnier 
sechsmaliger deutscher Olympiaspieler 

Christopher Lutz 

geh. 21.2.1971 

EL() 2555 

November 1990: In dem 

kleinen  Kurort Bad 

Wildbad geht ein GroI'3- 

meisterturnier über die 

Bühne. Doch nicht die namhaften Unzicker, 

Taimanov oder Vogt erringen den Sieg, son-

dern der erst 19jährige Christopher Lutz, der 

den Zweigplazierten um 1,5 Punkte distanziert 

! Christopher Lutz bevozugt das ruhige Positi-

onsspiel. 

Seine Erfolge: 
1992 GM - Titel 
1992 Baden-Baden, 

2. Platz hinter A. Karpow 
1995 Binz, Deutscher Meister 

1996 Mannschaftsmeister ni it 

SG Kiiln-Porz  

Roman Sloboclian 

geh. 1.1.1975. Beclitz 
ELO 2525 

• Roman SIckiodjan erlern-

te Mit 5 Jahren das 

Schachspiel von seinem 

Vater und begann bald 

durch Selbststudium sein Wissen zu vertiefen. 

Bereits mit sechs Jahren nahm er regelmäßig 

und erfolgreich an Wettkämpfen teil. Seit 

1990 ist er Mitglied : des USC Magdeburg und 

Spitzenspieler der 1. Mannschaft seit 199 1 in 

der 2. Bundesliga. 

Seine Erfolge: 

199j Herborn, Dt. Jugend/meister 

1-995 Halle, juniorenweltmeister 

1996 'GM - Titel • 



nternationale Deutsche Mekterschaft 
rn Schaüi 

17, Mai - 1. Juni 1996 

[-Z acket Center 1\hrßlc.,ch GmbH •  

1/1/11 Hortei.Strdle 100 r1 ,3 27N NuHodi 
ruL: 0 99 0() 0 o 2 2:1 (- -) q og 



1 4.00 I 1 4.00 ! izilhe _ 
WS III 5 111 ,, 1 .115 1111, 

• Lag 
21_00 2.1.1J0 2.1 "0121 

'-dranstalftungsliaNeräd -- i  ø5. .0696, Nußlocht 
Mai 1  Juni 

Sa. So. Mo. 1)i Mi. 1 )o. 

Pressekonferenz 

Präsentation Schachkalender 

Karpow — Lbbron, 2 Partien, 2 x 30 min 

3.Int. Hockenheimer Schnellschach-Open 

Simultan mit Arthur Jussupow 

Auftakt /Auslosung Deutsche Meisterschaft 

Internationale Deutsche Meisterschaft 

Siegerehrung Schnellschach 

1 4.00 10.00 
MS 1115 

19.90 1 9 . 00 

18.3S-  • 119.0i. 11.0i 1 . 0 5 

1 1). “) 

18.00 

SEL 1)o. 14. 
• 2. -  .•...,, ,  11 0.011! Il os 

1.1.00 

1115 

.11.00 

1. 400 

1115 

II.00 

1115 ! 

! 

/111 

S • So. NE u.  
3 .  ( ■ 1. 0 6 ; . 01  

\ II. 1111. IT. `‘4. So. 

i.o6 111.11.40 9.01t 

Schlußbankett/Siegerehrung 

Schachjugendtreff 

Gartenschach-Turnier 

Simultan mit Vlastimil Hort 

Ausstellung Schach und Kunst 
•-,•-_-_,•.------ -,-/- 

Hockenheimer Spargefblitzturnier 

Jahrestreffen CCI-Mitglieder 
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